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Deschner Gewerbegebiet Nord · Am Hasenbiel
Linkenheimer Str. 55 · Stutensee-Blankenloch
07244 - 741357 · deschner-gartenmoebel.de

Freizeit ist Gartenzeit !

Wohlfühlen auf tollen
Sommermöbeln

im Freien

Wohlfühlen auf tollen
Sommermöbeln

im Freien

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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Wenn der diplomierte Berliner Puppen-
spieler Michael Hatzius moderierend

durch seine gut zweistündige Soloshow
führt, hat er von Anfang an stets seine
Echse dabei – ein Urgestein der inter-

nationalen Kulturlandschaft.     ⁄ Seite 26

Frischer Spargel kombiniert mit süßen
Erdbeeren – ob als Salat, Hauptgericht oder
Dessert: So schmeckt der Frühling! Wir haben
einige ebenso phantasievolle wie schmack-
hafte Rezepte zusammengestellt.   ⁄ Seite 48

Mit Beginn der
wärmeren Jahreszeit
locken die Ausflugs-
ziele der Region – ob
Schwarzwald oder
Pfalz – mit attraktiven
Freizeitangeboten.
In unserem Special
stellen wir einige
davon vor. ⁄ Seite 42

http://www.aqua-luoda.de
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Andorra“  Andri ist anders. Das zumindest glauben die meisten Be-
wohner des fiktiven Staates Andorra: Andri sei hinterm Geld her, Tischlern
schön und gut, aber im Verkauf mache er sich besser, er sei feig, meint
der Soldat, er sei gar intelligenter als alle, so der Pfarrer. Andri soll Jude
sein, ein „vor den Schwarzen“ gerettetes Adoptivkind. Dies entpuppt sich
als Lüge des Vaters, doch Andri beharrt auf seiner zugewiesenen Identität:
Er lernt zu hassen. Ein Hass, der folgenlos bleibt, denn Andri wird vom
rassistischen Nachbarvolk ohne Gegenwehr seiner Mitbürger ermordet. 
In unserer verstörenden Zeit, in der sich vage Ressentiments und unver-
hohlene Fremdenfeindlichkeit die Hand geben, gewinnt „Andorra“ be-
merkenswerte Aktualität. Zwischen Terrorismusangst und realer Gefahr
rettet sich mancher in phrasenhaften Patriotismus. Frisch legt den Finger
in die offene Wunde und entlarvt schonungslos Feigheit, Rassismus und
die riskanten Folgen. Unter der Regie von Steffi Lackner spielen Jan Philip
Keller als Andri, sowie Regina Berger, Hans Peter Dörig, Dirk Emmert,
Markus Kern, Magdalena Pohlus, Katharina Roczyn und Christian Theil.
Premiere ist Donnerstag, 23. April 19 Uhr im Sandkorn-Fabriktheater.

■ „King Kong“  Während einer Expedition stößt eine Filmcrew auf der
Schädelinsel auf einen Stamm Eingeborener, die einen Riesenaffen wie
einen Gott verehren. Die mitreisende Ann Darrow, ein aufsteigender Film-
star, findet sich kurz nach der ersten Begegnung in den Fängen der Ein-
geborenen, sie soll dem Gottaffen King Kong geopfert werden. Ann wird
von King Kong angenommen, jedoch nicht verletzt, der Riesenaffe scheint
Gefühle für die „weiße“ Frau entwickelt zu haben. Kurz nachdem Ann die
Friedfertigkeit des Affen entdeckt hat, befreit die Filmcrew die Schauspie-
lerin, überwältigt den Affen und verschleppt ihn betäubt nach New York.
Dort soll das „Monstrum aus dem Urwald“ als Attraktion ausgestellt wer-
den. King Kong befreit sich schon bald aus der Gefangenschaft und begibt
sich auf die Suche nach seiner „weißen“ Frau. Am Ende steht ein großer
Showdown in der Kulisse der Skyline von New York. Der King Kong-Stoff,
zahlreich verfilmt und zitiert, rückt zwei große Perversionen unserer Zivi-
lisation in den Mittelpunkt: Exotik und Kommerz. Er erzählt aber auch vom
einsamen Fremden, von Entdeckergeist und Schönheit. Im Kammertheater
ist die Geschichte von King Kong prominent mit den TV Stars Alexandra
Kamp und Jan Sosniok und Ronald Spiess, der unter anderem durch das
Projekt „SWR3 Live Lyrix“ bekannt ist, besetzt und wird als dreidimensio-
nales Live-Hörspiel inszeniert. Lassen Sie sich begeistern von einem ganz
besonderem Hör- und Sehgenuss, wenn unsere bekannten Sprecher Ihnen
zeigen, wie Geräusche entstehen und Illusionen und Phantasiewelten wahr
werden. Premiere ist Samstag, 11. April 20 Uhr im K2, Kreuzstraße 29.

Schlemmereien im April
KAISER’S TRADITIONELLES KARFREITAG MENÜ

Feine Fischspezialitäten mit badischem Flair
Am 3. April ab 19 Uhr  ·  35,00 Euro pro Person

★ ★ ★

KAISER’S OSTERBRUNCH
Unser Highlight: Am Spieß gebratenes Lamm

Am 5. & 6. April 11:30 Uhr bis 15 Uhr  ·  32,00 Euro pro Person

★ ★ ★

KAISER’S VEGAN BRUNCH
Hausgemachte vegane Spezialitäten

Am 29. März 11:30 Uhr bis 15 Uhr  ·  32,00 Euro pro Person

★ ★ ★

Badische Spezialitäten sowie Kreationen aus der deutschen
und internationalen Küche im verjüngten Ambiente

Hotel & Restaurant Kaiserhof
Karl-Friedrich-Straße 12  ·  76133 Karlsruhe
Telefon 0721-9170 0  ·  Telefax 0721-9170 150

eMail: info@hotelkaiserhof-ka.de  ·  www.hotelkaiserhof-ka.de

http://www.hotelkaiserhof-ka.de
http://www.hotelkaiserhof-ka.de
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=61


6 | Treffpunkt | APRIL 15

Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Janice Harrington  Die Karriere der faszinierenden Sängerin und En -
tertainerin Janice Harrington begann 1969 mit Tourneen durch Südosta-
sien, wo sie für das US Militär auftrat. Ab 1975 trat sie in Las Vegas auf
und stand mit Künstlern wie Billy Daniels, Lloyd Bridges und Lionel
Hampton auf der Bühne. Während dieser Zeit spielte sie auch die Haupt-
rollen in den Theaterstücken „Norman Is That You“ und „Two Gentlemen
From Verona“. 1980 kam die Entertainerin nach Europa, um Konzerte
mit der Ken Lending Blues Band als Opener zu Joan Armatrading und
B.B. King zu geben. Janice Harrington hat zwei Alben und neun CDs auf-
genommen und mehrere Musicals geschrieben – unter anderem „Streets
Of Harlem“, aufgeführt in Oslo, und „What My Eyes Have Not Seen“,
das in Hamburg gespielt wurde. Ihr Engagement für die Gospelmusik in
Deutschland zeigte sie 1995 durch die Gestaltung des ersten deutschen
Gospel- und Spiritualfestivals und dem „Tribute To Mahalia Jackson“ in
der Alten Oper in Frankfurt. Seit dieser Zeit begeistert sie Ihr Publikum bei
Auftritten unter anderem mit Champion Jack Dupree, der Dutch Swing
College Band und der NDR Big Band. Am Donnerstag, den 9. April um
20 Uhr im Runden Saal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Feuerschwanz  Während die Weltuntergangsfantasien kein Ende neh-
men und eine Krise die nächste jagt, bleibt man auf Burg Feuerschwanz
ganz entspannt. Schließlich hat man als echter Rock ‘n’ Roll Ritter nach
10 Jahren Bandgeschichte schon Schlimmeres gesehen. Stattdessen zele-
brieren die Satire-Rocker auf ihrem neuen Album „Auf’s Leben“ die pure
Freude am Dasein – mit allem, was dazugehört. Mit „Auf‘s Leben“ veröf-
fentlicht die Band pünktlich zum 10. Jahr seit der Gründung im Jahre 2004
ein weiteres hochkarätiges Mittelalter-Folk-Rock Album. Dass hier ein ech-
tes Brett mit 13 Songs (Special Edition: 15 Songs!) abgeliefert wird, beweist
bereits der erste Song, der gleichzeitig als Titeltrack fungiert. Weiter geht
es mit dem hitverdächtigen „Herz im Sturm“ – ein Lied übers Verliebt sein.
Natürlich nicht ohne das ein oder andere Augenzwinkern. Es folgt „Blöde
Frage, Saufgelage“, eine eindeutige Partynummer, bei der sich die Band
mal wieder voll selbst auf die Schippe nimmt. Weitere Highlights sind
„Hans (der Aufrechte)“, eine Hommage an alle 6-Saiten-Krieger dieser
Welt, sowie „Träumer und Tor“: Hier zeigen die „Feuerschwänze“, was
sie drauf haben: Harte Riffs wechseln sich mit epischen Melodien und kom-
plexen klassischen Streicherarrangements ab. Mit „Auf Wiedersehn“ zeigt
sich die Band von ihrer persönlichen, nachdenklichen Seite. Den epischen
Abschluss findet das Album schließlich mit „Frisch Gezapft“. Feuer-
schwanz polarisiert. Nicht zuletzt wegen ihrer extravaganten Bühnen -
show, inklusive leichtbekleideter Tanzmiezen, sowie dem derben Humor –
der sich oftmals entpuppt als aktuelles, durchaus ernstzunehmendes
Thema, dabei stets verpackt in urkomische, mittelalterlich angehauchte
Texte voll entwaffnender Ehrlichkeit und kreativem Witz. Feuerschwanz
halten auf genial-kreative Weise den Spiegel vor und bringen euch zum
Lachen – über ihre musikalische Dreistigkeit, über herrlich sinnfreie bis
bissig-satirische Anekdoten. Am Samstag, 4. April 21 Uhr im Substage.

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 – 20 Uhr

Sa., So. und feiertags 9 – 18 Uhr

Veilchenstr. 1 · 76131 Karlsruhe-Ost · Tel. 0721 - 622029

Die SunYa®

Flatrate
ab 15,95 €*
pro Monat!
*mind. 12 Monate Laufzeit

Alle Preise gelten für Clubmitgliedschaften mit einer Laufzeit
von 24 Monaten zzgl. € 12,- jährliche Card-/Verwaltungsgebühr.
Andere Laufzeiten/Tarife möglich.
www.sunyaclub.de  ·  www.sunundfun-karlsruhe.de

Sonnen Sie so oft Sie wollen!
Jeden Tag – bis zu 30 min.

Auf allen Geräten
– unschlagbar günstig

http://www.s-promotion.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.knittelsheimer-muehle.de
http://www.sunundfun-karlsruhe.de


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Die CubaBoarischen: „Saludos und Grüaß God“  Vogelwuid, was
die CubaBoarischen da treiben. Mehr als 10 000 Kilometer von der Hei-
mat entfernt zetteln sie in Kuba des nächtens mit einheimischen Musikern
in einer Hotelbar einen zünftigen bayerisch-kubanischen Hoagascht an.
Angesteckt von der Lebensfreude, die aus den lateinamerikanischen
Rhythmen klingt, verschwurbeln sie zurück in der Heimat Salsa mit Polka,
Cha Cha Cha mit alpenländischen Hochzeitsmärschen und Chan Chan
mit Zwiefachen. Wie das klingt? Ansteckend, lebendig, voller Lebensfreu-
de und so, als ob Bayern mitten in Kuba liegen würde! Als ob die bayeri-
sche Gemütlichkeit direkt aus den heißen kubanischen Rhythmen entsprun-
gen wäre. Am Samstag, den 18. April um 20 Uhr im Tollhaus.

■ The Neil Cowley Trio  Im Jahr 2006 mischte das Neil Cowley Trio mit
seinem Debüt „Displaced“ die Szene auf, indem es das klassische Konzept
des Klaviertrios auf den Kopf stellte. Seine dynamischen Konzerte machten
es schnell zu einer der spannendsten Bands Großbritanniens. Zentrale
Elemente der fesselnden Live-Shows bilden Cowleys schrulliger, britischer
Humor und ein
außergewöhnli-
ches Verhältnis
zum Publikum.
So wurde er
2007 auch
prompt mit dem
BBC Jazz Award
für sein Debüt
ausgezeichnet.
Im Rahmen der
Herbst Konzerte
präsentiert das
Trio sein aktu-
elles fünftes
S t u d i o a l b u m
„Touch and Flee“. Hier treffen elegante und anmutige auf düstere und ein-
dringliche Passagen. Mit seinen langjährigen Kollegen Evan Jenkins an
den Drums und Rex Horans am Bass formiert Neil Cowley, ein herausra-
gender, klassisch ausgebildeter Pianist und Komponist, eine Band im
wahrsten Sinne des Wortes, die gemeinsam atmet und sich gegenseitig
zuhört. Am Donnerstag, 9. April um 20 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

■ Emaline Delapaix Duo  Emaline Delapaix ist eine australische Sän-
gerin, Komponistin und Musikerin, die mit ihrer großen, roten kanadi-
schen Katze Reece in Berlin lebt. Sie verbringt viel Zeit mit dem Schreiben
intensiver und zum Nachdenken anregender Folk-Popmusik für Klavier,
Akustikgitarre, keltische Harfe und manchmal einfach für das, was auch
immer ihr gerade über den Weg läuft. Einige sagen, sie klingt ein wenig
wie Kate Bush oder Tori Amos aber sie liebt auch den Stil der skandina-
vischen Musik: Musik, die das Wetter beschwört, wie Stürme und warme
Sonnenuntergänge. Emaline Delapaix hat über 300 Auftritte in ganz
Deutschland, Europa, Australien und Kanada gegeben und eine eigene
Fangemeinde aufgebaut. Sie ist sehr bekannt für ihre natürlichen und lei-

denschaftlichen Live-Auftritte und
für ihre ganz ureigene Fähigkeit,
das Publikum zum Leben zu inspi-
rieren, zum Lachen und zum Wei-
nen zu bringen. Wundervolle
Melodien und düstere Texte mit
feinem Humor zeichnen die
Songs der australischen Sängerin
Songwriterin aus. Ihre Stimme ist
atemberaubend, ihre Musik ein
temperamentvoller Mix aus Folk
und Pop. Am Samstag, den 18.
April um 20 Uhr im Kulturhaus
Mikado, Kanalweg 52.

Donnie Munro ist die unverwechselbare Stimme Schottlands. Jahrelang prägte er
mit seiner Leadstimme die Gruppe Runrig, dabei gelang es der Band, auch außerhalb
der Britischen Inseln eine wachsende Fangemeinde zu bilden, insbesondere in den
skandinavischen Ländern und in Deutschland. Seit 1997 steht Donnie Munro solo
erfolgreich auf den Konzertbühnen. Er spielte mit seiner eigenen Band oder auch
als Trio großartige Konzerte in Schottland, Skandinavien und auch in Deutschland
und wird dabei stürmisch von der alten Runrig-Fangemeinde empfangen. Neben
Songs aus seinen Soloalben spielt Donnie auch bekannte Runrig Klassiker wie u.a.
„Harvest Moon“, „Always The Winner“ und „City Of Lights“. Insbesondere aber
der Runrig-Hit „The Greatest Flame“
verdeutlicht, dass die Stimme von
Donnie Munro, die Stimme Runrigs
war. Donnie Munro gilt heute als einer
der Botschafter für die gälische Musik
und Verfechter Schottlands als mo -
derne Tradition, die sich deutlich in sei-
ner Musik abzeichnet. Am Mittwoch,
den 21. Oktober 20 Uhr im Tollhaus.

21.10.: Donnie Munro

2014 feierte die Erlanger Band
ihr 25jähriges Bestehen und die
erneute Top 10 Platzierung ihres
10. Studioalbums „Nur die Bes -
ten werden alt“ mit einer mehr
als erfolgreichen Jubiläums-
tournee und gefeierten Festi-

valshows u.a. in Wacken und auf dem Summerbreeze Open Air. Im diesem Jahr
kommt jetzt das legendäre Debütalbum „Explizite Lyrik“ (1995) zu wohlverdienten
Ehren: Nach über 350.000 verkauften Exemplaren und Männer Goldauszeichnung
(damals noch für 250.000 Stück) hat das Album, mit dem J.B.O. den Comedy Metal
erfunden haben, jetzt 20. Geburtstag! Um dieses historische Jubiläum gebührend
zu feiern, wird das komplette Ding am Stück live gespielt. Wer einen Keller zum
Lachen hat, bitteschön! Alle anderen kommen, um zu feiern, wie viel Spaß Heavy
Metal machen kann! Am Samstag, 17. Oktober um 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

17.10.: J.B.O.

                          präsentiert:
17.+18.04.15     BArBArA CLeAr 
20.00 Uhr           Klang des Lebens – Eintritt frei              Festhalle Durlach
                    
SA 02.05.15       Dire STrATS 
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                                Festhalle Durlach
                    
SA 17.10.15       J.B.O. 
20.00 Uhr           20 Jahre ExPLIzITE LyRIK                  Festhalle Durlach
                    
MI 21.10.15       DOnnie MUnrO 
20.00 Uhr           Sweet Surrender – Live Acoustic 2015    Tollhaus Karlsruhe
                    
FR 23.10.15      KiSS Forever Band
20.00 Uhr           Best of KISS                                         Festhalle Durlach
                    
SO 15.11.15      ALBerT HAMMOnD 
19.00 Uhr           Songbook 2015                                     Tollhaus Karlsruhe
                    
MO 16.11.15      JOAn ArMATrADinG 
20.00 Uhr           Solo – Last major Tour                          Tollhaus Karlsruhe
                    
SA 28.11.15       UnHeiLiG                              dm-arena
18.30 Uhr           „zeit zu gehen“-Tour 2015                    Karlsruhe-Rheinstetten
                    
SO 06.12.15      PUHDYS 
19.00 Uhr           Abschiedstournee 2014/2015              Badner Halle Rastatt
                    
SA 19.12.15       MATHiAS riCHLinG 
20.00 Uhr           Neues Programm:
                          Richling spielt Richling                         Badner Halle Rastatt
                    
15.+16.01.16     STAHLzeiT 
20.00 Uhr           Das große RAMMSTEIN-
                           Tribute-Konzert                                     Festhalle Durlach

Weitere infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-3848772

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Chris Tall: „Versetzung gefährdet!“  Der Weltuntergang wurde uns
versprochen, fand aber nicht statt. Stattdessen wurde ein neuer Star ge-
boren: Chris Tall! 23 Jahre alt, fröhlich, schlagfertig – ein „Mann“, der es
wissen will!  Der Hamburger mit den roten Chucks zog in die Welt ... und
gewann den RTL Comedy Grand Prix 2013, mit prominenter Unterstützung
der Juroren Cindy aus Marzahn, Kaya Yanar und Eckart von Hirschhau-
sen! Chris Tall ist ein Youngster-Stand-Up-Comedian, der seine Geschich-
ten alle selbst erlebt hat. Nach ersten Auftritten in Hamburg nahm er 2012
am „Trierer Comedy Slam“ teil; diesen Wettbewerb hat er aus dem Stand
gewonnen und seinem Ruf als Klassenclown im wörtlichen Sinne alle Ehre
gemacht. Schnell folgten Auftritte bei „Nightwash“ und im „Quatsch Co-
medy Club“. Mittlerweile kann Chris bereits auf weitere gewonnene Preise
blicken: So entschied er u.a. den „NDR Comedy Contest“, den „Stuttgarter
Comedy Clash“, den „Thüringer Comedy Slam“ oder den „Hamburger
Comedy Pokal“ 2014 für sich! Nun legt Chris Tall nach und startet sein
erstes fulminantes Solo-Programm: „Versetzung gefährdet!“. Natürlich
geht es um seine Zeit als rundlicher Schüler, die eher der oben genannten
Apokalypse ähnelte. Lehrer, Mädchen, Sitznachbarn – Chris Talls Fundus
an verrückten Ereignissen und
absurden Alltags-Beobachtun-
gen ist unerschöpflich. Seine pu-
bertäre Leidenszeit (die offenbar
nie zu Ende zu gehen scheint) und
erste scheue Beziehungskonflik-
te – aber vor allem die Auseinan-
dersetzung mit sich selbst – ma-
chen ihn zu einem unverwechsel-
baren komischen Erzähler mit
einem ausgeprägtem Gespür für
sicheres Timing. Chris Talls Zu-
schauer werden sich in jeder
Phase seines Comedy-Pro-
gramms wiedererkennen, be-
leuchtet der verschrobene Junge
mit dem Drei-Jahre-Bart doch mit
viel Humor die Traumata eines
jeden Jugendlichen. Am Freitag,
17. April 20.30 Uhr im Jubez.

■ Thorsten Havener: „Der
Körpersprachen-Code“
Der „Körperleser“ Thorsten
Havener ist wieder unter-
wegs. Das Publikum darf
sich auf eine neue Version
seines gefeierten Pro-
gramms „Ich weiß, was Du
denkst“ freuen. Die Süddeut-
sche Zeitung bezeichnete ihn
als „...angehendes Welt-
wunder“, die BILD sagte: „Er
guckt in die Köpfe fremder
Menschen“. Havener kriegt
sie alle und macht auch vor
Prominenten nicht halt. Im
Laufe seiner 20-jährigen
Bühnenerfahrung hat er
nicht nur Sonja Zietlow, Atze
Schröder, Johannes B. Ker-
ner oder Stefan Raab in die
Köpfe geschaut. Havener

errät auch streng geheime PIN-Nummern und weiß genau, wohin Sie als
nächstes in Urlaub fahren. Wie hat er das bloß gemacht? Diese Frage
stellt sich zwangsläufig jeder, der Havener live erlebt. Havener fasziniert,
verblüfft, macht fassungslos und dem Publikum stehen reihenweise die
Münder offen. Dabei schaut er einfach nur genauer hin. Einer der größten
Entertainer Deutschlands und passionierter Experte unserer alltäglichen
Körpersprache bezeichnet das, was er tut, selbst als „Körperlesen“. Wohin
zeigen die Füße? Hat die Augenbraue gezuckt? Und was sagt uns dieses
Lächeln? Die Zuschauer sind jedoch die eigentlichen Stars des Abends.
Oder wie ist es möglich, dass ein weiblicher Gast aus einem Kartenblatt
umgedrehter Polaroids zielsicher das Foto des Liebsten auswählt? Und
woher weiß ein beliebiger Gast, was Havener unter seinem Hemd trägt?
Thorsten Havener liebt sein Publikum und das große Spiel – den Körper-
sprachen-Code. Er sieht nicht nur alles, er erklärt es uns auch und das auf
unnachahmlich augenzwinkernde Art. Tickets sind im Vorverkauf bei allen
Geschäftsstellen des Badischen Tagblatts erhältlich und unter www.rantas -
tic-kleinkunst.de oder www.reservix.de Am Freitag, 24. April um 20.30
Uhr im Rantastic in Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstraße 2.

http://www.erbprinz.de
http://www.corthum.de


APRIL 15 | Treffpunkt | 9

Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Eric van der Zwaag
Schiller auf. Schiller be-
ginnt. Schiller redet.
Schiller schweigt. Schil-
ler schreit. Schiller jam-
mert. Schiller jubelt.
Schiller triumphiert.
Schiller ist trotzig. Schil-
ler schimpft. Schiller
singt. Schiller spottet.
Schiller klagt. Schiller
singt. Schiller bettelt.
Schiller lebt, als wäre er

nie gestorben. Schiller schwärmt. Schiller baggert. Schiller tritt vor. Schiller
trägt vor. Schiller trägt nach. Schiller tritt nach. Schiller brüllt. Schiller
schweigt. Schiller singt. Schiller stöhnt. Schiller verhöhnt. Schiller versöhnt
sich. Schiller ist es leid. Schiller ist tot, aber noch lange nicht fertig. Schiller
tobt. Schiller stolpert. Schiller flüstert. Schiller lacht. Schiller dankt. Schiller
ab. Schillers Werke, Briefwechsel und Berichte von Zeitgenossen sind die
Grundlage des Monologs „Schiller“, den der Autor und Regisseur Daniel
Call mit dem Schauspieler Eric van der Zwaag im Schillerjahr 2009 am
Theater Reutlingen uraufführte. Er zeigt den Dichter ganz aus dem Heute,
sich unbeirrbar den Staub von der Schulter klopfend. Am 4. April um
20.30 Uhr und am 21. April um 19 Uhr im Sandkorn-Fabriktheater.

■ Severin Groebner: „Vom Kleinen Mann der wissen wollte, wer
ihm auf den Kopf g’schissen hat“  Was haben Bauarbeiter und Wer-
beagenten, Architekten und IT- ler, Politiker und Prostituierte, Konzernchefs
und Security- Sheriffs gemeinsam? Genau. Sie sind Teil von Severin Groeb -
ners neuem Kabarett- Programm. Der Träger des Österreichischen Kaba-
rettpreises 2013 wirft sich in seinem neuen Solo kopfüber in die Gesell-
schaft und fragt sich: Was soll das? Wer war das? Und was fällt dem ei-
gentlich ein? Überhaupt: Wer sind eigentlich „die da oben“? Und wenn

dort „da oben“ ist, wo hört
dann „unten“ eigentlich auf?
Und so begibt sich der Groeb-
ner auf eine aberwitzige
Reise, vom Elend zur Elite,
vom Prolo bis zum Polo. Rauf
und runter auf der sozialen
Leiter, wie ein Frosch mit Brille.
Ein Abend über Lug und Trug,
Zukunft und Vergangenheit,
Rock ’n’ Roll und Kartenspiel
und Parkbänke und Freund-
schaft. Ein Kabarett-Märchen
über einen, der auszog, weil
er es wissen wollte Am Frei-
tag, 17. April um 20.15 Uhr
in der Orgelfabrik Durlach.

■ Özcan Cosar: „Du hast Dich voll verändert“  Wenn Özcan Cosar
die deutschen und türkischen Befindlichkeiten unter die Lupe nimmt, geht’s
richtig lustig zu. Da darf hemmungslos gelacht werden. Özcan Cosar der
seine Wurzeln am Bosporus hat, steht mitten in seinem bunten, interkul-
turell geprägten Leben und lässt uns daran teilhaben. Er bringt auf die
Bühne, was er zwi-
schen zwei Kulturen
erlebt und erfahren
hat. Das macht er als
Mehrfachbegabter auf
seine ganz eigene,
höchst lebendige Art:
Mit Beobachtungsga-
be und Humor, mit
Schauspiel und Tanz,
mit Gesang und Gitar-
renspiel, mit Sponta-
nität und Kreativität. Er
versteht es, mit Komik,
Rhythmus und vollem
Körpereinsatz zu spie-
len und seine Ge-
schichten von den Un-
wägbarkeiten des
deutsch-türkischen Alltags lebendig werden zu lassen. 2013 war Cosar
Gewinner des Kleinkunstpreis Baden-Württemberg und 2014 bekam er
den Prix Pantheon. Man kann gespannt sein, was in seinem zweiten Pro-
gramm alles passieren wird.. Am Samstag, 11. April 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.gesunder-zahn.eu
http://www.germersheim.eu


V e r l o s u n g e n

Holidaypark
Erleben Sie die neuesten
Attraktionen in einem der
schönsten Freizeitparks.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Gültig bis 31. Oktober 2015 
im Holiday Park, Hassloch/Pfalz

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. April ‘15. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Paul Panzer
Der Comedian mit seinem
vierten Live-Programm
„Alles auf Anfang“.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 25. April um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

„African Angels“
Ein Hauch von Südafrika: Der
Cape Town Opera Chorus
mit seinem neuen Programm.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 12. April um 19 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden.

„Dornröschen“
Das Ballett zum Verlieben für
die ganze Familie mit dem
Klassischen Russischen Ballett.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 1. Mai um 15 Uhr
im Konzerthaus Karlsruhe.

Hans Gerzlich
Der Diplom-Ökonom und
Kabarettist mit seinem Programm
„So kann ich nicht arbeiten!“.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 24. April um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

✂

✂

✂

✂

✂

http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.ot-wissembourg.fr
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M I  1. 4 .
K O N Z E R T E
11.00    Philharmonisches Streichquintett Berlin,
            Werke von Robert Fuchs und Hugo Wolf,
            Baden-Baden, Casino, Florentinersaal
14.00   Brahms ensemble, Werke von Sibelius und
            Brahms, Baden-Baden, Stiftskirche, Markt-
            platz 6

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
20.00   „Giselle“, Ballett von Peter Wright nach Marius
            Petipa, Jean Coralli und Jules Perrot, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Wasser“, Gastspiel Hope Theatre Nairobi,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Melanie Ardjah, Museum für Neue
            Kunst
13.00   „Das Blumenstillleben in der niederländi-
            schen Malerei“, Kurzführung mit Thomas
            Angelou, Staatliche Kunsthalle
15.00   „es grünt so grün...“, Themenführung in der
            Ausstellung „Karlsruher TulpenKULTur“ mit
            Kammerzofe Helene, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
17.30   „Die Sprache der Linie“, zeichenkurs, für An-
            fänger und Fortgeschrittene, Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Das nebelhorn im Wandel der zeiten“, Vor-
            trag und Workshop mit Reiner Dunst, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal Am Schloss Got-
            tesaue 7
18.00   „Werkstatt der Lebensfreude“, Sabine Rettin-
            ger, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
20.00   „Dead and Alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
8.45   Bike Tours Karlsruhe, Freizeit Wochenendtreff

            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

F E S T E
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop

13.00   Kaffeefahrt zum naturfreundehaus Moos-
            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Albtalbahnhof
19.00   „Der Mann, der niemals lebte“, Film von
            Ridley Scott, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Lilting“, Film von Hong Khaou, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

D O  2 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Max’ Stunde: „Wildnis mit Ungeziefer“,
            Schauspiel-Comedy mit Max Ruhbaum, Gast:
            Patrick Kamm, Kammerjäger, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.00   evi & das Tier, „Sex & Quatsch & Rock ‘n’
            Roll“, klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
14.00   Meisterkonzert, Arnold Schönberg – Pierrot
            Lunaire op. 21, Baden-Baden, Historisches E-
            Werk, Waldseestr. 24
18.00   Berliner Philharmoniker und Philharmonia
            Chor Wien, Strauss: „Der Rosenkavalier“,
            Dirigent: Sir Simon Rattle, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
19.00   Christoph Georgii und Band, Jazzgottes-
            dienst, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   The Australian Pink Floyd Show, Pink Floyd
            Cover Band, „Welcome to the machine“-Tour,
            Schwarzwaldhalle

T H E A T E R
20.00   „Die räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „enigma“, von Eric-Emmanuel Schmitt, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner unter Mitarbeit
            von Sarah Nemitz, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater

Fast & Furious 7 – zeit für Vergeltung
Action, Krimi, Thriller, USA, Regie: James Wan.
Dominic Torettos Team konnte Widersacher Owen Shaw
zwar ausschalten, doch Owens Bruder Ian schwört
Rache. Dom und seine Freunde sind inzwischen zu einer
Familie zusammengewachsen, die nicht einmal Ian
Shaw auseinanderbringen kann – oder doch?
Best exotic Marigold Hotel 2
Komödie, Drama, USA, Großbritannien, FSK: ohne,
Regie: John Madden.
Ein zweites Best Exotic Marigold Hotel ist Sonnys Traum
und nimmt ihn zeitlich sehr in Anspruch, obwohl auch die
Heirat mit seiner Liebe des Lebens, Sunaina, bevorsteht.
Gespensterjäger – Auf eisiger Spur
Komödie, Familie, Fantasy, Deutschland, Österreich,
Irland, Regie: Tobi Baumann.
Was für ein Schreck: Tom hat ein grünes Gespenst im
Keller! Der schleimige Hugo ist ein MUG, ein mittelmäßig
unheimliches Gespenst, und Tom merkt bald, dass Hugo
zwar völlig harmlos ist aber dringend Hilfe braucht. 
Mara und der Feuerbringer
Fantasy, Deutschland, FSK: ab 6,
Regie: Tommy Krappweis.
„Mara und der Feuerbringe“ erweckt im Hier und Jetzt
die faszinierende und geheimnisvolle Welt der germani-
schen Mythologie zum Leben. Vor dem Hintergrund des
drohenden Weltuntergangs wehrt sich ein jugendliches
Mädchen gegen ihre schicksalhafte Bestimmung, ein
Professor muss die Grenzen seiner Wissenschaft über-
schreiten und ein neuer Gott wird erschaffen.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

■ Björn Pfeffermann: „Meine
Kresse – Ein Mann sieht grün“  Der

Björnout ist überstanden, die Auszeit
in der Wildnis beendet. Björn kehrt in

die Zivilisation zurück und wird
sesshaft – doch leider nicht in der City.

Seine schwangere Freundin
verschleppt ihn ausgerechnet in einen

dieser Randbezirke, wo die Straßen
Blumennamen haben. Hier kämpft

Björn mit den Anfangssymptomen des
Spießertums und mit seiner Rolle als

Mann. Vieles, was man bis 40
angeblich getan haben muss, hat er

getan: ein Kind gezeugt,ein Haus
geerbt. Jetzt muss er nur noch einen

Baum pflanzen – und zwar in den
eigenen Garten. Aber damit ist der

moderne Mensch völlig überfordert. Er
hat zwar alles von Apple, aber nichts

mehr in der Birne. Schon mit dem
ersten Spatenstich werden Fragen

aufgeworfen, die auch Google nicht
beantworten kann: Was für einen
Baum soll ich setzen? Hainbuche,

Augenweide oder Randfichte? Sind
Kiefern, die ich in Flipflops pflanze,

automatisch Latschenkiefern? Muss ich
Blumenzwiebeln vorher andünsten?

Wie sprenge ich einen Rasen
ökologisch korrekt und kraterfrei? Und

dann sind da all die grausamen
Gegenspieler: Nacktschnecken,

Nagetiere und natürlich Nachbarn.
Die Morellen in Nachbars Garten sind

zwar süß, aber mit ihm, dem alten
Beetnässer, ist nicht gut Kirschen

essen. Doch der eigene Garten ist
auch ein Quell der Freude! Er spendet
Früchte, Schatten und Ruhe. Er liefert

Metaphern für das Leben, die
Gesellschaft und die große Politik.

Und… er zeigt dem Menschen, dass
sich die Natur beherrschen lässt –

zumindest bis zum nächsten
Nacktschnecken- Nachtangriff.

Treten Sie ein in Björns Botanicum!
Zwischen Beet und Bett tummeln sich
die kuriosesten Figuren: Ein krasser

Bärenklau mit Migrationsvordergrund,
eine rollige Nachbarin aus Sachsen,
ein verstrahlter Lokalpolitiker und ein

Weichtier, das fatal an unsere
Bundeskanzlerin erinnert.

Am Ende steht die Erkenntnis:
Diesseits von Eden ist die Hölle los,

aber wir grillen weiter!
P.S.: Björn Pfeffermann ist diplomierter

Landschaftsplaner und weiß, wo die
Harke hängt.

Am Freitag, 3. April 20.15 Uhr
in der Orgelfabrik Durlach.

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=14&Y=2015&x=31&y=14
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■ „Zurück zum Happy End“  Die
Musik fährt hoch… Das verliebte Paar
küsst sich… Selbst die Schwieger-
mutter ist glücklich… Ein Happy End,
wie aus dem Bilderbuch… 
… nur das diesmal das Happy End
am Anfang steht und dass das
verliebte Paar, Tina und Manfred, die
schönsten Momente ihrer Liebes-
geschichte sehr unterschiedlich in
Erinnerung haben. 
Manfred sieht in sich den strahlenden
und jugendlichen Helden … 
Tina sieht ihn ihm eher einen
verklemmten doch liebenswerten
Trottel … 
Aus den immer stärker werdenden
Irritationen wird bald die Gewissheit: 
Nein, die Zwei passen unmöglich
zusammen! 
Und wäre da nicht Marianne, die
rigorose, aber lebenskluge Mutter von
Manfred, wer weiß, ob die beiden
ihren gemeinsamen Weg „Zurück zum
Happy-End“ finden würden?
Komödie von Frank Pinkus
Regie: Andreas Rüdenauer
www.jakobus-theater.de
Am 10., 12., 15., 18., 24., 25. und
29. April, jeweils um 20 Uhr, im
Jakobus-Theater, Kaiserallee 11.

D O  2 . 4 .
M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Carmen Beckenbach, Museum für
            Neue Kunst
16.30   „Medizin – Theologie im Dialog“, Führung
            mit Pfarrer Dr. Wolfgang Vögele, Staatliche
            Kunsthalle

S P O R T
13.00   rad-Tour für Menschen mit koronarer Herz-
            erkrankung, Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe,
            Info und Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-
            Ticketshop am Hauptbahnhof

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Der kleine rosenkavalier“, Kinderoper nach
            Motiven von R. Straus,, (ab 5 J.), Baden-Baden,
            Festspielhaus

F E S T E
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

D I E S  &  D A S
19.00   „Winterschlaf“, der letztjährige Cannes-
            Gewinner, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  3 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Björn Pfeffermann, „Meine Kresse – Ein Mann
            sieht grün“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
14.00   Scharoun ensemble, Werke von Schreker,
            Schönberg und Mahler, Baden-Baden, Kurhaus,
            Weinbrenner-Saal
17.00   Bachchor, Cantus Juvenum, Camerata 200ß
            und Solisten, Bach: Matthäus-Passion, Lei-
            tung: Christian-Markus Raiser, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
18.00   Studierende der Kammermusikklassen,
            Messiaen: „Quatuor pour la Fin du Temps”.
            Leitung: Prof. Michael Uhde, Staatliche Kunst-
            halle
18.00   ensembles der Berliner Philharmoniker und
            Solisten, Werke von Pergolesi, Schubert und
            Strauss, Dirigent: Sir Simon Rattle, Baden-Ba-
            den, Festspielhaus

T H E A T E R
16.00   „Parsifal“, Bühnenweihfestspiel von Richard
            Wagner, Einführung um 15.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Das Missverständnis“, von Albert Camus,
            Einführung um 18.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1
20.00   „Drei Schwestern“, Komödie von Anton
            Tschechow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
11.00    „Blut und schwarze Galle – Medizin, Glaube
            und Hoffnung im Mittelalter“, Führung im
            „Spätmittelalter“ mit Dagmar Vituschek, Badi-
            sches Landesmuseum

15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Marco Hompes, Museum für Neue
            Kunst
16.00   „Kunst am Freitag“, Führung, Museum für
            Neue Kunst

S P O R T
10.00   radtour in den Bienwald, Fahrzeit: 4 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Euro-
            pahalle
11.00    rad-Tour zur Straussenfarm nach rülzheim,
            Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Info und
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0175/
            1919240, TP: Europahalle

K I N D E R
13.00   „GlobaleGG“, kreativer Tag für die ganze
            Familie, (ab 9 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330,
            ZKM
15.00   „Die kleine Hexe“, zeichentrickfilm nach dem
            Buch von Ottfried Preußler, (ab 6 J.), Studio 3,
            Kaiserpassage 6

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Paare und Singles, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenz-
            str. 29

G A S T R O N O M I E
           eierfärberei, Schaufärben, Fischessen, Ha-
            senfallschirmspringen um ca. 14 Uhr, Biergarten
            und Wintergarten geöffnet, Überraschungen für
            die Kleinen, Biergarten beim Adams-Hof, Kan-
            del, Rheinzaberner Str. 1

F E S T E
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

D I E S  &  D A S
19.00   „Winterschlaf“, Der letztjährige Cannes-Ge-
            winner zeichnet ein brillantes Gesellschafts-
            panorama der heutigen Türkei, Studio 3, Kai-
            serpassage 6
20.30   „Abendspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0721/37205383, TP: Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

S A  4 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Marianne Sägebrecht, „Sterbelieder fürs
            Leben“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            ein Liederabend für Illusionisten, am Piano:
            Frederic Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
14.00   Meisterkonzert, Werke von Johann Strauß,
            Baden-Baden, Dorint Hotel, Werderstr. 1
18.00   Martha Argerich (Klavier) und die Berliner
            Philharmoniker, Werke von Mendelssohn-
            Bartholdy, Schumann und Rachmaninow, Diri-
            gent: Riccardo Chailly, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
18.00   Studierende der Hochschule für Musik
            Karlsruhe, Olivier Messiaen: „Quatuor pour la
            fin du temps“, Staatliche Kunsthalle, Feuer-
            bach-Saal
20.00   Hansi Hinterseer, „Frühlingszauber – Melodien,
            die das Herz bewegen“, Schwarzwaldhalle
21.00   Feuerschwanz, Mittelalter-Folk-Rock, Support:
            Vroudenspil, Substage
22.00   rachmaninow-A-Cappella-ensemble, Werke
            von alten russischen Meistern und Komponis-
            ten des 18. /19. Jahrhunderts, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
http://www.jakobus-theater.de
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T H E A T E R
19.30   „Giselle“, Ballett von Peter Wright nach Marius
            Petipa, Jean Coralli und Jules Perrot, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Maienschlager“, von Katharina Gericke, Ein-
            führung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Misery“, Psychothriller von Simon Moore
            nach dem Roman von Stephen King, Kleine
            Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
20.00   „ein Sommernachtstraum“, von William
            Shakespeare, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   eric van der zwaag, „Schiller – Monolog für
            einen Mann“, Gastspiel, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
15.00   „zKM_Gameplay“, Führung durch die Ausstel-
            lung, Museum für Neue Kunst
15.30   „»Ohne Leid keine Barmherzigkeit?« – Jo-
            hann Wilhelm Schirmer: »Der Abend«“, Füh-
            rung mit Dipl.Theol. Dr. Albert Käuflein, Staatli-
            che Kunsthalle
16.30   „Gianfranco Baruchello. Certain ideas“,
            Führung durch die Ausstellung, Museum für
            Neue Kunst

K I N D E R
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Die kleine Hexe“, zeichentrickfilm nach dem
            Buch von Ottfried Preußler, (ab 6 J.), Studio 3,
            Kaiserpassage 6

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

13.00   Lebendiges Kunsthandwerk, Infos unter
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Maulbronn,
            Stadthalle und Klosterhof

G A S T R O N O M I E
           Biergarten und Wintergartenbetrieb, Bier-
            garten beim Adams-Hof, Kandel, Rheinzaber-
            ner Str. 1

F E S T E
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

D I E S  &  D A S
19.00   „zum Beispiel Balthasar“, Film von Robert
            Bresson, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Der Mann, der niemals lebte“, Film von
            Ridley Scott, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  5 . 4 .
K O N Z E R T E
10.00   Oratorienchor an der Christuskirche und
            Kantatenorchester, Bach: „Christ lag in Todes-
            banden“, BWV 4, Christuskirche
11.00    Knut Maurer’s Picture Book Band, der Pia-
            nist und Sänger spielt quer durch die Stilwelt
            der Popmusik, Vogel Hausbräu, Ettlingen,
            Rheinstr. 4
11.00    Bundesjugendorchester und Mitglieder der
            Berliner Philharmoniker, Werke von Schubert,
            Strauss und Tschaikowsky, Dirigenten: Sir Simon
            Rattle und Karl-Heinz Steffens, Baden-Baden,
            Festspielhaus
14.00   Philharmonische Camerata Berlin, Werke von
            Schreker, Schönberg und Mahler, Baden-Baden,
            Dorint Hotel, Werderstr. 1
18.00   Berliner Philharmoniker, Staatsopernchor
            der Oper Stuttgart und Solisten, Berlioz: „La
            Damnation de Faust“, op. 24, Dirigent: Sir
            Simon Rattle, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

T H E A T E R
14.00   „Die Prinzessin von Trapezunt“, Opéra-
            bouffe von Jacques Offenbach, Libretto von
            Charles Nuitter und Etienne Victor Tréfeu de
            Tréval, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „La Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater

M U S E E N
11.00    „Barocke Farbenpracht als Gotteslob“, Füh-
            rung mit Helene Seifert, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Tod und Auferstehung im Alten Ägypten“,
            Führung in der „Antike I und II“ mit Dr. Heinrich
            Pacher, Badisches Landesmuseum
11.30    „Überblicksführung“, Museum für Neue
            Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Marco Hompes, Museum für Neue
            Kunst
15.00   „Der Uhrmacher Karl Schmidt und die
            Wohnkultur im 19. und 20. Jahrhun  dert“,
            Führung durch die Dauerausstellung mit Hele-
            ne Seifert, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

■ 110 Jahre Bachchor Karlsruhe
Die Matthäus-Passion ist eine
Komposition von besonderer

Bedeutung in vielerlei Hinsicht:  für
das Gesamtwerk Johann Sebastian

Bachs, für die Passionszeit im
Kirchenjahr und für das Repertoire

eines Bachchores. Diese Aufführung
an Karfreitag in der Stadtkirche im
großen Jubiläumsjahr der Stadt ist

gleichzeitig ein kleines Jubiläum für
den Karlsruher Bachchor: Er wurde

vor 110 Jahren gegründet. Die
Matthäus-Passion ist im Laufe dieser
langen Zeit immer wieder aufgeführt
worden, dieses Werk gehört auch in
Karlsruhe zur Passionszeit wie kein

anderes. Zum Jubiläum steht
Kirchenmusikdirektor Christian-

Markus Raiser am Dirigentenpult; er
leitet den Bachchor seit 1996.

Am Freitag, 3. April um 17 Uhr
in der Evangelischen Stadtkirche

am Marktplatz.

■ David Orlowsky Trio  Wohl kaum
ein anderes Ensemble hat die Tradition
der Klezmermusik auf faszinierendere

Weise fortgeführt als das David
Orlowsky Trio, das 1997 in Tübingen
gegründet wurde. Ihre „schwerelose

Musik des Augenblicks“
(Mittelbayrische Zeitung) atmet den

Geist des Klezmer und ist
durchdrungen von der Neugier nach

neuen Klängen und musikalischen
Wegen. Die zweifachen Echo-Klassik

Preisträger (2008 und 2011)
komponieren ihre Musik, für die sie
den Begriff „chamber.world.music“

geprägt haben, weitgehend selbst und
faszinieren das Publikum sowohl in

der New Yorker Carnegie Hall, in der
Berliner Philharmonie, beim Lucerne

Festival als auch in kleinen Clubs
fernab der Metropolen.

David Orlowsky Trio: 
David Orlowsky, Klarinette 

Jens-Uwe Popp, Gitarre 
Florian Dohrmann, Kontrabass 

Karten: 16 Euro, ermäßigt 14 Euro
über www.tickets-stadtkirche.de

Musikhaus Schlaile, Kaiserstraße 175
Tourist-Information, Bahnhofsplatz 6

Am Freitag, 24. April um 20 Uhr
in der Evangelischen Stadtkirche

am Marktplatz.

http://www.palatinum-garten.de
http://www.MusikanderStadtkircheKarlsruhe.de
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M O  6 . 4 .
K O N Z E R T E
11.00    Meisterkonzert, Werke von Alban Berg, Bartók
            und Schönberg, Baden-Baden, Casino, Floren-
            tinersaal
14.00   Meisterkonzert, Werke von Brahms und Korn-
            gold, Baden-Baden, Kulturhaus LA8, Lichten-
            taler Allee 8
18.00   Berliner Philharmoniker und Philharmonia
            Chor Wien, Strauss: „Der Rosenkavalier“,
            Dirigent: Sir Simon Rattle, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
18.00   Sinfonisches Blaskonzert, Festhalle Landau,
            Mahlastr. 3

S O  5 . 4 .
M U S E E N
15.30   „»Verklärte Wunden« – Pieter Coecke von
            Aelst, Auferstehungs-Triptychon“, Führung
            mit Dipl.Theol. Tobias Licht, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Lynn Hershman Leeson. Civic radar“,
            Führung durch die Ausstellung, Museum für
            Neue Kunst

S P O R T
11.00    Wanderung „Um den kleinen Bodensee“,
            Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Info und
            Anmeldung: 0175/1919240, TP: Europahalle
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Kleider machen Leute: Wir stylen Lissy
            für’s Café“, Kinderwerkstatt mit Helena Neu-
            bert, Städtische Galerie
15.00   „Von den römern zum Friseur“, Kinderfüh-
            rung mit Susanne Stephan-Kabierske, Pfinz-
            gaumuseum
15.00   „Die kleine Hexe“, zeichentrickfilm nach dem
            Buch von Ottfried Preußler, (ab 6 J.), Studio 3,
            Kaiserpassage 6
16.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“, von
            Eva Rottmann, (ab 13 J.), Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Lebendiges Kunsthandwerk, Infos unter
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Maulbronn,
            Stadthalle und Klosterhof

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.00   Osterbrunch, bis 14 Uhr, Lago Bowling-Center,
            Gablonzer Str. 13
11.00    Osterbrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
11.00    Familienbüffet, Reservierungen: 0721/785188,
            Restaurant Badnerlandhalle
13.00   Biergarten und Wintergartenbetrieb, mit
            Live-Musik, Biergarten beim Adams-Hof, Kan-
            del, Rheinzaberner Str. 1
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimidin-
            ner, Reservierung: 0721/38320, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

F E S T E
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

D I E S  &  D A S
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Wache vor
            dem Schloss
14.00   Öffentliche Stadt- und Festungsführung,
            Germersheim, TP: Weißenburger Tor, Parkplatz
            August-Keiler-Straße
15.00   rundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach Neu-
            burgweier/Maxau und zurück, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
19.00   „Winterschlaf“, der letztjährige Cannes-
            Gewinner, Studio 3, Kaiserpassage 6

■ „Frühlingszauber“  Mit dem
Frühlingsanfang hält auch der beliebte
Tiroler Hansi Hinterseer mit der
Konzertreihe „Frühlingszauber“
wieder Einzug in die Herzen des
Publikums. Mit den zunehmenden
Sonnenstunden in der vielerorts noch
tristen und trüben Winterzeit steigt
auch die Vorfreude auf ein
außergewöhnlich bewegendes und
fröhliches Bühnenprogramm!
Hansi Hinterseer ist der Stargast der
Konzertreihe „Frühlingszauber“.
Wenn der sympathische Sänger seine
größten Hits und schönsten Lieder
präsentiert, blühen immer wieder aufs
Neue Herzen auf.
Bei „Frühlingszauber – Melodien, die
das Herz bewegen“ liegt Liebe in der
Luft! Neben Hansi Hinterseer, dem
international erfolgreichen Topstar des
volkstümlichen Schlagers, läuten die
charmanten Publikumslieblinge Sigrid
& Marina aus dem malerischen
Salzkammergut sowie Latino-
Shootingstar José Valdez mit einem
bunten Strauß ihrer beliebtesten Lieder
in zehn ausgewählten Tournee-Städten
in Deutschland und Belgien den
Frühling ein.
Die Schwestern Sigrid & Marina aus
Oberösterreich legen großen Wert auf
Familie, Tradition und Heimat:
„Heimat ist für uns sehr wichtig,
Heimat ist dort wo man aufgewachsen
ist, wo die Familie ist und das ist bei
uns das Salzkammergut.“ Die Musik
der Schwestern kommt von Herzen
und geht zu Herzen.
Außerdem dürfen sich die Besucher
der Veranstaltungsreihe „Frühlings-
zauber“ auf den sympathischen
Sänger José Valdez freuen. Seine Titel
lassen durch ihre außergewöhnliche
emotionale Kraft, durch ihre Schönheit
aber auch Traurigkeit, niemanden
unberührt. Mit dem Hoffnungslied
„Steh wieder auf“ oder der
melancholischen Ballade „Senorita“,
die zu Herzen gehend die Trennung
von seinen Kindern beschreibt,
gewährt der chilenische Sänger
offenherzig Einblicke in sein bewegtes
Leben. José Valdez berührt und
fasziniert.
Ein Überraschungsgast wird zudem
auf der gesamten Tournee dabei sein.
Die Besucher der Veranstaltungsreihe
dürfen sich auf den Zauber des
Frühlings freuen, der mit
abwechslungsreichen musikalischen
Darbietungen und Melodien, die das
Herz bewegen, bei den Terminen
Einzug halten wird.
Am Samstag, 4. April um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

Das
Familien-Erlebnis

www.wildpark-silz.de
Telefon (0 63 46) 5588

T H E A T E R
19.00   „Der Widerspenstigen zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Die Banalität der Liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Souvenir“, von Stephen Temperley, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Gemeinsames entdecken. Wie sich Chris-
            tentum, Judentum und islam gegenseitig
            beeinflussten“, Führung in der „Weltkultur“ mit
            Andrea Altenburg, Badisches Landesmuseum
11.30    „Überblicksführung“, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Eric Schütt, Museum für Neue Kunst
15.00   „Lynn Hershman Leeson. Civic radar“,
            Führung durch die Ausstellung, Museum für
            Neue Kunst
17.30   „electronic Tracks. Präsentationen aus der
            Videosammlung in der zKM_Medialounge“,
            Führung, Museum für Neue Kunst

S P O R T
8.45   Wanderung zum Pechstein, Gehzeit: 4 Std.,

            Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP:
            Hauptbahnhof
15.00   KSC ii – SV Spielberg, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116

K I N D E R
11.00    „Der kleine rosenkavalier“, Kinderoper nach
            Motiven von R. Straus,, (ab 5 J.), Baden-Baden,
            Festspielhaus
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Lebendiges Kunsthandwerk, Infos unter
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Maulbronn,
            Stadthalle und Klosterhof

http://www.wildpark-silz.de
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G A S T R O N O M I E
11.00    Osterbrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
13.00   Biergarten und Wintergartenbetrieb, mit
            Live-Musik, Biergarten beim Adams-Hof, Kan-
            del, Rheinzaberner Str. 1

F E S T E
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz,
            Durlacher Allee

D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach iffezheim,
            mit italienischem Brunch und Live-Musik, Tele-
            fon 0721/599-7424, Rheinhafen
11.00    City-Tour nach Strassbourg, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/
            1919240, TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahn-
            hof
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Wache vor
            dem Schloss
14.00   Kultur- und naturführung, Germersheim, TP:
            Weißenburger Tor, Parkplatz August-Keiler-
            Straße
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  7. 4 .
K O N Z E R T E
19.00   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klasse Elisa Agudiez, Schloss Gottesaue,
            Genuit-Saal
20.30   rOniiA, die neue Elektronika/Indie Sensation
            mit der Dark Dark Dark Sängerin, Jubez

T H E A T E R
19.30   ring Award on Tour: „Der Freischütz“, junge
            Regieteams präsentieren ihre Inszenierungs-
            konzepte, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1

M U S E E N
19.00   „Landschaften – Städtisch, idyllisch, redu-
            ziert“, Führung mit Simone Maria Dietz, Staatli-
            che Kunsthalle

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Games“, Workshop, (ab 12 J.), Anmeldung:
            0721/8100-1330, ZKM
14.30   „Farbe pur!“, mit Fingern, Rakel und Pinsel in
            die bunte Welt der Farben eintauchen, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Greifvögel – Akrobaten der Lüfte“, Kinder-
            kurs mit Adelheid Graiff, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
18.30   „religions- und Frömmigkeitsgeschichte im
            zeitspiegel des Films“, Film und Diskussion
            mit Dr. Günter Stegmaier, Filmsaal des Landes-
            medienzentrums, Moltkestr. 64
19.00   „Winterschlaf“, der letztjährige Cannes-
            Gewinner, Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  8 . 4 .
K O N Z E R T E
10.00   Charles Toet, Barock-Posaune, Fany-Solter-
            Haus, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Akkordeonale 2015, mit Teija Niku, David
            yengibarian, Niamh Ní Charra, Thilo Plaesser,
            Servais Haanen u.a., Tollhaus
20.00   The intersphere, Support: I am Giant und
            Flood of Red, Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
19.30   „nehemia“, Adonia Musical mit 70-köpfigem
            Chor und Band, Hohenwettersbach, Lustgar-
            tenhalle

■ Hannes Wader  ist eine Legende –
schon jetzt. Viele seiner Lieder sind

Allgemeingut geworden, werden von
Generation zu Generation

weitergegeben und immer wieder neu
gesungen. Wer kennt nicht „Heute

hier, morgen dort“, das mittlerweile zu
den beliebtesten deutschsprachigen

Volksliedern gerechnet werden kann?
Er ist der Autor und Interpret von

Liedern, die intimste Empfindungen
ausdrücken. Er ist aber auch der

Volkssänger und der politische
Mensch, der Stellung bezieht, sich mit
seinen Liedern einmischt und damit zu
wichtigen Bewegungen in den letzten

Jahrzehnten den „Soundtrack“
geliefert hat.

Als Hannes Wader im vergangenen
Jahr vor einem Millionen-Publikum mit

dem Echo in der Kategorie
Lebenswerk geehrt wurde, staunte der
Künstler selbst nicht schlecht, wer sich

im Laufe der Veranstaltung alles als
Fan seiner Lieder outete. Sein

Weggefährte und Kollege Reinhard
Mey fasste es in seiner Laudatio wie

folgt zusammen: „Mein Freund
Hannes hat die Musikszene in diesem

Land bewegt und sich um die
Menschlichkeit verdient gemacht.“

Auch mit über 70 Jahren bleibt
Hannes Waders Produktivität

ungebrochen: Im Herbst 2012
veröffentlichte er sein 30. Album mit
dem Titel „Nah dran“, 2013 folgten

eine Live-CD und die Compilation
„Trotz alledem“, eine vom Künstler

selbst zusammengestellte Werkschau
mit 37 Liedern aus 50 Jahren. Und

Anfang Februar 2015 kam seine neue
CD „Sing“. Ein Album mit zehn –
durchgängig von Hannes Wader

selbst geschriebenen – neuen Liedern,
die er bei den Konzerten der

gleichnamigen Frühjahrstournee
vorstellen wird. Selbstverständlich

werden auch vertraute alte und ältere
Lieder aus seinem großen Repertoire

im Programm nicht fehlen.
Am Mittwoch, 15. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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T H E A T E R
20.00   „Die räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Jacques Brel – On n’oublie rien“, inszenier-
            te Chansons mit Natanaël Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1
20.15   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Was wir lieben“ 5, Lesung mit Annette
            Büschelberger, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
19.30   „naturwunder erde“, Multivisionsshow von
            und mit Markus Mauthe, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9

S P O R T
13.00   rad-Tour für Menschen mit koronarer Herz-
            erkrankung, Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe,
            Info und Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-
            Ticketshop am Hauptbahnhof
15.30   radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee

K I N D E R
10.00   „Pinocchio“, (ab 5 J.), marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Games“, Workshop, (ab 12 J.), Anmeldung:
            0721/8100-1330, ZKM
14.30   „Farbe pur!“, mit Fingern, Rakel und Pinsel in
            die bunte Welt der Farben eintauchen, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

D I E S  &  D A S
19.00   „Grigris“, Film von von Mohamat Saleh
            Haroun, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Bavaria Vista Club“, filmische Entdeckungs-
            reise zu verschiedenen bayerischen Bands und
            Musikern, Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  8 . 4 .
T H E A T E R
20.00   „richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Das interview“, von Theo van Gogh, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
11.00    „Farbe pur“, Elternkunstzeit, Anmeldung:
            0721/926-3370, mit Simone Maria Dietz, Staat-
            liche Kunsthalle
13.00   „im rausch der Vegetation: Kräuterblätter
            von Carl Wilhelm Kolbe“, Kurzführung mit
            Dr. Dorit Schäfer, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Tolle Blätter! Pflanzenbühcer und spannen-
            de Gewächse“, Führung mit Helene Seifert,
            Anmeldung: 0721/1752201, Staatliche Kunst-
            halle und Badische Landesbibliothek

S P O R T
8.45   Bike Tours Karlsruhe, Freizeit Wochenendtreff

            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
12.20   Mittwochswanderung, Gehzeit: 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Stadtbahnhof
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Games“, Workshop, (ab 12 J.), Anmeldung:
            0721/8100-1330, ZKM
14.00   „Tolle Blätter! Pflanzenbücher und spannen-
            de Gewächse“, Anmeldung: 0721/175-2201,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Farbe pur!“, mit Fingern, Rakel und Pinsel in
            die bunte Welt der Farben eintauchen, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Greifvögel – Akrobaten der Lüfte“, Kinder-
            kurs mit Adelheid Graiff, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Trompeter von Säckingen, Kaiserallee 9

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Information und Anmeldung:
            0175/1919240, TP: Hauptbahnhof, KVV-
            Ticketshop
15.00   rundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach Neu-
            burgweier/Maxau und zurück, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
19.00   „zum Beispiel Balthasar“, Film von Robert
            Bresson, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Der Mann, der niemals lebte“, Film von
            Ridley Scott, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  9 . 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Charles-Antoine Duflot & Martin Klett,
            Barockcello und modernes Cello, Werke von
            Bach, Kurtag, Poulenc u.a., Ettlinger Schloss,
            Asam-Saal
20.00   Janice Harrington, Rhythm & Blues, Baden-
            Baden, Kurhaus, Runder Saal
20.30   neil Cowley Trio, „Touch And Flee“, Jubez

■ „African Angels“ Sie bringen die
Seele Afrikas zum Klingen – die
Sängerinnen und Sänger des Cape
Town Opera Chorus. Bei den
International Opera Awards in
London wurde das herausragende
Ensemble zum besten Opernchor des
Jahres 2013 gewählt. In zahlreichen
Inszenierungen der Cape Town Opera
von London über Paris bis Melbourne
begeisterten die brillanten Stimmen
Kapstadts bereits ein weltweites
Publikum. Mit ihrer neuen Show
„African Angels“ feierten sie im
vergangenen Sommer eine umjubelte
Deutschlandpremiere in der Kölner
Philharmonie. Im diesem Frühjahr ist
das Programm, das leidenschaftliche
Opernmelodien genauso umfasst wie
bewegende Gospels und afrikanische
Traditionals, auf großer Tour durch
Deutschland zu erleben.
Ob „Brindisi“ aus Verdis La Traviata,
Miriam Makebas „Pata Pata“ oder
Klassiker von „Oh Happy Day“ bis
„The Battle of Jericho“ – die
anspruchsvolle und gleichermaßen
kurzweilige Zusammenstellung
weltbekannter Musikstücke offenbart
die faszinierende Vielseitigkeit der
18 ausgewählten Sängerinnen und
Sänger des Cape Town Opera Chorus
und ist dabei so facettenreich und
bunt, wie Südafrika selbst.
Am Sonntag, 12. April um 19 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden.

The F-Word – Von wegen nur gute Freunde!
Komödie, Drama, Lovestory, Irland, Kanada,
FSK: ab 6, Regie: Michael Dowse.
Nach einer gescheiterten Liebe hat Wallace sein Medi-
zin-Studium hingeschmissen und jobbt für eine Soft-
warefirma. Als er sich eines Abends doch zu einer Party
aufrafft, trifft er auf Chantry, eine junge Trickfilmzeichne-
rin mit sanften Augen und schrägem Humor...
Warte, bis es dunkel wird
Thriller, Horror, Remake, USA, FSK: ab 16,
Regie: Alfonso Gomez-Rejon.
Remake von „Der Umleger“ aus dem Jahr 1976 um
einen Serienkiller, der im Südwesten der USA für Angst
und Schrecken sorgt, indem er Liebespärchen ermordet.
Cake
Drama, USA, Regie: Daniel Barnz.
Nach dem Selstmord ihrer Haushälterin/Betreuerin Sil-
vana beginnt Claire, deren Todesfall zu untersuchen und
gerät so in die Grauzone zwischen Leben und Tod, Iso-
lation und Herzschmerz, Gefahr und Erlösung. 
Halbe Brüder
Komödie, Krimi, Drama, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Christian Alvart.
Was haben ein deutscher Familienvater mit Hang zum
Trickbetrug, ein verwöhnter, strebsamer Türke und ein
draufgängerischer, rappender Afrikaner gemeinsam?
Julian, yasin und Addi finden es heraus, als sie ohne
Vorwarnung beim Testamentsverwalter feststellen, dass
sie Brüder sind, ihre gemeinsame Mutter gestorben ist
und ein ansehnliches, gut verstecktes Erbe hinterlässt.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.ettlingen.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=15&Y=2015&x=27&y=11
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F R  10 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Vivarium Artisticum“, Galashow des 21.
            Karlsruher Artistik-Festivals, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Männerabend“, von und mit Martin Luding
            und Roland Baisch, Tollhaus

K O N Z E R T E
21.00   Palm Valley + 61inch + Heydays, Local Triple
            Night, Jubez

T H E A T E R
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
20.00   „La Traviata“, Oper von Giuseppe Verdi, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, öffentliche
            Probe, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „zurück zum Happy end“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater
20.00   „ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, Premiere, TP: Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner unter Mitarbeit
            von Sarah Nemitz, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
21.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“, marotte

M U S E E N
16.00   „»Großer Bär« und »Löwe« – Antike Stern-
            bilder und ihre Mythen“, Führung in der „Anti-
            ke I“ mit Dr. Bernhard Cämmerer, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Meine Stadt meine Klänge“, interaktiver
            Stadtrundgang, TP: ZKM, Foyer

S P O R T
18.30   KSC – FC St. Pauli, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Bau dir deinen Beamer selbst!“, Workshop,
            (ab 9 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
14.30   „Farbe pur!“, mit Fingern, Rakel und Pinsel in
            die bunte Welt der Farben eintauchen, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Der Liverpool Torwart oder wie man die
            Schulzeit überlebt“, norwegischer Kinderfilm,
            (ab 9 J.), Studio 3, Kaiserpassage 
17.00   Junge Freunde, der Künstler Holger Fitterer
            gewährt einen Einblick in sein Atelier, Staatliche
            Kunsthalle
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, Premiere, (ab 14 J.), TP: Theater Ba-
            den-Baden, Solmsstr. 1

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Paare und Singles, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
19.00   „elly...“, Ensemblefilm von Asghar Farhadi,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „ettlinger Sagen bei nacht“, eine heiterthea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, TP: Ettlingen, Kutschenplatz
20.30   „Abendspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0721/37205383, TP: Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
21.00   „Love Thy nature“, Cosmic Cine Filmfestival,
            Infos: www.cosmic-cine.com, Universum City
            Kino, Kaiserstr. 152-154
21.15   „Grigris“, Film von von Mohamat Saleh
            Haroun, Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  11. 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Özcan Cosar, „Du hast Dich voll verändert“,
            Tollhaus
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Ein Liederabend für Illusionisten, am Piano:
            Frederic Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgel-
            fabrik
20.30   rastetter & Wacker, „Die Vierteljahrhundert-
            Show“, mit Erik Rastetter, Martin Wacker und 
            Boris F. Ott, Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
18.00   Dudefest, DAS Festival in Sachen Doom,
            Drone, Post-Metal/Rock, Jubez
20.00   Lovehunter, Rockklassiker unplugged, Musik-
            kneipe Adler, Stutensee-Spöck, Adlerstr. 23
20.00   Trio Karénine, Werke von Schubert und Schu-
            mann, Tickets und Infos: www.villamusica.de,
            Edenkoben, Villa Ludwigshöhe
20.30   Sweet Sugar Swing, „Swing up your Life“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Die große Ü30 Party, mit DJ H2O, Substage
22.00   Abba bis zappa-Party, mit DJ Joe, Walhalle,
            Augartenstr. 27

■ Die Höhner  Rastatt ist neben
München eine der beiden Städte, in

der die Höhner mit ihrer „Mach laut!“-
Tournee in die Verlängerung gehen:

Anlass für die Extrarunde im Frühjahr
ist das positive Echo auf die

Herbstauftritte: „Super Stimmung und
viel Beifall“ (Siegener Zeitung)

ernteten Henning Krautmacher und
seine Mitstreiter zuletzt in Siegen. Das
Hannoveraner Publikum stimmte zum

Dank für das vorausgegangene
Konzert eine Kanonversion von „Oh,
wie ist das schön!“ an (Neue Presse).
Ganz im Einklang mit dem Tourmotto
wird es auch 2015 nicht ruhig um die

Rheinländer. Auch im 43. Jahr nach
Bandgründung vertrauen Höhner auf

ihr bewährtes Grundrezept. Zu diesem
gehören seit jeher die Zutaten

„Weltoffenheit, Humor, Können und
eine gelungene Mischung aus

Mundart, Folklore und Schlager-
Musik“ (Neue Presse). Das Ergebnis

sind nicht nur partytaugliche Hits wie
„Viva Colonia“, „Wenn nicht jetzt,

wann dann?“ oder „Schenk mir Dein
Herz“. Auf dem aktuellen Studioalbum
„Mach Laut!“ unterstreicht das Sextett
seine Vielseitigkeit und zeigt inhaltlich

auch andere Facetten: „Sehr
emotional und kritisch in der

Thematik, setzen sie sich mit den
Wirrungen des täglichen Lebens

auseinander“ (Siegener Zeitung). 
Karten gibt es im Vorverkauf beim

Ticket- und Konzertservice in der
BadnerHalle,

Telefon (0 72 22) 78 98 00, an allen
bekannten Vorverkaufsstellen, unter
www.reservix.de, www.myticket.de

und www.ticketmaster.de
sowie an der Abendkasse.

Am Dienstag, 14. April um 20 Uhr
in der Badner Halle Rastatt.

http://www.edenkoben.de
http://lilo-fried.de
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10.00   „Frühlingserwachen“, Garten- und Pflanzen-
            markt, Edenkoben

D I E S  &  D A S
13.30   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Germers-
            heim, mit Festungsführung, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
13.30   „Meine innere Stimme“, Cosmic Cine Filmfes-
            tival, Infos: www.cosmic-cine.com, Universum
            City Kino, Kaiserstr. 152-154
14.00   „Bienen und Hummeln: unsere Partner im
            Obstbau“, Blütenrundgang, Anmeldung unter
            ute.ellwein@ltz.bwl.de, Landwirtschaftliches
            Technologiezentrum Augustenberg, Neßler-
            str. 23-31
16.00   „Spuren. Suche. Begegnungen“, Führung
            durch die Ausstellung mit Julia Walter, Orgel-
            fabrik
19.00   „Bavaria Vista Club“, filmische Entdeckungs-
            reise zu verschiedenen bayerischen Bands und
            Musikern, Studio 3, Kaiserpassage 6
19.00   Festungsweinprobe, Germersheim, TP: Weis-
            senburger Tor, Parkplatz August-Keiler-Straße

S A  11. 4 .
T H E A T E R
11.00    „eine Sanierung steht an – warum?“, Thea-
            terführung, Badisches Staatstheater, TP: Kas-
            senhalle
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Klumpwisch und Lichtgeist – im zimmer
            von Paul Klee“, Dernière, marotte
19.30   „Die zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Goethe. Werther. eisermann“, Gastspiel mit
            André Eisermann, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Premiere,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Misery“, Psychothriller von Simon Moore
            nach dem Roman von Stephen King, Kleine
            Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   „enigma“, von Eric-Emmanuel Schmitt, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, TP: Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Der Landschaftsmaler Carl rottmann“,
            Jour fixe der „Freunde der Kunsthalle” mit
            Dr. Erika Rödiger-Diruf, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, mit Rosina Reimann,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
11.00    „Die kleinen Strolche“, Workshop, (ab 7 J.),
            Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
13.00   „Krokodil, Schlange oder Hai – wer legt
            welches ei?“, Frühlingsaktion mit Ann-Kathrin
            Scheuerle und yannick Bucklitsch, (6-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Der Liverpool Torwart oder wie man die
            Schulzeit überlebt“, norwegischer Kinderfilm,
            (ab 9 J.), Studio 3, Kaiserpassage
15.30   „Krokodil, Schlange oder Hai – wer legt
            welches ei?“, Frühlingsaktion mit Ann-Kathrin
            Scheuerle und yannick Bucklitsch, (8-10 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
19.00   „Klumpwisch und Lichtgeist – im zimmer
            von Paul Klee“, (ab 7 J.), Dernière, marotte
19.00   improtheater, Schmitz’ Katze zu Gast im
            Jungen Staatstheater, Insel
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, (ab 14 J.), TP: Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Kleiderflohmarkt, Tangentclub Landau, Lan-
            dau, Altes Kaufhaus, Rathausplatz 9
17.00   Weinmesse Westlicher Stromberg, Infos:
            www.weinkultur-stromberg.de, Maulbronn,
            Stadthalle

■ Die Herrenkapelle  Seit ihrer
gemeinsamen Zeit am Badischen
Staatstheater (Möhringer als
vielgefragter Multi-Instrumentalist;
Kofler als langjähriger musikalischer
Leiter) sind die beiden kreativen
Musiker ein geradezu fantastisch
eingespieltes Team.
Die bestens bekannte Herrenkapelle
erfüllt nicht nur badische und sogar
schwäbische Gedanken mit Musik.
Das Duo begeistert mit Liedern voll
Witz und Wahrheit, Instrumental-
stücken mit Gänsehautgarantie –
präsentiert von zwei durch und durch
sympathischen und dabei exzellenten
Künstlern.
Wahren Kultstatus erspielte sich die
Herrenkapelle mit ihrem „Frl. Knöpfle“
– in Hunderten von Konzerten füllen
und begeistern sie sämtliche
Kleinkunstbühnen Süddeutschlands.
„Bereits mit dem ersten Musikstück
zogen die beiden Ausnahmemusiker
ihr Publikum in den Bann“
– so die Presse.
Und was meint das Publikum?
„Grandios virtuos“;
„Zwerchfellerschütternd“; „Musik-
Comedians auf höchstem Niveau“;
„Meister der Tasten und
Situationskomik“; „Gigantische
Performance“.
Ein Abend mit der Herrenkapelle ist
ein Kulturereignis der besonderen Art,
der Musik und Comedy auf
wunderbare Weise verbindet.
Freuen sie sich auf einen
unvergesslichen Abend mit Reiner
Möhringer (Gesang, Klarinette,
Saxophon, Gitarre, Geige) und Uli
Kofler (Klavier, Gesang, Akkordeon),
dem langjährigen Fernseh- und
Konzertpianisten von Legende
Johannes Heesters.
Am Sonntag, 19. April um 19 Uhr
im Kulturtreff Waldbronn,
Stuttgarter Straße 25 a.

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.villamusica.de
http://www.waldbronn.de
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21.15   „Grigris“, Film von von Mohamat Saleh
            Haroun, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  12 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten Abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
18.00   Mundart und Musik, mit Helmut „de Hämme“
            Dold und Pete Tex, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9
19.30   Philipp Weber, „Futter – streng verdaulich“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

11.00    „Von Demeter bis zu Guan-yjn – Göttinnen
            aus aller Welt in Mythos und Kunst“, Füh-
            rung in der „Antike I und II“ und „Absolutismus
            & Aufklärung“ mit Dr. Heinrich Pacher, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „ALLe! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    Leslie Malton, Felix von Manteuffel & Trio
            Berlin feat. Jos rinck, „Meine Kunst kriegt
            hier zu fressen“, Künstlerstimmen aus dem
            1. Weltkrieg, Lesung und Musik, Tollhaus
11.00    „Die erstaunliche reise des Jacob von Bar-
            denfleth“, Lesung mit Wolfgang Schröck-
            Schmidt , Schloss Bruchsal, Historische Wirt-
            schaft im 3. Obergeschoss

S P O R T
8.20   Wanderung um Hauenstein, Gehzeit: ca. 4

            Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
10.00   Wanderung von neureut in die Waldstadt,
            Gehzeit: 2-2,5 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Straßenbahnhaltestelle 
            S1/S11, Kirchfeld
10.00   rad Tour durch das „Hanauer Land/Baden“,
            Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Info und
            Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-Ticket-
            shop am Hauptbahnhof
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „Die kleinen Strolche“, Workshop, (ab 7 J.),
            Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Mit allen Sinnen: Farben sehen, hören,
            riechen, fühlen ...“, Kinderwerkstatt mit Silke
            Stimmler, Städtische Galerie
20.00   „Schnitzlers reigen 2.0“, frei nach Arthur
            Schnitzler, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
15.00   „Die Bienenkönigin“, Gastspiel Märchentruhe
            Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
15.00   „Der Liverpool Torwart oder wie man die
            Schulzeit überlebt“, norwegischer Kinderfilm,
            (ab 9 J.), Studio 3, Kaiserpassage
16.00   Flohzirkus Orchestra, Reggae, Chanson, Folk,
            zirkusmusik, Clownerie, Theater, zauberei und
            Klamauk, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
16.00   „Der kleine eisbär“, (ab 3 J.), marotte
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, (ab 14 J.), TP: Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Weinmesse Westlicher Stromberg, Infos:
            www.weinkultur-stromberg.de, Maulbronn,
            Stadthalle
11.00    „Frühlingserwachen“, Garten- und Pflanzen-
            markt, Edenkoben

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64

■ Volker Weininger: „Euer Senf in
meinem Leben“  Wie die Zeit

vergeht! Unversehens hat Volker
Weininger die 40er-Schallmauer

durchbrochen. Und wenn andere mit
Mitte zwanzig schon ihre

Autobiographie schreiben lassen,
dann kann man ja selber auch mal

zurückblicken. Was war denn bis jetzt?
Pubertät, Studium, Stammhalter. Alles
abgehakt. Aber ist damit der Platz im

Leben wirklich schon gefunden oder
liegt da immer noch ein Badetuch

drauf? Das Leben ist aber auch ein
kompliziertes Kerlchen! Von allen

Seiten prasseln Meinungen auf uns
nieder und kein Rettungsschirm in

Sicht: Experten, Eltern, Gesetze, Politik,
Internet, alle geben ihren Senf dazu.

Brauchen wir den wirklich? WDR-
Drehbuchautor Weininger stellt in

seinem mehrfach ausgezeichneten
zweiten Kabarettsolo lieber selbst

Fragen: Was verbindet Peter Scholl-
Latour und die Perlweiß-Werbung?

Was macht Odysseus im Baumarkt?
Was hat die Französische Revolution

mit Krötentunneln zu tun? Und wie
bringe ich das alles meinem Sohn bei?

Ein Abend von Menschen auf der
Suche und vom ganz normalen

Meinungswahnsinn.
Tickets: www.reservix.de oder unter

www.rantastic-kleinkunst.de
Am Donnerstag, 12. April um 20 Uhr

in der klag-Bühne Gaggenau,
Luisenstraße 17.

K O N Z E R T E
11.00    Boogie Projekt, Boogie Woogie, Vogel Haus-
            bräu, Ettlingen, Rheinstr. 4
11.00    6. Sinfoniekonzert, Werke von Elgar, Adès
            und Vaughan Williams, Einführung um 10.15
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.00   Bertrand Chamayou (Klavier), Werke von
            Maurice Ravel, Einführung um 17.30 Uhr, Ett-
            linger Schloss, Asam-Saal
19.00   „erste Blicke, letzte Küsse“, Liebe und Ab-
            schied in Operette und Musical, Liederabend
            mit Stefanie Schäfer und Christian Grygas,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „African Angels“, die neue Show des Cape
            Town Opera Chorus, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
20.00   Silverstein, Support: As It Is und Lonely The
            Brave, Substage
20.30   Von Spar + Marker Starling, mit neuer Platte
            auf Italic Recordings, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 14.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1
18.00   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
18.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
18.30   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „rio reiser – König von Deutschland“,
            musikalische Biografie von Heiner Kondschak,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Fuffzich“, Komödie von Harald Hurst, Sand-
            korn-Studiotheater
19.00   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 18.30
            Uhr, Uraufführung, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   „Misery“, Psychothriller von Simon Moore
            nach dem Roman von Stephen King, Kleine
            Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
20.00   „zurück zum Happy end“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, TP: Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „italienische Malerei in der Kunsthalle“, Füh-
            rung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle

Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
z.B. Hochzeiten, Kommunion und

Konfirmation bis 250 Personen
sind wir gerne für Sie da

Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54 147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

http://www.restaurant-mediterran.com
http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bür-
            gerzentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bür-
            gerzentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   Flag Football (American Football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

M E S S E N / M Ä R K T E
           COM 2015, Messe Karlsruhe, dm-arena
9.00   Usetec 2015, Weltmesse für Gebraucht-Tech-

            nik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
18.30   „Who cares“, Cosmic Cine Filmfestival, Infos:
            www.cosmic-cine.com, Universum City Kino,
            Kaiserstr. 152-154
20.00   „Der Clou“, Sternstunden der Filmgeschichte,
            Kulisse Kino Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  14 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Shen Yun“, klassischer chinesischer Tanz auf
            höchstem Niveau, die neue Show, mit Live-Or-
            chester, Baden-Baden, Festspielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   Michael Mittermeier, „Blackout“, Festhalle
            Landau, Mahlastr. 3

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Kammermusik, Studierende
            der Klasse Prof. Ralf Gothóni, Schloss Gottes-
            aue, Genuit-Saal
20.00   Die Höhner, „Mach laut“-Tour 2015, Rastatt,
            Badner Halle

T H E A T E R
20.00   „Die räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Hannes und der Bürgermeister“, Konzert-
            haus

M U S E E N
10.30   „Krokodilsklapper, Steckenpferd und zau-
            berwürfel – Kinderspielzeug durch die Jahr-
            tausende“, Gesprächsforum mit Eva Unter-
            burg, Badisches Landesmuseum
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Frans Francken, Das Gleichnis vom verlo-
            renen Sohn, 1632“, Führung mit Jennifer Borck
            und Dipl.-Theol. Stephan Langer, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Spaziergang durch rom“, Rena Skarabis,

            Anmeldung: 07243/5148300, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

S O  12 . 4 .
G A S T R O N O M I E
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimidin-
            ner, Reservierung: 0721/38320, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
7.15   „Vogelgesänge auf dem Hauptfriedhof“,

            Vogelstimmenführung mit Arthur Bossert, TP:
            Haupteingang Hauptfriedhof Karlsruhe, Haid--
            und Neu-Straße
10.00   „Der Dschungel am Oberrhein – Die Früh-
            blüher im Auenwald“, Führung mit Simone
            Stollenmaier, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
13.00   Schausonntag, bis 17 Uhr, Bumb Gartenmö-
            bel, Windeckstr. 8
13.30   „Being & Becoming“, Cosmic Cine Filmfesti-
            val, Infos: www.cosmic-cine.com, Universum
            City Kino, Kaiserstr. 152-154
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Wache vor
            dem Schloss
14.00   Geführte Kutschfahrt, Germersheim, TP:
            Weißenburger Tor, Parkplatz August-Keiler-
            Straße
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
15.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Stadtführung mit Susanne Hilz-
            Wagner, Anmeldung: 0721/3720-5383 , TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen
15.30   Speed Dating, für alle Altersgruppen, Anmel-
            dung: www.flirt-faktor.com, Gelbe Seiten, Karl-
            Friedrich-Str. 22
19.00   „Grigris“, Film von von Mohamat Saleh
            Haroun, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  13 . 4 .
K O N Z E R T E
10.00   Philippe Muller, Violoncello, Hochschule für
            Musik, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   6. Sinfoniekonzert, Werke von Elgar, Adès
            und Vaughan Williams, Einführung um 19.15
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
20.00   „Hannes und der Bürgermeister“, Konzert-
            haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „ingeborg Bachmann und Max Frisch. eine

            Liebe zwischen intimität und Öffentlichkeit“,
            Frauengesprächskreis mit Dr. Elisabeth Gurock,
            Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Schleierlinge und Fälblinge – der reiz der
            morphologischen Unbezwingbarkeit“, Günter
            Saar, Naturkundemuseum
19.00   „Musikmarkt und Künstlermanagement“,
            Evelyn Meining, Hochschule für Musik, Genuit-
            Saal
20.00   „Planet Magnon“, Leif Randt liest aus seinem
            neuen Roman, Kohi Kulturraum, Werder-
            str. 47
20.00   „expedition zum Kometen 67P/Churyumow-
            Gerasimenko“, Prof.Dr. E. Grün, Naturkunde-
            museum

■ Kellerkommando  Volksmusik?
Volksmusik! Nicht als Gag, als ulkige
Idee, als fröhlicher Einwurf zwischen-
drin. Sondern als Kernkompetenz, als
das besondere Gut, als etwas
unbedingt Erhaltenswertes. Doch trotz
eines Selbstverständnisses als
fränkische Volksmusiker steht das
siebenköpfige Kellerkommando aus
Bamberg mit allen 14 Beinen im Hier
und Jetzt, in der Moderne, der
Popkultur und urbanen Musik. 
„Dieser Tage passiert recht wenig
Ungewöhnliches in der Musik“, findet
Sänger und Akkordeonspieler Dada
Windschi, der das Projekt vor vier
Jahren aus der Taufe hob. „Man erlebt
selten einen Aha-Effekt, wo man
denkt: Das ist jetzt mal echt neu. Das
ist sicher ein Vorteil für uns.“
Volksmusik war einmal etwas Wildes
und Ungepflegtes, und dafür braucht
man auch die richtigen Leute. Die
fanden sie in Rapper Dré Soulo,
Keyboarder Patrick Köbler, Trompeter
Stefan Schalanda, Posaunist Ilya
Khenkin und Drummer Norbert
Weinhold. Woran es liegt, dass es
hier so gut funktioniert? Weil es
menschlich ist. Musik von Menschen,
die mit Achtung, großem Gespür und
einer ordentlichen Portion
Unverfrorenheit die Schätze ihrer
Ahnen heben und mit absoluter
Natürlichkeit in die Moderne
transportieren.
Im August erscheint mit „Ganz
Anders“ der Vorbote aus dem zweiten
Kellerkommando Album. Eine
konsequente Weiterentwicklung des
Kellerkommando Sounds, raus aus
Bayern und Franken, hinein in alle
anderen Bundesländer und über die
Landesgrenzen Deutschlands hinaus.
Zusammen mit Mirko Schaffer, dem
Produzenten der Ärzte, ist hier ein
Song entstanden der das Lebensgefühl
der aktuellen Jahreszeit wie das der
Band auf den Punkt bringt.
Am Samstag, 18. April um 21 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Form und Funktion – Vorbild natur: die
            neue Dauerausstellung im naturkundemu-
            seum Karlsruhe“, Dr. Petra Guder und Dr.
            Manfred Verhaagh, Naturkundemuseum
20.00   Das neue Stück 28, „Ingrid ex Machina“, von
            Juliane Stadelmann, szenische Lesung und Au-
            torengespräch, Badisches Staatstheater, Studio

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   Futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses Angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, (auch um 15.30 Uhr),
            Naturkundemuseum
16.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
17.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7

S E N I O R E N
9.30   „Spaziergang durch rom“, Rena Skarabis,

            Anmeldung erforderlich unter Telefon 07243/
            5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6

M E S S E N / M Ä R K T E
           COM 2015, Messe Karlsruhe, dm-arena
9.00   Usetec 2015, Weltmesse für Gebraucht-Tech-

            nik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
17.30   „Alte Kulturlandschaften und seltene Pflan-
            zen am Knittelberg“, Exkursion mit Dipl.-Geo-
            graph Thomas Breunig, Dipl.-Geograph, TP:
            Grötzingen, Straßenkreuzung Im Jäger/Am
            Liebholzacker
19.00   „Grigris“, Film von von Mohamat Saleh
            Haroun, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „elly...“, Ensemblefilm von Asghar Farhadi,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  15 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Shen Yun“, klassischer chinesischer Tanz auf
            höchstem Niveau, die neue Show, mit Live-Or-
            chester, Baden-Baden, Festspielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
15.00   „Dorlacher Deitsch“, Mundart-Nachmittag mit
            Volker Ebendt und Gudrun Mittelhamm, Pfinz-
            gaumuseum, Karlsburg Durlach
20.00   Marcel Kösling, „Keine halben Sachen! oder:
            Die Kunst, Frauen zu zersägen“, klag-Bühne
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   rocko Schamoni, „Fünf Löcher im Himmel“,
            Songs & Stories, Tollhaus
21.00   Groove incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
20.00   Deichkind, „Niveau Weshalb Warum“-Tour
            2015, Schwarzwaldhalle
20.00   Hannes Wader, „Sing“-Tour 2015, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich
            Dürrenmatt, Einführung um 18 Uhr mit Prof.Dr.
            Jan Knopf, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „zurück zum Happy end“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater
20.00   „ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.30   „Ladies night – Ganz oder gar nicht“,
            Fischer & Jung Theater, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

M U S E E N
13.00   „Frans Francken, Das Gleichnis vom verlo-
            renen Sohn, 1632“, Kurzführung mit Jennifer
            Borck und Dipl.-Theol. Stephan Langer, Staatli-
            che Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „erfahrungen bei einsätzen des »Senior

            experten Service« im in- und Ausland“,
            Dr. Eberhard Böhm, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
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■ Tim Fischer Am Anfang seiner
Karriere wurde er bereits als

„Wunderknabe des Chansons“
geadelt und mittlerweile wird er längst

als „Entertainer von Weltformat“
gefeiert. Tim Fischer steht – mit 40
Lebensjahren – bereits seit einem

Vierteljahrhundert auf der Bühne und
ist als Sänger, Schauspieler,

Musicalstar und Bühnenmensch einer
der außergewöhnlichsten

Erscheinungen der deutschen Kultur-
und Musikwelt. Sein 25-jähriges

Bühnenjubiläum feiert er mit seinem
neuen Programm „Geliebte Lieder“.

Tim Fischers erstes Programm „Zarah
ohne Kleid“ mit schauspielerischen

Akzenten und ausdrucksstarkem
Gesang brachte ihm bereits

allerhöchstes Lob von Kritikern und
Publikum ein. Und auch danach blieb

er in den folgenden Programmen
immer Beides: Schauspielender

Sänger oder singender Schauspieler. 
Zeitlos sind Tim Fischers „Geliebte

Lieder“, über die er sagt: „Das ist ein
Programm, das ich rein nach dem

Lustprinzip ausgewählt habe.“ Zum
Repertoire des Abends gehören

Lieder, die man schon immer mit Tim
Fischer in Verbindung bringt, und

solche, die er noch nie gesungen hat,
aber immer schon mal singen wollte.

Da treffen klassische Chansons von
Jacques Brel, die einst für Gisela May

übersetzt wurden, auf Stücke von
Georg Kreisler, Ludwig Hirsch oder

Zarah Leander, Lieder von Edith Jeske
und Rainer Bielfeldt, wie

„Rinnsteinprinzessin“, der Tim-Fischer-
Hymne schlechthin. „Fetter Elvis“ trifft
auf „Wo sind die Clowns“ von Steven

Sondheim und Songs von Udo
Lindenberg treffen auf Lieder von Peter

Plate oder  Mastermind von
Rosenstolz.

Bühnenpartner von Tim Fischer am
Klavier ist wieder Rainer Bielfeldt. Die

beiden verbindet eine große
Freundschaft – der Nährboden ihrer

kongenialen Zusammenarbeit. 
Jeder Abend mit Tim Fischer ist immer
wieder eine Überraschung, eine Feier

der großen Künste, feinstes
Entertainment, voll magischer

Momente und überschäumender
Laune. Immer wieder zieht er das

Publikum in den Bann, reißt es mit und
führt es auf eine Reise in seine

musikalische Welten, mal gelassen
heiter, mal anrührend tief – immer

aber erreicht er die Sinne und  das
Herz des Publikums und sorgt so

Abend für Abend für einen
unbeschreiblichen Zauber.

Am Samstag, 18. April
um 20 Uhr im  Runden Saal

des Kurhauses Baden-Baden.

neUe AnSCHriFT:
Hansastraße 21 · 76189 Karlsruhe

Fax 0721/59 14 00
eMail: info@rolladen-werner.de

Rolladen und
Sonnenschutz
– Meisterbetrieb –

KA-☎59 19 29

Jetzt online Markisen

bestellen:

www.rolladen-werner.de

http://www.rolladen-werner.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Bavaria Vista Club“, filmische Entdeckungs-
            reise zu verschiedenen bayerischen Bands und
            Musikern, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „elly...“, Ensemblefilm von Asghar Farhadi,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  16 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Shen Yun“, klassischer chinesischer Tanz auf
            höchstem Niveau, die neue Show, mit Live-Or-
            chester, Baden-Baden, Festspielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
10.00   Kammersängerin Prof. Brigitte Fassbaen-
            der, Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   Original emschertal Duo, Swing & Ragtime,
            Ursih Folk, spanische und südamerikanische
            Musik, Orgelfabrik
20.00   Helge und das Udo, „Ohne erkennbare Män-
            gel“, Philippsburg, Jugendstilfesthalle, Uden-
            heimer Straße
20.00   Volker Weininger, „Euer Senf in meinem
            Leben“, klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Simon & Jan, „Ach Mensch – ein tierisches
            Programm“, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Silje nergaard Trio, „Chain of Days“, Tollhaus
20.30   richard Bargel & Dead Slow Stampede, „It’s
            Crap“-Tour 2015, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   Pre-Opening-Party zur Landesgartenschau
            2015, Landau, Altes Kaufhaus, Rathausplatz 9

T H E A T E R
19.00   „Teuflisch gut! Faust fürs Auge“, Tiyatro
            Diyalog, Sandkorn-Studiotheater
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
20.00   „Tosca“, Oper von Giacomo Puccini, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

M I  15 . 4 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Für Bella und Vava – Liebeserklärungen in

            Bildern. Marc Chagall (1887-1985) zum 30.
            Todestag“, Dr. Elisabeth Gurock, Ritter-von-
            Buß-Saal, Ständehausstr. 4

S P O R T
8.45   Bike Tours Karlsruhe, Freizeit Wochenendtreff

            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Hase und igel“, (ab 4 J.), marotte
11.00    2. Jugendkonzert – „ein musikalisches rät-
            sel“, Edward Elgar: Enigma Variationen,
            (ab 12 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
14.30   „eine Detektivgeschichte“, Vorleserunde mit
            anschließendem Basteln, (ab 4 J.), Anmeldung:
            0721/133-4270, Stadtteilbibliothek Mühlburg,
            Rheinstr. 95
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   2. Jugendkonzert – „ein musikalisches rät-
            sel“, Edward Elgar: Enigma Variationen,
            (ab 12 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

S E N I O R E N
9.30   „erfahrungen bei einsätzen des »Senior

            experten Service« im in- und Ausland“,
            Dr. Eberhard Böhm, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
           COM 2015, Messe Karlsruhe, dm-arena
9.00   Usetec 2015, Weltmesse für Gebraucht-Tech-

            nik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
14.00   Spaziergang von Tivoli nach Durlach-Aue,
            Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Tivoli
15.00   rundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach Neu-
            burgweier/Maxau und zurück, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen

■ Barbara Clear  Sie ist eine Frau
mit vielen Talenten. „Geschenke“, sagt
dazu Barbara Clear. Sie komponiert
Musik, singt, spielt Gitarre, malt
Bilder, fotografiert, erstellt Kurzfilme
und Animationen ihrer Gemälde –
und produziert aus allen Kunstformen
außergewöhnliche Konzertshows.
Gleichzeitig ist sie auch die Frau, die
für ihre Talente rigoros und
konsequent ihren eigenen
unternehmerischen Weg verfolgt – und
bestens ohne Musik- und
Kunstindustrie klarkommt. Vor zehn
Jahren sorgte sie so zum ersten Mal
für Aufsehen, als sie in Eigenregie in
der Olympiahalle München ein Solo-
Konzert spielte und ohne Plattenfirma,
Management und ohne je einen Hit
gehabt zu haben mehr als 8000
Besucher mobilisierte. Nach diesem
Coup tourte sie durch fast ganz
Deutschland, gab bis heute in 600
Stadthallen und Theatern Konzerte
und sorgte bei insgesamt 250.000
Besucher für Begeisterung –
Begeisterung auch für eine Künstlerin,
die nicht „pop“ und ganz weit weg
vom „Mainstream“ unterwegs ist.  Vor
zwei Jahren buchte die kleine
Sängerin mit der großen Stimme
erneut die größte Halle Bayerns. An
zwei Tagen präsentierte sie im
Oktober 2014 ihr Gesamtkunstwerk
„Klang des Lebens“, ein Projekt, an
dem sie sechs Jahre lang gearbeitet
hatte. Auf der großen Bühne in der
Olympiahalle verschmolzen auf einer
Projektionsfläche von über dreißig
Meter Breite und fünfzehn Meter Höhe
die Kompositionen und Animationen
von  Fotos, Filmen und Gemälden mit
den Songs und der Musik von Barbara
Clear zum „Klang des Lebens“, am
zweiten Tag folgte ein Special mit
Folk- und Rockklassikern mit
spektakulären Lichteffekten –
insgesamt ein aufwändiges und
einmaliges Kunstereignis im XXL-
Format, für das sich die Besucher mit
Standing Ovations bedankten und das
nun auch die Besucher in der
Durlacher Festtalle erleben dürfen. 
Der Eintritt ist frei, Barbara Clear
überlässt es den Besuchern, was ihnen
das Konzert wert war. Tickets, die den
Einlass und Platz garantieren, sind
kostenfrei erhältlich im Ticketoffice am
Hauptbahnhof, Tel. 0721/3848772
und unter www.barbara-clear.de
Am 17. und 18. April, jeweils um
20 Uhr, in der Festhalle Durlach.

run All night
Action, Krimi, Drama, Mystery, Thriller, USA,
Regie: Jaume Collet-Serra.
Der Profi-Killer Jimmy Conlon war einst unter dem
Namen Totengräber bekannt – aber das ist lange her.
Jetzt holen ihn die Sünden seiner Vergangenheit ein.
Das Glück an meiner Seite
Drama, USA, FSK: ab 6, Regie: George C. Wolfe.
Die Konzertpianistin Kate hat gerade eine schockieren-
de Nachricht bekommen: Sie hat Amyotrophe Lateralsk-
lerose (ALS), eine schwere, unheilbare Krankheit.
The Pyramid – Grab des Grauens
Horror, USA, FSK: ab 16, Regie: Grégory Levasseur.
Ein Team von amerikanischen Archäologen entdeckt bei
Ausgrabungen in der ägyptischen Wüste eine uralte Py-
ramide. Bei ihren Untersuchungen verlieren sie sich hoff-
nungslos in den dunklen und endlos verlaufenden Kata-
komben. Während sie verzweifelt nach einem Ausweg
suchen, stellen sie fest, dass sie nicht nur festsitzen,
sondern gejagt werden. 
Der Kaufhaus Cop 2
Komödie, Action, USA, Regie: Andy Fickman.
Dieses Mal verschlägt es den Security Wachmann Paul
Blart (Kevin James)nach Las Vegas, wo die Security
Guard Expo stattfindet. Seine Teenager-Tochter Maya
begleitet ihn auf dieser Reise, ehe sie bei ihrem Vater
ausziehen wird, um aufs College zu gehen. Während
des Kongresses entdeckt Paul versehentlich einen
Raubüberfall und es liegt mal wieder an ihm, die Gangs -
ter dingfest zu machen.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=16&Y=2015&x=34&y=8
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Akademie des Tanzes Mannheim, Gastspiel,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Benefiz – jeder rettet einen Afrikaner“, Ko-
            mödie von Ingrid Lausund, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner unter Mitarbeit
            von Sarah Nemitz, Sandkorn-Fabriktheater

M U S E E N
10.30   „Die Frisur – ein Kapitel für sich“, Führung
            mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle
12.15   „ALLe! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Margit
            Fritz, Städtische Galerie
18.00   „Medialounge um sechs“, ZKM, Medialounge

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Paul Tillich – ein Leben auf der Grenze“,

            Dr. Peter Haigis, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.30   „TTiP: das geplante Freihandelsabkommen
            zwischen der eU und den USA – Was bedeu-
            tet es für uns eU-Bürger?“, Podiumsdiskus-
            sion mit anschließendem Bürgerdialog, Regie-
            rungspräsidium, Karl-Friedrich-Straße 17
19.00   „Meckern allein reicht nicht – Bürgerbeteili-
            gung in der Stadtplanung“, Volkshochschule

S P O R T
13.00   rad-Tour für Menschen mit koronarer Herz-
            erkrankung, Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe,
            Info und Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-
            Ticketshop am Hauptbahnhof
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.30   „elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
15.30   „elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Paul Tillich – ein Leben auf der Grenze“,

            Dr. Peter Haigis, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
10.30   „Die Frisur – ein Kapitel für sich“, Führung
            für Senioren mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche
            Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
           COM 2015, Messe Karlsruhe, dm-arena

D I E S  &  D A S
16.00   Kaffee „Auszeit“, offenes Angebot für pflegen-
            de Angehörige, Kaffee Kehrle, Pfinztalstr. 35

16.00   „Orangeriekultur vom 18. Jahrhundert bis in
            die neuzeit“, Führung durch die Ausstellung
            „Karlsruher TulpenKULTur. Markgraf Karl Wil-
            helm und seine Gartenkunst“ mit Kuratorin
            Karen Evers und Thomas Huber, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   eröffnung des Festivals Frauenperspektiven
            2015, „Über Arbeit – Über Leben“, Substage
19.00   „Majubs reise“, Dokumentarfilm über das
            tragische Leben von Mohamed Husen, Studio
            3, Kaiserpassage 6
21.15   „Papusza“, polnischer Spielfilm über die Dich-
            terin Bronislawa Wajs, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

F R  17. 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bühnensprung, „Frauenpower!“, Improvisa-
            tionstheater, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Martin zingsheim, „Opus meins“, Kabarett und
            zukunftsmusik, Reithalle Rastatt, Am Schloss-
            platz 9
20.15   Severin Groebner, „Vom Kleinen Mann der
            wissen wollte, wer ihm auf den Kopf g’schissen
            hat“, Orgelfabrik
20.30   Chris Tall, „Versetzung gefährdet!“, Jubez
20.30   Ausbilder Schmidt, „Schlechten Menschen
            geht es immer gut“, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   While She Sleeps + Cancer Bats, Support:
            Hundredth + Oathbreaker, Substage
20.00   Barbara Clear, „Klang des Lebens“, Festhalle
            Durlach
20.00   Quatuor ebéne, Lieder von Fauré, Debussy,
            R. Hahn u.a., Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Judith Goldbach, „»Reisetagebuch« – Auf den
            Spuren von Belá Bartók“, Scenario, Hardt-
            str. 37 a
20.30   Stephan-Max Wirth experience, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Candelilla, All-Girl-Band aus München, Kohi
            Kulturraum, Werderstr. 47

T H E A T E R
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Fantasio“, Opéra comique von Jacques
            Offenbach, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Drei Schwestern“, Komödie von Anton
            Tschechow, Einführung um 19.30 Uhr, an-
            schließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Banalität der Liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 19.30 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   „Das Missverständnis“, von Albert Camus,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nacht-
            wanderung, TP: Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

■ The Divine Teasers Boylesque
Show  Knackige Show-Boys und eine

Live-Band entzünden ihr erotisches
Feuerwerk in der BadnerHalle Rastatt! 
In England und den USA ist es derzeit
der Hit, hierzulande noch ganz neu –

Burlesque-Shows mit knackigen
Männern, genauer: Boylesque! Nach
dem großen Erfolg im Frühjahr 2014

heizen die sexy Sänger und Tänzer
mit ihrem neuen Programm „Ladies

Night“, einem Schuss Frivolität, einem
Hauch Nostalgie und einer guten
Portion Comedy der BadnerHalle

erneut ordentlich ein.
Auf einer amüsant-erotischen Zeitreise

lassen hier endlich auch mal die
Herren stilvoll ihre Hüllen fallen und

stellen rund 100 Minuten lang ihr
Showtalent unter Beweis. Dazu

präsentiert die Gesangskombo „The
Divines“ im nostalgischen Stil der 20er

bis 60er Jahre legendäre Klänge von
Charleston über Swing bis Rock ‘n’

Roll.
Karten gibt es im Vorverkauf beim

Ticket- und Konzertservice in der
BadnerHalle,

Telefon (0 72 22)78 98 00, an allen
bekannten Vorverkaufsstellen, unter
www.reservix.de, www.eventim.de

sowie an der Abendkasse.
Am Donnerstag, 23. April um 20 Uhr

in der Badner Halle Rastatt.

http://www.messe-siegen.de/buw_pforzheim/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Speedcoaching für Künstlerinnen, im Rah-
            men der Frauenperspektiven 2015, Poly Produ-
            zentengalerie, Viktoriastr. 9
20.30   „Abendspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0721/37205383, TP: Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
21.15   „Huhn mit Pflaumen“, Spielfilm über das
            Schicksal eines Geigers im Teheran der 1950er
            Jahre, Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  18 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martin Luding, „Auf und davon – nackt über
            die Alpen“, Tollhaus
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Ein Liederabend für Illusionisten, am Piano:
            Frederic Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgel-
            fabrik
20.30   „Marsmännchen in der Venusfalle“, Musik-
            kabarett von einem anderen Stern von und mit
            Cynthia Popa und Markus Kapp, Sandkorn-
            Studiotheater

K O N Z E R T E
17.00   Jubiläumskonzert „125 Jahre GV Frohsinn
            Hagsfeld“, Chorkonzert mit Geige, Mandoli-
            nen, italienischem Flair und mediterranen
            Köstlichkeiten, Parzival-Schulzentrum, Parzi-
            valstr. 1
18.00   Abschlusskonzert der Meisterklasse Gesang,
            mit Kammersängerin Prof. Brigitte Fassbaen-
            der, Hochschule für Musik, Velte-Saal
19.00   Durlacher Orgelnach
            , Stadtkirche Durlach, Pfinztalstr. 31
20.00   Barbara Clear, „Klang des Lebens“, Festhalle
            Durlach

F R  17. 4 .
T H E A T E R
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater
21.00   „Die ritter der Kokosnuss“, marotte

M U S E E N
15.30   „Welt der insekten“, Führung mit Viktor Har-
            tung, Naturkundemuseum
16.00   „ALLe! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie
16.00   „Für den Markgrafen nach Afrika – Fremde
            Pflanzen, exotische Düfte“, Führung mit
            mit Helene Seifert als Hofgärtner Christian
            Thran, Badische Landesbibliothek und danach
            Badisches Landesmuseum
16.00   „100 Jahre Hallenbau A“, Führung, ZKM

S P O R T
16.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
15.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „Die drei räuber“, zeichentrickfilm nach dem
            gleichnamigen Kinderbuch-Klassiker von Tomi
            Ungerer, (ab 5 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   JugendKunstKlub LUX 10, Städtische Galerie
16.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
17.00   zeppelintreff, Lieder, Geschichten aus der
            Bibel, Basteln, (6-12 J.), Christliche Gemeinde
            Ettlingen, Zeppelinstr. 3
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, (ab 14 J.), TP: Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Wildparkstadion, Bir-
            kenplatz
14.00   bauen & wohnen ‘15, 8. Pforzheimer Messe
            für Haus und Garten, Pforzheim, St.-Maur-
            Halle,Hohwiesenweg 4

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Paare und Singles, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

G A S T R O N O M I E
           Kulinarischer Stadtrundgang, „Gutbürgerli-

            che Tour“, Infos und Anmeldung: 0721/3720-
            5383/5384
19.00   Küchenparty, „10 Jahre Löwen“, Info und Re-
            servierung: 0721/780070, Zum Löwen, Eggen-
            stein-Leopoldshafen, Hauptstr. 51

D I E S  &  D A S
16.00   „idylle im Weinglas“, Entdeckungstour durch
            den Weinberg Durlach, Anmeldung: 0721/3720-
            5383, TP: Talstation der Turmbergbahn
19.00   „Papusza“, polnischer Spielfilm über die Dich-
            terin Bronislawa Wajs, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

■ 13. Frauenperspektiven Karls-
ruhe  Unter dem Titel „Über Arbeit –
über Leben“ widmen sich die 13.
Frauenperspektiven Karlsruhe der
Betrachtung von Lebens- und Arbeits-
welten aus weiblicher Perspektive. In
zehn Tagen werden von 19 Veranstal-
terinnen in 33 Veranstaltungen
arbeitsmarktkritische Themen wie
Bezahlung, Care-Krise, Rollenbilder,
multiple Vermittlungshemmnisse,
Genderisierung von Arbeitsfeldern,
kulturelle Vorurteile aber auch
zukunftsweisende Beispiele weiblicher
Kulturproduktion oder spezifisch
weibliche Modelle von Arbeitsorgani-
sation und Arbeitsmarktstrukturen
unter die Lupe genommen. Mit einem
spannenden und dichten Programm
aus den Bereichen Tanz, Musik, Thea-
ter, Film, Ausstellung, Performance,
Lesung, Vortrag, Workshop, Party,
Netzwerk, Diskussion und Infobörse
halten die Frauenperspektiven 2015
Unterhaltsames und Informatives für
ihr Publikum bereit.
Eröffnet wird das Festival durch eine
Auftaktveranstaltung mit einer
Podiumsdiskussion zu Lebens- und
Arbeitswelten von Frauen in Deutsch-
land. In den folgenden neun Tagen
sind die Festivalbesucherinnen und
-besucher zur Auseinandersetzung mit
künstlerischen Forschungen über
Frauen, Arbeit und Produktion,
Lebens- und Arbeitshaltungen von
Künstlerinnen und Aktivistinnen,
Vorträgen und Diskussionen zum
Thema Arbeit als Bedingung für
soziale Teilhabe und diversen
Veranstaltungen rund um das Thema
Sorgearbeit eingeladen. Ein speziell
ausgewiesenes Jugendprogramm setzt
sich mit Berufswahl, Rollenbildern und
Lebensentwürfen junger Mädchen
auseinander.
Die Frauenperspektiven 2015 werfen
ein Schlaglicht auf ein soziopolitisches
Brennpunktthema: Das Recht auf
Arbeit und ein menschenwürdiges
Dasein. Dem größten deutschen
Mehrsparten-Frauenkulturfestival
Frauenperspektiven Karlsruhe ist es
damit gelungen, sich thematisch in der
Mitte der Gesellschaft zu positionieren
und feministische Anliegen als
gesamtgesellschaftliche Bedürfnisse
kenntlich zu machen.
Motivisch begleitet werden die
Frauenperspektiven 2015 von der
Hyäne. Ihr kulturhistorisches Bild
verkörpert jene Kluft zwischen
mythischer, biologischer und
selbstdefinierter Identität, innerhalb
derer sich auch Frauen in ihrer
Arbeits- und Lebenswelt häufig
wiederfinden.
Ausführliches Programm unter
www.karlsruhe.de/frauenperspektiven

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Tapetenfrühling!
-Tapeten

neu eingetroffen
verschiedene Muster und Dekore

Papier und Vlies
rolle: ab 8.95 E

http://www.heimidee.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Die CubaBoarischen, „Saludos und Grüaß
            God“, Tollhaus
20.00   emaline Delapaix Duo, temperamentvoller Mix
            aus Folk und Pop, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Black Kat & Kittens, Blues and Folk, Riks-
            Cafe, Mainestr. 8
20.00   Kaye-ree, deutsche Soulsängerin mit per-
            sisch-deutschen Wurzeln, Rastatt, Badner
            Halle
20.00   Tim Fischer, „Geliebte Lieder“, Baden-Baden,
            Kurhaus, Runder Saal
20.00   Friedemann eichhorn (Violine), Peter Hörr
            (Violoncello) und Junge Streicher der Villa
            Musica, Werke von Brahms, Schnittke und Do-
            hnányi, Tickets und Infos: www.villamusica.de,
            Edenkoben, Villa Ludwigshöhe
21.00   Fiva, Support: Biestig, danach: Rebel Grrrls
            Dance Queer – Holla die Waldfee-Party, Sub-
            stage
21.00   Kellerkommando, „Ganz Anders“-Tour 2015,
            Jubez
21.00   Heiner Kondschak, Chrysi Taoussanis und
            Bernhard Mohl, Jacques-Brel-Lieder-Abend,
            Ettlinger Schloss, Epernay-Saal

T H E A T E R
15.00   „La Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „improtheater“, Workshop mit Virginie Bous-
            quet, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            William Shakespeare, Einführung um 19 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   „rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“
19.30   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 19 Uhr,
            Uraufführung, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „zurück zum Happy end“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater
20.00   „17, blond und scharf wie ein rettich“,
            marotte
20.00   „Misery“, Psychothriller von Simon Moore
            nach dem Roman von Stephen King, Kleine
            Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nacht-
            wanderung, TP: Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner unter Mitarbeit
            von Sarah Nemitz, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Les oeuvres phares d'une collection ex-
            ceptionnelle en Allemagne“, Führung in
            französischer Sprache mit Julia Walter, Staatli-
            che Kunsthalle
14.30   „el caricaturista francés Honoré Daumier“,
            Führung durch die Ausstellung in spanischer
            Sprache mit Isabel Garcia Fuente, Staatliche
            Kunsthalle
15.15   „Primeln, Sonnentau und Osterglocken:
            Bilder vom Frühlingserwachen“, Führung für
            Blinde und Sehbehinderte mit Eva Unterburg,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
21.00   Poetry Slam Spezial, literarischer Wettkampf
            von Spoken-Word-Poetinnen im Rahmen der
            „Frauenperspektiven 2015“, Kohi Kulturraum,
            Werderstr. 47

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses Angebot im Rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
10.30   Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
14.00   „Kunst als experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   5. remchinger Mädchenflohmarkt, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
15.00   „ritter rost“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Die drei räuber“, zeichentrickfilm nach dem
            gleichnamigen Kinderbuch-Klassiker von Tomi
            Ungerer, (ab 5 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „improtheater“, Workshop mit Virginie Bous-
            quet, (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
19.00   „Der gewissenlose Mörder Hasse Karlsson
            enthüllt die entsetzliche Wahrheit, wie die
            Frau über der eisenbahnbrücke zu Tode ge-
            kommen ist“, von Henning Mankel, (ab 12 J.),
            Premiere, anschließend Premierenfeier, Insel
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, (ab 14 J.), TP: Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

K O N G R E S S E
           „Gemeinsam gute Schule machen“, Minis-
            terium für Kultus, Jugend und Sport Baden-
            Württemberg, Stadthalle
10.00   13. Gesundheitstag, Gesundheitsforum Lan-
            dau-SÜW, Landau, Altes Kaufhaus, Rathaus-
            platz 9

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   bauen & wohnen ‘15, 8. Pforzheimer Messe
            für Haus und Garten, Pforzheim, St.-Maur-
            Halle,Hohwiesenweg 4
14.00   5. remchinger Mädchenflohmarkt, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

D I E S  &  D A S
11.00    „DiY or die?!“, Podiumsdikussion und Work-
            shops im Rahmen der Frauenperspektiven
            Karlsruhe, Jubez
11.00    Tour zum Schloss Hohenzollern, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0175/1919240, TP: ADAC, Steinhäuserstr. 22
14.00   „Karlsruher TulpenKULTur. Markgraf Karl
            Wilhelm und seine Gartenkunst“, Führung
            durch die Ausstellung mit Kuratorin Karen Evers
            und Horst Schmidt, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
19.00   „Frauentag“, Spielfilmdebüt der polnischen
            Musikerin Maria Sadowska, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
21.15   „Papusza“, polnischer Spielfilm über die Dich-
            terin Bronislawa Wajs, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

S O  19 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Sonntag, 19. April  19 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

DIE
HERRENKAPELLE

REINER MÖHRINGER
Gesang, Klarinette, Saxophon,

Gitarre, Geige
ULI KOFLER

Klavier, Gesang, Akkordeon
Ein Kulturereignis der

besonderen Art, das Musik und
Comedy auf wunderbare Weise

verbindet.
Ein unvergesslicher Abend!
Tickets: Mitglieder  13  Euro
Nichtmitglieder  15  Euro
Schüler/Studenten  11  Euro

VHS Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91

eMail: vhs@waldbronn.de
LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11

Telefon (0 72 43) 52 63 93

■ Stefan Waghubinger:
„Außergewöhnliche Belastungen“

Waghubinger sollte ein neues
Kabarett- Programm schreiben, mit

dem er endlich die Welt erklärt, aber
er kam nicht dazu, weil er noch seine
Steuererklärung fertigmachen musste.
Das ganze Jahr über Unsinn gemacht

und jetzt muss er ihn auch noch
versteuern. Also macht er sie auf der

Bühne, diese Steuererklärung. Ein
Mann und eine Steuer. Ein

Steuermann. Auf dieser Bühne stehen
noch ein Tisch, eine

Schreibtischlampe, ein Stuhl, und auf
dem Tisch liegen ein paar

Papierstapel. Was nach eineinhalb
Stunden dabei herauskommt, ist kein
einziges ausgefülltes Formular, dafür

ein tiefschwarzer, bissiger und
trotzdem irgendwie liebevoller Blick
auf Sinn und Unsinn des Lebens. So

treiben ihn die Kästchen in den
grünen Bögen von der Erinnerung an

seine erste Liebe und an seine erste
Lüge bis zu apokalyptischen Visionen

über das Jüngste Gericht, das
erstaunlicherweise einer

Steuerprüfung gleicht, bis zur Angst
vor dem einen weißen Kästchen, das
immer irgendwann auftaucht und bei
dem man nicht wissen wird, was man

hineinschreiben soll. Am Schluss bleibt
nur eine Frage: Ist dieses Leben eine
außergewöhnliche Belastung oder ist

es außergewöhnlich schön?
Am Freitag, 24. April 20.15 Uhr

in der Orgelfabrik Durlach.

http://www.waldbronn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Karlsruhe und das zKM“, Dr. Michael Heck,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d

S P O R T
8.50   Drei Täler-Wanderung (enz-nagold-Würm),

            Gehzeit: 4,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof (vor DB Info)
14.00   KSC – FV Vorwärts Faurndau, Fußball-Ober-
            liga Baden-Württemberg Damen, Spvgg Ger-
            mania Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer 1
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   KSC ii – SV Kickers Pforzheim, Fußball-
            Oberliga Baden-Württemberg Herren, Wild-
            parkstadion, Platz 2
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.00   „Die drei räuber“, zeichentrickfilm nach dem
            gleichnamigen Kinderbuch-Klassiker von Tomi
            Ungerer, (ab 5 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.30   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „ritter rost“, (ab 5 J.), marotte
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Schneeweiß, Tomatenrot und Schlumpf-
            blau: Wir erforschen Farben!“, Kinderwerk-
            statt mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische
            Galerie
15.00   „Von Pyramiden, Pharaonen und tierköpfi-
            gen Gottheiten – Die Geheimnisse des Alten
            Ägypten erkunden!“, Familienführung in der
            „Antike I“ mit Eric Schütt, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
16.30   „Pettersson und Findus – Der beste Kater
            der Welt“, (ab 4 J.), Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, (ab 14 J.), TP: Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   bauen & wohnen ‘15, 8. Pforzheimer Messe
            für Haus und Garten, Pforzheim, St.-Maur-
            Halle,Hohwiesenweg 4

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimidin-
            ner, Reservierung: 0721/38320, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
9.30   „Korbflechten am Oberrhein“, Workshop mit

            Juliane Eckstein und Tanja Hofmeister, Anmel-
            dung: 0721/950-470, Ökostation Rastatt, West-
            ring bei den Gaskesseln
10.00   Fahrtag der Dampflokfreunde Karlsruhe.e.V.,
            Rundfahrten mit der Modelleisenbahn, Dampf-
            lokfreunde Karlsruhe, Petergraben 1
10.00   Tag der offenen Tür, Speisen und Getränke
            vor Ort, Infos: www.palatinum-garten.de, Pala-
            tinum Gartendesign & Naturstein, Hagenbach,
            Gewanne Mittelrhein 1

S O  19 . 4 .
K O N Z E R T E
17.00   „Spuren. Suche. resonanzen...“, Wandel-
            konzert im Rahmen der Ausstellung „Spuren.
            Suche. Begegnungen“, Orgelfabrik
17.00   Gesangvereine Bruchhausen und Freunde,
            „Kontraste der Chormusik“, Gesangverein Edel-
            weiss Bruchhausen e.V., Ettlingen, Schloss-
            gartenhalle
19.00   Die Herrenkapelle, Musik und Comedy, Kultur-
            treff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a
19.30   Baiba Skride (Violine) und Deutsche Staats-
            philharmonie rheinland-Pfalz, Werke von
            Dvorák, Rihm und zemlinsky, Dirigent: Titus
            Engel, Konzerthaus
20.00   Johannes Oerding, „Alles Brennt“-Tour 2015,
            Support: Jenniffer Kae, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            Rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, Ballett „Der Pro-
            zess“, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
11.00    „Der Kirschgarten“, Matinee zur Premiere am
            24.4., Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Parsifal“, Bühnenweihfestspiel von Richard
            Wagner, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
18.00   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
18.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
18.30   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            18.30 Uhr, anschließend Publikumsgespräch,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Misery“, Psychothriller von Simon Moore
            nach dem Roman von Stephen King, Kleine
            Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
19.00   „Souvenir“, von Stephen Temperley, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Gift“, von Lot Vekemans, Einführung um
            19 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nacht-
            wanderung, TP: Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Vorsicht Wildnis!“, eine theatrale Nachtwan-
            derung, (ab 14 J.), TP: Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Himmlische Boten“, Führung mit Margit Fritz,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Meisterwerke des europäischen Jugend-
            stils“, Führung mit Friedemann Schäfer,
            Museum beim Markt
15.00   „ALLe! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Von Pyramiden, Pharaonen und tierköpfi-
            gen Gottheiten – Die Geheimnisse des Alten
            Ägypten erkunden!“, Familienführung in der
            „Antike I“ mit Eric Schütt, Badisches Landes-
            museum
15.00   Kostenfreie Kleinkinderbetreuung, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

■ Michael Hatzius: „Die Echse und
Freunde – das volle Programm“
Die Echse ist ein Urgestein der
internationalen Kulturlandschaft und
war von Anfang an dabei. Egal
worum es geht. Weit mehr als 2000
Jahre alt, gründete sie einst
gemeinsam mit Aristoteles, den sie
noch heute liebevoll „Ari“ nennt, das
erste Theater der Welt, hat aber schon
lange davor durch eigenhändige
Zellteilung der Evolution auf die
Sprünge geholfen. Puppentheater
lehnt die Echse zwar grundsätzlich ab,
führt jedoch mit ihrem selbstgebauten
Echsenmodell die Zuschauer immer
wieder großzügig in die
grundlegenden Geheimnisse der
Puppenspielkunst ein. Ihren Schöpfer,
den an der Berliner Ernst-Busch-
Hochschule diplomierten
Puppenspieler Michael Hatzius,
machte das Reptil berühmt. Seit er sich
im Comedy-Bereich tummelt, kann er
sich vor Preisen kaum mehr retten.
Zuletzt bekam er 2013 den alles
krönenden Deutschen Kleinkunstpreis
verliehen.
Wenn der Berliner Puppenspieler
Michael Hatzius moderierend durch
seine gut zweistündige Soloshow
führt, hat er jedoch nicht nur das
Urzeitreptil im Gepäck. Auch ein
Huhn, zwei Spinnen sowie viele
weitere Gesellen wollen ans Licht –
und drohen zu scheitern. Wohin der
Abend führt? Man wird es erleben.
Denn die lustvolle Interaktion mit dem
Publikum, die Einladung zum
gemeinsamen Erlebnis jenseits aller
Standards, die Wachheit für die
Geschehnisse und Energien des
Moments ist das Zentrum der
Spielweise von Michael Hatzius.
Am Freitag, 24. April
um 20 Uhr im Tollhaus.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.00   „Schätze des Bodens – Goldwaschen am
            Oberrhein“, Seminar mit Michael Leopold, An-
            meldung: 00333/88949564, Naturschutz-
            zentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.30   „Frühlingsblumen“, Führung, TP: Stadtgarten,
            Eingang Nord, Fest platz
11.00    rundfahrt mit der historischen Straßenbahn
            durch Karlsruhe, Leitung: Michael Schwendl,
            TP: Bahnhofsplatz, Moderne Skulptur
11.00    „Gutes Leben und Gute Arbeit – aber wie?“,
            Podiumsdikussion und Konzert im Rahmen der
            „Frauenperspektiven Karlsruhe“, Jubez
13.00   Schausonntag, bis 17 Uhr, Bumb Gartenmö-
            bel, Windeckstr. 8

17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   Flag Football (American Football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
10.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“, von
            Eva Rottmann, (ab 13 J.), Theater Baden-Ba-
            den, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 1. 4 .
K O N Z E R T E
19.30   isao nakamura und Kaya Han, „The 3rd Night
            of the Profs“, Hochschule für Musik, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Toronto northern Lights Barbershop Chor,
            Benefizkonzert zugunsten des Fördervereins
            Hospiz Landau/SÜW e.V., Festhalle Landau,
            Mahlastr. 3
20.30   Danny Bryant & Band, „Temperature Rising“-
            Tour 2015, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Die Leiden des jungen Werther“, nach Jo-
            hann Wolfgang von Goethe, Einführung um
            10.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   eric van der zwaag, „Schiller – Monolog für
            einen Mann“, Gastspiel, Sandkorn-Studiotheater
20.00   „Secrets 9 – Das Tulpenwunder“, Lesung zur
            Ausstellung in der Badischen Landesbibliothek,
            Badisches Staatstheater, Outer Space

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Faszination des Lichts“, Führung mit Simo-
            ne Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die Medici und ihre zeit – Macht und Lei-

            denschaft“, Diana Liesegang, Anmeldung:
            07243/5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „Heute ist erbrecht Altersvorsorge!“, Dr. Ro-
            land O. Friedrich, Landau, Altes Kaufhaus,
            Rathausplatz 9
20.00   „Das Tulpenwunder“, Lesung, Badisches
            Staatstheater

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   Futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses Angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „eins auf die Fresse“, (ab 13 J.), Sandkorn-
            Kinder- und Jugendtheater

■ Taxi Sandanski + Zengö  Eine
mitreißende Balkannacht mit zwei

außergewöhnlichen Bands findet im
Rahmen von Kultur live am Samstag,
25. April um 20 Uhr in der Ettlinger

Stadthalle statt. Es spielen Taxi
Sandanski (Bild oben) aus Karlsruhe

und Zengö aus Ungarn. Einen
Tanzkurs dazu gibt es im Bürgerkeller

der Stadthalle von 14 bis 17 Uhr.
Balkanbeats & Gypsygrooves, das

Repertoire von Taxi Sandanski reicht
über die Klassiker des Genres hinaus,

man bedient sich bei Balkan-Brass,
Polka und Russendisko und wartet mit

eigenen Kompositionen auf. Alles ist
tanzbar – und immer sind die

Balkanwurzeln spürbar. Dafür sorgen
die originäre Perkussion des aus

Griechenland stammenden Trommlers
und das tiefe Blech, die mit den

Grooves von E-Bass und Gitarre die
typischen Rhythmen zaubern. So

tanzen Folklorefreunde ihren Cocek
zwischen hüpfendem Partyvolk, und

wer nicht tanzt, der lauscht dem
leidenschaftlichen Gesang und den

schwindelnden Melodien von
Saxophon, Akkordeon und Trompete.
Zengö präsentiert Musik, die ins Blut

geht und das Publikum in seinen Bann
zieht. Die sechs Ungarn sind allesamt

Vollblutmusiker, mit ebenso viel
Temperament wie großem Gefühl

ausgestattet, dazu Multi-
Instrumentalisten, wie das reiche

Arsenal an traditionellen Instrumenten
zeigt. Mit Eigenkompositionen und

Improvisationen gelingt den Musikern
eine aufregende Synthese aus der

traditionellen mit der heutigen,
modernen Musik, aus Rhythmus und

Lyrik. Musik und Tanz gehören
zusammen: Der Bewegungsdrang

kann unter der Anleitung eines
Tänzers mit einfachen und lustigen

Schritten in selbstvergessener,
ausgelassener Stimmung ausgetobt

werden. 
Karten gibt es bei der Stadtinfo

Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-380,
www.ettlingen.de, www.reservix.de

14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Wache vor
            dem Schloss
14.00   „Weidenkränze“, Workshop mit Juliane Eck-
            stein und Tanja Hofmeister, Anmeldung: 0721/
            950-470, Ökostation Rastatt, Westring bei den
            Gaskesseln
14.00   „Mit den Bauersfrauen durch die Festung“,
            Germersheim, TP: Weißenburger Tor, Parkplatz
            August-Keiler-Straße
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
15.00   „Die historische Altstadt von ettlingen“,
            Stadtführung, TP: Ettlinger Schloss, Museums-
            shop
18.00   „Theater Arbeit Leben“, Ausstellung im Rah-
            men des Kulturfestivals „Frauenperspektiven“,
            Badisches Staatstheater, Outer Space
19.00   „Papusza“, polnischer Film über die Dichterin
            Bronislawa Wajs, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  2 0 . 4 .
K O N Z E R T E
19.30   „MusikGymnasium im Konzert“, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal

T H E A T E R
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach Jo-
            hann Wolfgang von Goethe, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die Alles ist möglich-Lüge: Vereinbarkeit
            von Familie und Beruf“, Autorinnenlesung, Dis-
            kussion, Kabarett und Musik, Volkshochschule
19.00   „Witwen schweigen nicht. Lehars Lustge-
            sänge“, Prof.Dr. Michael Heinemann, Hoch-
            schule für Musik, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Das achte Leben (Für Brilka)“, Nino Hara-
            tischwili liest aus ihrem Roman, Museum für
            Literatur, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1

http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Die räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Baden-Baden, Festspielhaus

M U S E E N
13.00   „Die perforierte Leinwand – Lucio Fontana,
            raumkonzept, 1952“, Kurzführung mit Elena
            Welscher, Staatliche Kunsthalle
18.00   „ALLe! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Marco Hom-
            pes, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Organspende aus christlicher Sicht“,

            P. Klaus Schäfer, Ritter-von-Buß-Saal, Stände-
            hausstr. 4
9.30   „Arthrose“, Prof.Dr. Erich Hartwig, Treffpunkt

            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Musikjournalismus für rundfunk und Multi-
            media“, Prof. Jürgen Christ im Gespräch mit
            Dr.h.c. Hans Hachmann, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   „Leben und Arbeit – romafrauen in Baden-
            Württemberg“, Jovica Arvanitelli, Internationa-
            les Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.30   „nanotechnologie – Grundlagen, Chancen
            und risiken“, Volkshochschule

S P O R T
8.45   Bike Tours Karlsruhe, Freizeit Wochenendtreff

            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23

D I  2 1. 4 .
K I N D E R
11.00    „Der gewissenlose Mörder Hasse Karlsson
            enthüllt die entsetzliche Wahrheit, wie die
            Frau über der eisenbahnbrücke zu Tode ge-
            kommen ist“, von Henning Mankel, (ab 12 J.),
            Insel
14.00   „Plüschtier-Schätze unter der Lupe“, Besu-
            cher und Bärenliebhaber können ihre alten
            Teddys und Plüschtiere aus der zeit vor 1970
            mitbringen, Sammler schätzen den Wert,
            Schloss Neuenbürg
15.00   „Greifvögel – Akrobaten der Lüfte“, Kinder-
            kurs mit Adelheid Graiff, (8-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
17.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7

S E N I O R E N
9.30   „Die Medici und ihre zeit – Macht und Lei-

            denschaft“, Diana Liesegang, Anmeldung:
            07243/5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

D I E S  &  D A S
19.00   „zuwandern“, Film im Rahmen des Kulturfes-
            tivals „Frauenperspektiven 2015“, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss
21.15   „Haindling – und überhaupts...“, Filmporträt
            der bayrischen Band, Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  2 2 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Dossier 3-D-Poetry, „Mein Körper Meine Wahl“,
            Tanztheater, Tollhaus

K O N Z E R T E
14.00   Öffentliche Probe des Seniorenorchesters
            Karlsruhe, Infos für Interessenten unter 0721/
            682934, Hochschule für Musik, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Valerij Leontiev, russischer Sänger und Volks-
            künstler, Konzerthaus
20.00   La Yegros, „Viene De Mi“, Tollhaus
20.00   elizabeth Shepherd, „Epic-Singer-Songwriter
            Souljazz“, Kohi, Werderstr. 47
20.00   Deutsche Staatsphilharmonie rheinland-
            Pfalz, Sinfoniekonzert mit Werken von Schu-
            bert und Mahler, Festhalle Landau, Mahlastr. 3

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
11.00    „Die Leiden des jungen Werther“, nach Jo-
            hann Wolfgang von Goethe, Einführung um
            10.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Lehrersichtveran-
            staltung, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater

■ Martin Zingsheim: „Opus
meins“  Gleich das erste
Soloprogramm „opus meins“
katapultierte Martin Zingsheim auf die
erstklassigsten Bühnen der Republik.
Es folgte das, womit man in der
Kabarettlandschaft gemeinhin
Ankündigungstexte füllt: begeistertes
Presseecho, Auftritte im Fernsehen,
Gewinn diverser Preise, frei
Erfundenes. Zingsheim ist wahrlich ein
komödiantischer Rundumschlag
gelungen: originelle Komik,
mitreißende Musik und ein brillantes
Gefühl für Sprache begeistern die
Zuschauer deutschlandweit.
Nennen Sie es Kabarett, Comedy oder
in dem Alter eine Frechheit, denn
zwischen seinen Händen zerfließen
Genregrenzen wie Bürgerrechte in
Simbabwe. Zingsheim, das bedeutet
kritische, innovative und blitzgescheite
Abendunterhaltung und eine
„schwindelerregende, intellektuelle
Achterbahnfahrt, die man so schnell
nicht vergisst” (KStA).
Im Februar wurde Martin Zingsheim
im Mainzer Unterhaus der Förderpreis
des Deutschen Kleinkunstpreises
verliehen. Diesen Preis erhielten vor
ihm unter anderem Martina
Schwarzmann, Hagen Rether und
Rainald Grebe. In der Begründung der
Jury heißt es: Den Förderpreis der
Stadt Mainz erhält mit Martin
Zingsheim ein „Musikkabarettist, der
mit Ironie und Spott auf Gott und die
Welt sieht. Dabei wirkt er auf Anhieb
geradezu harmlos, um im nächsten
Moment mit ausgesuchten Pointen zu
überraschen. Mit grandiosem
Klavierspiel illustriert er seine
raffinierten Texte: mal heiter bis böse,
mal lyrisch bis nachdenklich“.
Am Freitag, 17. April um 20 Uhr
in der Reithalle Rastatt,
Am Schlossplatz 9.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Tatü Tata – ein Tag aus dem Leben eines
            Feuerwehrmanns“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Wo die wilden Kerle wohnen“, Kinderoper
            von Oliver Knussen nach dem Bilderbuch von
            Maurice Sendak, (ab 8 J.), Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
11.00    „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, (ab 14 J.), Insel
14.30   „Achtung Milchpiraten“, Autorenlesung mit
            Kai Lüftner, (ab 7 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Greifvögel – Akrobaten der Lüfte“, Kinder-
            kurs mit Adelheid Graiff, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

S E N I O R E N
9.30   „Arthrose“, Prof.Dr. Erich Hartwig, Treffpunkt

            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
14.00   Öffentliche Probe des Seniorenorchesters
            Karlsruhe, Infos für Interessenten unter 0721/
            682934, Hochschule für Musik, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
10.00   elterncafé, Besuch einer Ärztin des Gesund-
            heitsamtes, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
17.30   „Streuobstblüte bei Grünwettersbach“, Ex-
            kursion mit Dipl.-Biologin Karola Wiest, TP:
            Grünwettersbach, Feldkreuz na der Ecke Röt-
            lingweg/Wildbader Straße
19.00   „Huhn mit Pflaumen“, Spielfilm über das
            Schicksal eines Geigers im Teheran der 1950er
            Jahre, Studio 3, Kaiserpassage 6
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz
21.15   „Haindling – und überhaupts...“, Filmporträt
            der bayrischen Band, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  2 3 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   The Divine Teasers Boylesque Show, „Ladies
            Night“-Tour 2015, Rastatt, Badner Halle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Berta epple, „Egal was kommt – Gänsehaut
            garantiert“, klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klasse Prof. Markus Stange, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
11.00    „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Premiere, Sand-
            korn-Fabriktheater
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
20.00   „La Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Das interview“, von Theo van Gogh, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Kabale und Liebe“, bürgerliches Trauerspiel
            von Friedrich Schiller, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Möwe“, Theaterverein Reithalle Rastatt
            e.V./ ensemble 99, Premiere, Reithalle Rastatt,
            Am Schlossplatz 9
20.00   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Baden-Baden, Festspielhaus

M U S E E N
12.15   „ALLe! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Margit
            Fritz, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Litauen, Lettland, estland – Gemeinsam-
            keiten und Vielfalt“, Powerpoint-Vortrag,
            Volkshochschule
20.00   „Schilddrüse – kleines Organ mit großer
            Wirkung“, Dr.med. Hildegard Spital und Dr.
            med. E.-R. Sexauer, Volkshochschule
20.00   Manuel Möglich, „Deutschland überall & Ge-
            schichten aus »Wild Germany«“, Tollhaus
20.00   „Depression und Selbsttötung“, Dr. Jörg
            Breitmaier, Albert-Schweitzer-Saal, Reinhold-
            Frank-Str. 48 a

■ Paul Panzer: „Alles auf Anfang“
Mit Paul Panzer zurück zum Ursprung

des Lebens! In seinem vierten Live-
Programm „Alles auf Anfang“ macht

sich Deutschlands verrücktester
Komiker auf die Suche nach dem

wahren Sinn des Lebens. Irgendwo in
den letzten 100.000 Jahren verloren

gegangen, schaut Paul Panzer
buchstäblich unter jeden Stein und

sucht nach Antworten auf die
ultimativen Fragen der Menschheit:

„Warum sind wir hier?“, „Wohin
gehen wir?“, „...können wir auch

fahren?“.
Dabei geht er zurück zu den

Anfängen, in denen der Mensch noch
als Einzeller über die Erde gestolpert

ist und arbeitet sich bis ins Jahr 2013
vor. Vom Urknall über die fortlaufende

Evolution bis hin zur stetigen
Ausbreitung des Universums – Paul

Panzer findet spannende Theorien, die
dem Publikum eine ganz neue Sicht

auf die Dinge geben werden.
Versprochen! Oder wussten Sie, dass

nicht die Menschheit immer dicker
wird, sondern das Universum sich

einfach nur ausdehnt?!
Alles hat sich im Laufe der Zeit

weiterentwickelt. Doch so manches ist
komplizierter geworden: Früher

bekamen die Frauen die Kinder so
nebenbei beim Beeren pflücken, heute
geht es scheinbar nur mit erheblichen

medizinischem Aufwand.
Nichtsdestotrotz ist vieles noch in uns
verankert: Auch ein hässliches Baby

wird für die Eltern immer das Schönste
auf der Welt sein, egal was die

Umwelt denkt. Bereits unsere
Vorfahren in der Steinzeit haben so

empfunden, schon allein damit sie es
nicht instinktiv dem ersten

Säbelzahntiger aushändigen.
Was auch geblieben ist: Männer und

Frauen sind heute wie vor 100.000
Jahren verschieden. War der Mann

auf der Jagd, kam er nach zwei
Stunden mit 600 Kilo Fleisch heim.

Und was hat die Frau nach neun
Stunden Ausflug „in der Tasche“?

Nichts! Sie konnte sich nicht
entscheiden!

Warum aber haben ausgerechnet wir
Menschen uns so weiterentwickelt?
Unsere Primatenkollegen sind viel

genügsamer und hätten es vielleicht
mehr verdient. Einen

Rasenkantentrimmer oder eine
Wasserwagen-App? Auf die Idee

würde ein Orang Utan nie kommen!
So ein Quatsch fällt nur uns Menschen
ein. Wenn also jemand den Sinn oder

großen Plan dahinter kennt: Bitte
Bescheid geben.

Am Samstag, 25. April um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

Avengers: Age of Ultron
Action, Abenteuer, Science-Fiction, Fantasy, USA,
Regie: Joss Whedon.
Nick Fury versammelt unter dem Deckmantel seiner in-
ternationalen Friedensorganisation S.H.I.E.L.D. wieder
die Superhelden des Marvel-Universums. Diesmal be-
kommen sie es mit dem bösartigen Roboter Ultron zu tun.
The Voices
Komödie, Krimi, Thriller, USA, Deutschland, FSK: ab 16,
Regie: Marjane Satrapi.
Jerry scheint auf den ersten Blick ein ganz normaler jun-
ger Mann zu sein, doch als er die hübsche Fiona ken-
nenlernt,erzählt er das zu Hause seinen Haustieren, die
ihm zu seiner eigenen Überraschung auch antworten.
ex Machina
Drama, Science-Fiction, Thriller, USA, Großbritannien,
FSK: ab 12, Regie: Alex Garland.
Caleb ist Programmierer bei einer mächtigen Internetfir-
ma. Dort gewinnt er einen internen Wettbewerb und darf
deshalb eine Woche in dem Anwesen seines ebenso
brillanten wie menschenscheuen Chefs verbringen. Dort
trifft er auf einen verführerischen weiblichen Roboter. 
Der Knastcoach
Komödie, USA, Regie: Etan Cohen.
Als der millionenschwere Hedge-Fonds-Manager
James King wegen Betrugs verurteilt wird und seine Haft
in San Quentin antreten soll, setzt der Richter den Straf-
beginn für 30 Tage aus, damit James vorher seine Ge-
schäfte regeln kann. In seiner Verzweiflung bittet James
Darnell Lewis, ihn auf das Leben im Knast vorzubereiten.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=17&Y=2015
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N G R E S S E
9.00   14. @kit-Kongress, „Kollidierende Interessen

            im Internet“, ZKM

M E S S E N / M Ä R K T E
           rehab 2015, 18. Internationale Fachmesse 
            für Rehabilitation, Therapie und Prävention,
            Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
16.00   Kaffee „Auszeit“, offenes Angebot für pflegen-
            de Angehörige, Kaffeehaus Schmidt, Kaiser-
            allee 69
16.00   „Jüdische Geschichte und Leben in Karls-
            ruhe sowie das Projekt Stolpersteine“, Füh-
            rung mit Jürgen Müller und Rüdiger Homberg,
            Anmeldung: 0721/3720-5383, TP: Alte Syna-
            goge, Kronenstr. 15 
19.00   „Tao Jie – ein einfaches Leben“, Spielfilm-
            porträt einer chinesischen Frau, Studio 3, Kai-
            serpassage 6 
21.15   „Top Girl oder la déformation professionel-
            le“, Filmischer Diskurs über Intimität und Kör-
            perlichkeit, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  2 4 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martin rütter, „Nachsitzen“, Schwarzwaldhalle
20.00   Michael Hatzius, „Die Echse und Freunde –
            das volle Programm“, Tollhaus
20.00   Carmela de Feo, „La Signora – Träume und
            Tabletten“, klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Hans Gerzlich, „So kann ich nicht arbeiten!“,
            Jubez
20.15   Stefan Waghubinger, „Aussergewöhnliche
            Belastungen“, Orgelfabrik
20.30   Hans Gerzlich, „So kann ich nicht arbeiten“,
            Wirtschaftskabarett, Jubez
20.30   Thorsten Havener, „Der Körpersprachen-
            Code“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Kammerorchester der Hochschule für Musik
            Karlsruhe, Werke von Bach und Arvo Pärt
            sowie Musik aus Syrien und Israel, Rathaus,
            Bürgersaal
19.00   Brigitte Beskers & Johannes Landhäußer,
            Klezmermusik, Ettlingen, Scheune der Diako-
            nie, Pforzheimer Str. 31
20.00   Funny van Dannen, „Geile Welt“-Tournee, Toll-
            haus
20.00   David Orlowsky Trio, „Klezmer-Kings – a Tri-
            bute“, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
20.00   Hans Christoph Begemann (Bariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), „Neue Liebe,
            neues Leben“, Lieder von Beethoven, Ettlinger
            Schloss, Asam-Saal

D O  2 3 . 4 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   15. Karlsruher Science Slam, „Women’s
            Edition“, Jubez

S P O R T
8.40   Wanderung zum Panoramastüble, Gehzeit:

            ca. 3,5 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
13.00   rad-Tour für Menschen mit koronarer Herz-
            erkrankung, Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe,
            Info und Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-
            Ticketshop am Hauptbahnhof
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.30   radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
           „Girl’s Day“, Einblicke in naturwissenschaft-
            lich-technische Studiengänge und Ausbildungs-
            berufe, Workshops: Infos und Anmeldung:
            www.girls-day.de, (ab 5. Klasse), Karlsruher
            Institut für Technologie, Kaiserstr. 12
10.00   „Die drei räuber“, (ab 4 J.), marotte
11.00    2. Kinderkammerkonzert, „Baby Dronte“,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, (ab 14 J.), Insel
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Vom Fischer und seiner Frau“, (ab 5 J.), An-
            meldung: 0721/133-4262, Kinder- und Jugend-
            bibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   „Die drei räuber“, (ab 4 J.), marotte
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

■ Hans Gerzlich: „So kann ich
nicht arbeiten!“  Diplom-Ökonom
Hans Gerzlich hat sich in der Büro-
Arena unter jene Gladiatoren ge-
mischt, die ihren überfüllten
Terminkalender mit einem erfüllten
Leben verwechseln, deren Freizeit
Rufbereitschaft heißt und auf deren
Grabstein steht: Er brannte für seinen
Job... aus. Staubtrocken und
bleistiftspitz knöpft sich der Kabarett-
Seiteneinsteiger DAS brandaktuelle
Thema Nr. 1 unserer schönen neuen
Arbeitswelt vor: Burnout! 
Dazu hat der Gelsenkirchener
Schreibtischtäter mit seinem Publikum
im Wartezimmer seines Therapeuten
Platz genommen. Man kommt ins
Gespräch – auch wenn nur einer
spricht. Dabei präsentiert uns der
ehemalige Marketing-Referent mit
strammem Aufwärtshaken und besten
Nehmerqualitäten den geistig-
moralischen Kontostand unserer
Schicksalsgemeinschaft, gewürzt mit
Bonmots aus dem alltäglichen Büro-
Wahnsinn: Gerzlich plaudert aus,
warum Sie Stellenanzeigen wie
Reiseprospekte lesen sollten, wieso
unkoordiniertes, chaotisches
Durcheinander heute Multitasking heißt
und warum Ihre Einkommenshöhe von
Ihrer Schuhgröße abhängt.
Feinsinnig in der Betrachtung,
konsequent in der Bilanz. Und es gibt
trotzdem was zu lachen. Sogar ‘ne
ganze Menge. Andauernd. Ständig. In
einem durch gewissermaßen. Da bleibt
einem das Lachen im Hals stecken und
der Kopf beginnt zu rumoren – schrieb
die Presse. Kabarett heute eben.
Hans Gerzlich ist Autor des Buches
„Geld für alle“ (Goldmann-Verlag,
München). Seine Live-Programme
„Bürogeflüster“ und „Geld für alle“
sind bei WortArt (Köln) als CD
erschienen.
Paulaner Solo+ 2014 (Jury- und
Publikumspreis):
„Bitterböse Einblicke in den Büroalltag.
Ein Gag jagte den anderen, es blieb
kaum Zeit zum Luftholen. Gerzlich
beweist: Wirtschaft kann witzig sein!“
(Aus der Jurybegründung)
Schwäbischer Kabarettpreis 2013:
„Gerzlich liefert uns nicht weniger als
die brillante Analyse von Ursache und
Wirkung im Zusammenspiel von Staat,
Gesellschaft und Individuum. Und das
Ganze auch noch saukomisch!“
(Aus der Laudatio)
Münsterländer Kabarettpreis 2012
(Jurypreis):
„Sehr souverän und mit großer
Entspanntheit beweist Hans
Gerzlich, dass man auch im Sitzen
eine aufrechte Haltung haben kann.“ 
(Aus der Laudatio)
Am Freitag, 24. April um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

baeder-singer.de

Telefon 0 72 44/22 32
Von-Behring-Straße 2

76297 Stutensee-Blankenloch

Bäderstudio · Badplanung
Sanitäre Anlagen · Baublechnerei

Heizungen + Solar

Ausstellungszeiten: Mo. -Fr. 9 -12 und 13-18 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin!

Verkaufsoffener Sonntag
26. April 13 -18 Uhr

http://www.baeder-singer.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Kammerkonzert, Werke von Erb, de Pablo,
            Tüür, Schulhoff, yuyama, Hyla, Riley, Insel
20.00   Big Band des Musikvereins neuenbürg,
            Swing, Latin, Funk, Schloss Neuenbürg, Fürs-
            tensaal
20.30   Gentlerhythm, Bass, Piano, Steptanz, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
20.30   Session #116, mit Steffen Dix (tp, flh), Rhyth-
            musgruppe und Session-Musikern, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   randy Hansen, Tribute to Jimi Hendrix, Sub-
            stage

T H E A T E R
16.00   „eine Sanierung steht an – warum?“, Thea-
            terführung, Badisches Staatstheater, TP: Kas-
            senhalle
19.00   „Die zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   „rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“
20.00   „Drei Schwestern“, Komödie von Anton
            Tschechow, Einführung um 19.30 Uhr, an-
            schließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „King Kong“, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „zurück zum Happy end“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater
20.00   „Die Banalität der Liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Die Möwe“, Theaterverein Reithalle Rastatt
            e.V./ ensemble 99, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9
20.00   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   „Der Kirschgarten“, von Anton Čechov, Pre-
            miere, im Anschluss öffentliche Premierenfeier,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner unter Mitarbeit
            von Sarah Nemitz, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
16.00   „ALLe! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie
16.00   „Das große Schweigen danach? Verarbei-
            tung des nationalsozialismus in der nach-
            kriegszeit“, Kurzführung und zeitzeugenge-
            spräch mit D. Beese u. R. Lang, Moderation:
            D. Vituschek, Badisches Landesmuseum
16.00   Architekturführung, ZKM
16.00   „Die hl. Theresa von Avila – 500 Jahre“,
            Führung im „Mittelalter“ mit Dipl.-Theol. T. Licht
            und Dipl.-Bibl. Dr. B. Herrbach-Schmidt, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Bläulinge und ihre Ameisenpartner im
            Taubertal“, Dr. M. Sanetra und Dr. R. Güsten,
            Naturkundemuseum
19.30   „Türen öffnen zum beruflichen ein- und Auf-
            stieg für zugewanderte Frauen. Beispiele –
            Wege – Weichenstellungen“, Lydia Mesgina,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d

S P O R T
16.10   Abendwanderung von ittersbach nach rei-
            chenbach, Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof

16.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
9.00   „Das Kaff der guten Hoffnung“, Autorenbe-

            gegnung mit Kai Lüftner, (5. Klasse), Anmel-
            dung: 07243/101-207, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
11.00    „immer dieser Michel“, Theater Blinklichter,
            (1. Klasse), Anmeldung: 0721/67673, Stadt-
            teilbibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12
15.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2 
15.00   „Sputnik“, Kinderfilm, der zur Wendezeit in
            der DDR spielt, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
15.30   „natur-Spürnasen“, „Aha – Wildbienenhotels
            und Samenkugeln bauen“, (7-10 J.), Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Auen-zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
9.00   14. @kit-Kongress, „Kollidierende Interessen

            im Internet“, ZKM
12.00   2. Karlsruher Wissensforum, Kongresszen-
            trum
18.00   „einblicke – Ausblicke“, Symposium, Perfekt
            Futur, Alter Schlachthof 39

M E S S E N / M Ä R K T E
           rehab 2015, 18. Internationale Fachmesse 
            für Rehabilitation, Therapie und Prävention,
            Messe Karlsruhe
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Wildparkstadion, Bir-
            kenplatz
9.30   Güldner-Messe, Werkzeug- und Maschinen-

            ausstellung, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Paare und Singles, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
17.00   „Spuren. Suche. Begegnungen“, Führung
            durch die Ausstellung mit Julia Walter, Orgel-
            fabrik
19.00   „Wiedersehen mit Brundibár“, Film über ein
            Berliner Theaterprojekt, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
20.30   „Abendspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0721/37205383, TP: Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz 
21.15   „Top Girl oder la déformation professionel-
            le“, Filmischer Diskurs über Intimität und Kör-
            perlichkeit, Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  2 5 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Paul Panzer, „Alles auf Anfang“, Schwarzwald-
            halle

Schausonntage

im April:
12., 19. und 26.4

von 13-17 Uhr

Bumb Gartenmöbel
Windeckstraße 8, Karlsruhe
Nähe Heine-Versand
Telefon 07 21 / 7 82 08 17
www.bumb-gartenmoebel.de
Montag–Freitag 10–19 Uhr
Samstag 10–18 Uhr
*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten
keine Beratung, kein Verkauf

WeBer® HÄnDLer
DeS JAHreS

Titelträger 2013

http://www.bumb-gartenmoebel.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Der portugiesische Dichter Fernando
            Pessoa“, Musik und Texte von Bernhard Dürr,
            Parsifal, Degenfeldstr. 1
20.30   „11 Freunde“, Köster & Kirschneck lesen vor
            und zeigen Filme, Jubez

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses Angebot im Rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47
13.00   KSC – SpVgg Greuther Fürth, 2. Fußball-
            Bundesliga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
12.00   „Die Werkzeuge der Tiere“, Kinderaktion mit
            Basteln mit Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Wir machen Musik, da geht euch der Hut
            hoch...“, Workshop mit Oliver Jacobs, (ab 8 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Tiere der zukunft“, Kinderaktion mit Bas-
            teln mit Heike Kirchhauser, (ab 9 J.), Anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum 
15.00   „Sputnik“, Kinderfilm, der zur Wendezeit in
            der DDR spielt, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
16.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
16.00   „instrumente stellen sich vor“, Hören –
            Sehen – Ausprobieren, Musikschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 25
17.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, Kinderoper
            von Oliver Knussen nach dem Bilderbuch von
            Maurice Sendak, (ab 8 J.), Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

K O N G R E S S E
10.00   Südwestdeutscher Floristentag, Infos unter
            www.botanik-sw.de, Naturkundemuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
           rehab 2015, 18. Internationale Fachmesse 
            für Rehabilitation, Therapie und Prävention,
            Messe Karlsruhe
           Großflohmarkt, Messplatz
9.00   Güldner-Messe, Werkzeug- und Maschinen-

            ausstellung, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
10.00   Bücherflohmarkt, bis 13 Uhr, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
10.00   Spezi 2014, Spezialradmesse, Germersheim,
            Stadthalle

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
11.00    „Orangeriekultur vom 18. Jahrhundert bis in
            die neuzeit“, Führung durch die Ausstellung
            „Karlsruher TulpenKULTur. Markgraf Karl Wil-
            helm und seine Gartenkunst“ mit Kuratorin
            Karen Evers und Thomas Huber, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
13.30   „zur Apfelblüte in die Streuobstwiesen“,
            Führung mit Hans-Martin Flinspach, Anmel-
            dung: 0721/936-6710, TP: Straßenbahn-Halte-
            stelle S 4, Bahnhof Grötzingen

S A  2 5 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Annette Postel, „Die Postel jubiliert“, Nabel-
            schau und Best of aus 20 Jahren, Tollhaus
20.15   ingo Börchers, „Ferien auf Sagrotan“, Orgel-
            fabrik
20.30   rastetter & Wacker, „Die Vierteljahrhundert-
            Show“, mit Erik Rastetter, Martin Wacker und 
            Boris F. Ott, Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
19.00   Solisten des extrachores am Badischen
            Staatstheater, Kammerorchester Weiherfeld
            und Karlsruher Kammerchor „Die ehemali-
            gen“, Benefiz-Konzert, Ettlingen, Schlossgar-
            tenhalle
19.00   Arabella Pare (Klavier) und Singkreis ett-
            lingen e.V., Frühjahrskonzert für Chor und
            Klavier mit Werken aus der Romantik, Leitung:
            Ann-Kathrin Burkhardt, Ettlingen, Kasino am
            Dickhäuterplatz
19.30   Shinossuke inugal, „Junge Stars der Klassik“,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle
20.00   Taxi Sandanski + zengö, Balkannacht, Ettlin-
            gen, Stadthalle
20.00   evi niessner, „Evi chante Piaf“, klag-Bühne
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Hautsch Baldu Wollasch, Gitarre – Percus-
            sion – Stimme, Nöttingen, Löwensaal
20.30   Stomil, Jazz Trio, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Welcome back to the 90’s, die 90er Kult-Party
            in Karlsruhe, Substage
21.00   DrK Dance night, mit DJ Rainer und DJ Jim,
            Spessart, Spechtwaldsaal
22.00   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
15.00   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Der Prozess“, Ballett von Davide Bombana
            nach dem Roman von Franz Kafka, Einführung
            um 18.30 Uhr, Premiere, anschließend Premie-
            renfeier, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Das interview“ / „Gift“, von Theo van Gogh /
            von Lot Vekemans, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
19.30   „rente gut – alles gut (CASH)“, Boulevard-
            komödie von Michael Cooney, Theater „Die
            Käuze“
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „zurück zum Happy end“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater
20.00   „Misery“, Psychothriller von Simon Moore
            nach dem Roman von Stephen King, Kleine
            Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
20.00   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Gefangen im netz“, Karlsruher Spielgemein-
            de, Fleischmarkthalle, Alter Schlachthof, Dur-
            lacher Allee 62
20.00   „Die Möwe“, Theaterverein Reithalle Rastatt
            e.V./ ensemble 99, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   „Der Kirschgarten“, von Anton Čechov, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

■ „Das Dschungelbuch“  wird mit
mitreißender Musik und einer
grandiosen exotischen Farbenpracht
am Sonntag, 26. April um 15 Uhr in
der Ettlinger Stadthalle vom Jungen
Theater Bonn inszeniert. Das Musical
ist geeignet für Kinder ab 5 Jahren. 
Im indischen Dschungel ist der Tiger
los: Shir-Khan hat ein Menschen-
junges geraubt, es aber auf der Flucht
verloren. Wölfe finden das Kind,
nehmen es auf und nennen es Mowgli.
Der schlaue Panther Baghira und der
tollpatschige Bär Balou übernehmen
seine Erziehung. Klar, dass es im
Dschungel für einen neugierigen
Jungen viel zu erleben gibt! Mowgli
hat vergessen, dass er Mensch ist.
Doch dann kehrt der Shir-Khan
zurück, er trachtet Mowgli nach dem
Leben. So beschließen die Tiere, das
Kind zu den Menschen in Sicherheit
zu bringen. Mowgli wird bewusst,
dass er damit für immer Abschied von
seinen Freunden nehmen muss..
Karten gibt es bei der Stadtinfo
Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-380,
www.ettlingen.de, www.reservix.de

Weitere Angebote:

www.arts-of-bali.de

BAMBUS-GARTEN-SET

FRÜHJAHRS-

AKT ON !

(ab Lager Kandel)/

http://www.arts-of-bali.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.30   „Promenade mit Friedrich Weinbrenner“,
            architekturgeschichtliche zeitreise durch Karls-
            ruhe, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/37205383, TP: Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz
16.00   Frauen-Kleidertausch, „Women only“, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
16.00   „Schützen, heilen, Lasten tragen: Die Küns-
            te der Weiden“, Führung mit Monika Fritz-Wör-
            ner und Peter Vogler, TP: Gasthaus „Anker“ in
            Plittersdorf, Fährstraße 56, an der Ankerbrücke
19.00   „Top Girl oder la déformation professionel-
            le“, Filmischer Diskurs über Intimität und Kör-
            perlichkeit, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „eva Klingler und Volker Schäfer präsentie-
            ren“, Autorin Ondine Dietz und Sängerin Argen-
            tina Modalca, Ettlingen, Restaurant Hofgarten,
            Pforzheimer Str. 13
21.15   „eine flexible Frau“, Film von Tatjana Turan-
            skyj, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  2 6 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Gourmet mit Magie“, Dinnershow mit Martin
            Eisele, dem Weltmeister der zauberkunst,
            Tickets: 0721/3832141, Schlosshotel, Bahnhof-
            platz 2

K O N Z E R T E
11.00    Ulf Hölscher (Violine) und Arnulf von Arnim
            (Klavier), Werke von Mozart, Landau, Altes
            Kaufhaus, Rathausplatz 9
17.00   Jonas Kaufmann (Tenor) und Münchner
            rundfunkorchester, Arien u.a. von Lehár,
            Tauber, Kálmán und Robert Stolz, Dirigent:
            Jochen Rieder, Baden-Baden, Festspielhaus
17.00   Markus Manderscheid, Orgelkonzert, St. Ste-
            phan, Erbprinzenstraße
17.00   Sängerbund niederbühl 1865 e.V., Jubiläums-
            konzert „Herzklänge – Singen tut gut“, Rastatt,
            Badner Halle
18.00   Orchestra Carolina, Jubiläumskonzert zum
            300. Geburtstag Karlsruhes, musikalische Lei-
            tung: Oskar Bohórquez, Moderation: Joachim
            Draheim, Badisches Landesmuseum
19.00   Jazz ensemble Baden-Württemberg, „plays
            the Music of the Doors without Words“, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Hautsch Baldu Wollasch, Gitarre – Percus-
            sion – Stimme, Nöttingen, Löwensaal

T H E A T E R
17.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
18.00   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
18.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
18.30   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Misery“, Psychothriller von Simon Moore
            nach dem Roman von Stephen King, Kleine
            Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
20.00   „Die Möwe“, Theaterverein Reithalle Rastatt
            e.V./ ensemble 99, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9
20.00   „Smatch 1“, ein Ideen-Laboratorium über das
            Verhältnis von Mensch zu Tier von Dominique
            Roodthooft & Le Corridor, Gastspiel, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
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■ Tito & Tarantula  Geboren in
Mexico und als Sohn eines Fallen-

stellers in der Wildnis Alaskas
aufgewachsen, begann Tito Larriva’s

Karriere in Los Angeles. Mit den Plugz
und später den Cruzados nahm diese
schnell Fahrt auf. Eine Top 10 Single

und ein Cover auf dem Billboard
Magazin später wurde Larriva Teil der

L.A. Musik und Film-Szene der
1980er Jahre. Im Probenraum

nebenan machten die Red Hot Chili
Peppers ihre ersten Gehversuche.

Emmylou Harris, Jeff Porcaro (der früh
verstorbene Toto-Drummer) waren

seine Nachbarn. Zeitgleich begann
auch die Schauspiel-Karriere des

ausgebildeten Ballet-Tänzers. Nach
dem Debüt als „Hammy“ in der Pee-
wee Herman Show“ (1981) arbeitete

er mit Patrick Swayze (Roadhouse),
Johnny Depp (Once Upon A Time In

Mexico), Antonio Banderas
(Desperados 2), mit Mel Gibson und
Milla Jovovic in Wim Wenders’ „The

Million Dollar Hotel“, David Byrne
(True Stories), Cheech Marin (Born In

East LA), dem oscar-prämierten
Kurzfilm „Session Man“ sowie R.

Rodriguez (Grindhouse) und schrieb
Musik für über 50 Filme (u.a. die

Titelsongs für „Machete“ 2010 und
„Machete kills“ 2013) und Fernseh-

serien. Der Startschuss für Tito &
Tarantula war Robert Rodriguez’

Angebot, an „From Dusk Till Dawn“
(1995) mitzuarbeiten. Die legendäre
Performance als Vampire-Hausband

der „Titty Twister“-Bar und der
weltweite Erfolg des Films brachte die

Band (als Support von Joe Cocker)
erstmals nach Europa. Der Europa-

Release des Debüt-Albums „Tarantism“
folgte in 1997. Neben den Klassiker

Songs aus „From Dusk Till Dawn“,
„After Dark“ und „Angry

Cockroaches“ ist „Tarantism“ ein
Zeitdokument zahlreicher Studio-

sessions und umfasst einen Zeitraum
von 10 Jahren kreativer Arbeit mit den
besten Musikern und Produzenten, die

L.A. zu bieten hat. Tito & Tarantula
entstand aus den wöchentlichen
Sessions, die Larriva unter dem
Namen Tito & Friends mit stets

herausragenden Musikern der L.A.-
Szene veranstaltete.

Für die „The Lost Tarantism“ Tito &
Tarantula-Tour 2015 im Frühjahr

konnte wieder Gitarrist und
Gründungsmitglied Peter Atanasoff

gewonnen werden, die
Verhandlungen mit weiteren

Mitgliedern aus dem originalen
Tarantism-Lineup laufen.

Am Donnerstag, 30. April um
21 Uhr im Musicclub Substage.

http://www.mruss-tickets.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
17.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Sandkorn-Fabriktheater

K O N G R E S S E
10.00   Südwestdeutscher Floristentag, Infos unter
            www.botanik-sw.de, Naturkundemuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Spezi 2014, Spezialradmesse, Germersheim,
            Stadthalle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimidin-
            ner, Reservierung: 0721/38320, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
7.00   „Vogelgesänge in den Knielinger Streuobst-

            wiesen“, Vogelstimmenführung mit Arthur Bos-
            sert, TP: Naturfreundehaus Albhäusle, Knielin-
            gen
11.00    Tour zum Odilienberg/Obernai im elsass,
            Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Info und
            Anmeldung: 0175/1919240, TP: ADAC, Stein-
            häuserstr. 22
11.00    HU-Gesang, HU ist ein uralter Name für Gott,
            Eckankar-Center, Hirschstr. 116
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Infos
            unter www.www.deschner-gartenmoebel.de,
            Deschner, Objektausstattungen für Außen,
            Stutensee, Gewerbegebiet Nord, Linkenhei-
            mer Str. 55
13.00   Schausonntag, bis 17 Uhr, Bumb Gartenmö-
            bel, Windeckstr. 8
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Bäder
            Singer, Stutensee-Blankenloch, Von-Behring-
            Str. 2
14.00   „Stadtspaziergang mit dem Waschweib
            Mimi“, unterhaltsamste Geschichtsstunde,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Wache vor
            dem Schloss
15.00   4-Häfen-rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.00   Besuch im Aboretum, Führung durch Eberts-
            Baumgarten mit Lesung von Max Ruhbaum,
            TP: Baden-Baden, Eckhöfe 12
15.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Stadtführung mit Susanne Hilz-
            Wagner, Anmeldung: 0721/3720-5383 , TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen
15.00   „Türme und Kirchturmspitzen“, Stadtführung,
            TP: Ettlinger Schloss, Museumsshop
17.00   „Hinter dem Horizont“, Film von Marianne
            Eggenberger, im Anschluss Publikumsgespräch
            mit der Regiseurin, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1 
18.00   „Living in emergency - Mit Ärzte ohne Gren-
            zen im einsatz“, Dokumentarfilm, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

M O  2 7 . 4 .
K O N Z E R T E
17.00   Kammersängerin Christa Ludwig, Eintritt frei,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „edo zanki präsentiert...“, Daniel Stelter
            Quartett feat. Fola Dada, Kammertheater

S O  2 6 . 4 .
M U S E E N
11.00    „im Cranach-Kabinett“, Führung mit Helene
            Seifert, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die evolution der Pferde“, Führung mit
            Sarah Stinnesbeck, Naturkundemuseum
11.00    „Mit 40 Sachen durch Baden – eine Beob-
            achterin erzählt von ihrer Fahrt mit der Badi-
            schen Staatseisenbahn und ihren erlebnis-
            sen in Karlsruhe“, Kostümführung  mit H.
            Schmid, Badisches Landesmuseum
11.15    „Alte und neue Geschich ten aus der Karls-
            burg“, Führung durch die Dauerausstellung mit
            Gabriele Rillig, Pfinzgaumuseum
15.00   „ALLe! Der Künstlerbund Baden-Württem-
            berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“,
            Führung durch die Ausstellung mit Kiriakoula
            Damoulakis, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Die Abenteuer der schönen Charikleia“,
            Lesung mit Kalliopi Shismenu-Kudalkar, Kaffee-
            haus Schmidt, Kaiserallee 69
15.00   „edward Snowden“, vhs-Club Politik, Volks-
            hochschule
17.00   „Wenn Bilder sprechen“, Lesung mit Karin
            Bruder und Brigitte Eberhard, Orgelfabrik
19.00   „Die Kinder des Musa Dagh“, Armenien-Le-
            sung und Diskussion, Badisches Staatstheater,
            Outer Space

S P O R T
7.20   Frühlingswanderung in der Pfalz, Gehzeit:

            ca. 3,5 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
8.45   Wanderung von Bruchsal nach Menzingen,

            Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Musik aus Karlsruhe“, Kinderkonzert mit
            Werken vom Barock bis Wolfgang Rihm,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus
14.00   Tag der offenen Tür, vielfältiges Programm-
            angebot, Aktivspielplatz Günther-Klotz-Anlage,
            Verlängerung Wilhelm-Baur-Straße
14.00   „zaubertrick“, kreativer Tag für die ganze
            Familie, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330,
            ZKM
14.00   Fußball, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Hüpfender Pinsel, tanzender Stift: Kunst
            und Musik“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimm-
            ler, Städtische Galerie 
15.00   „Sputnik“, Kinderfilm, der zur Wendezeit in
            der DDR spielt, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
15.00   „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
15.00   „Das Dschungelbuch“, Musical, Junges
            Theater Bonn, (ab 5 J.), Ettlingen, Stadthalle
15.00   „Der Grüffelo“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Schloss Neuenbürg, Fürstensaal
15.00   „Musik aus Karlsruhe“, Kinderkonzert mit
            Werken vom Barock bis Wolfgang Rihm,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte

Vo r s c h a u
M a i  2 0 1 5

Samstag, 2. Mai   20 Uhr
Dire Strats

„Best of Dire Strats“
Festhalle Durlach

Sonntag, 3. Mai
„Cavequeen“

Das schwule Pendant
Tollhaus

5. bis 6. Mai
Webscout Kongress 2015

Kongress zum Thema Web 2.0
Hotel der Blaue Reiter,
Amalienbadstraße 16

Mittwoch, 6. Mai
Mambo Kurt

Der „King Of Heimorgel“
Jubez am Kronenplatz 

Donnerstag, 7. Mai   20 Uhr
Mathias Tretter und Severin

Groebner
„Selfie“ und „Servus Piefke!“

Baden-Baden, Kurhaus 

8. bis 10. Mai   11 Uhr
eunique 2015

Europäische Messe für
angewandte Kunst und Design

Messe Karlsruhe

Samstag, 9. Mai   20.15 Uhr
Anna Pichotta

„Komisch im Sinne von seltsam“
Orgelfabrik Durlach,

Amthausstraße 17-19 

Donnerstag, 7. Mai   20.15 Uhr
Philipp Weber

„Durst – Warten auf Merlot“
Orgelfabrik Durlach,

Amthausstraße 17-19

Sonntag, 10. Mai
Kinder-Musik-Fest

Hochschule für Musik,
Schloss Gottesaue

Mittwoch, 13. Mai
Christoph Sieber

„Alles ist nie genug“
Tollhaus

Freitag, 15. Mai
Melanie Dekker

Jubez am Kronenplatz 

15. bis 17. Mai   10 Uhr
nadelwelt Karlsruhe 2015
Internationale Veranstaltung

für Handarbeiten
Messe Karlsruhe

Freitag, 22. Mai
„Caveman“

Tollhaus

Donnerstag, 28. Mai
Carrousel

Jubez am Kronenplatz

26. bis 29. Mai
KiX + JuX

Kulturfestival der Kinder und
Jugendlichen

Nymphengarten

Donnerstag, 28. Mai
Florian Schroeder
„Entscheidet Euch!“

Tollhaus
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Hochschulabend Violoncello, Studierende
            der Klasse Prof. László Fenyo, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Dani & Will Wilde, zwei von Englands besten
            Blueskünstlern, Landau, Altes Kaufhaus, Rat-
            hausplatz 9

T H E A T E R
10.00   „Smatch 1“, ein Ideen-Laboratorium über das
            Verhältnis von Mensch zu Tier von Dominique
            Roodthooft & Le Corridor, Gastspiel, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „richard Wagner: Parsifal“, Theatergespräch
            mit Pfarrer Dr. Wolfgang Vögele, Carsten Jenß,
            Christina Niessen, Moderation: Dipl.-Theol.
            Tobias Licht, Badisches Staatstheater, Unteres
            Foyer

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „zum Gesang bei Verdi und Puccini am en-
            de des 19. Jahrhunderts“, Dr. Uwe Schwei-
            kert, Hochschule für Musik, Am Schloss Got-
            tesaue 7

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   Flag Football (American Football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.), Sand-
            korn-Kinder- und Jugendtheater

11.00    „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
19.00   „Momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Sandkorn-Fabriktheater

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
20.00   „ettlinger Sagen bei nacht“, eine heiterthea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, TP: Ettlingen, Kutschenplatz
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 8 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Klüpfel & Kobr, „my Klufti“, Badnerlandhalle

K O N Z E R T E
19.30   Frühjahrskonzert der Meisterschüler, Musik-
            haus Schlaile, Kaiserstr. 175
19.30   Yamaha-Konzert, Hochschule für Musik, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Galakonzert, Preisträger internationaler Wett-
            bewerbe, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   White Hills, Fuzz Rock und Psychedelic Rock
            Duo aus New york, Kohi, Werderstr. 47

T H E A T E R
11.00    „Die Leiden des jungen Werther“, nach Jo-
            hann Wolfgang von Goethe, Einführung in das
            Schauspiel um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Einführung in das
            Stück um 18 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sand-
            korn-Fabriktheater
20.00   „richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Der Kirschgarten“, von Anton Čechov, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
18.30   „Kunst, Kreativwirtschaft und Medientech-
            nologie im digitalen zeitalter“, Podiumsdis-
            kussion, ZKM
19.00   „Strand in Öl – Max Liebermann“, Führung
            mit Thomas Angelou, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „zwischen Petticoat und Politik – Frauen in

            den 50er Jahren“, Prof. Dr. Sabine Liebig,
            Anmeldung: 07243/5148300, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
18.30   „Armin – (r)evolution auf Madagaskar“,
            Lesung mit Bildern und Tönen von Dr. Bernd-
            Jürgen Seitz, Naturkundemuseum
19.30   „Jugendliche und Pornografiekonsum“,
            Sabine Pfortner und Harald Reichle, Volks-
            hochschule

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   Futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

■ „Dornröschen“  Das Familien-
ballett zum Verlieben. Dornröschen

wird Ihre Herzen zum Schmelzen
bringen. Herausragende Tänzer des

Klassisch Russischen Balletts aus
Moskau stellen die Geschichte der

Prinzessin Aurora dar, welche von der
bösen Fee Carabosse verzaubert

wurde. Nur ein Kuss der wahren Liebe
kann Sie von Ihrem langen Schlaf

erwecken. 
Von Hand gemalte Bühnenbilder

begleiten die Vorstellung und tauchen
den Zuschauer ein in eine zauberhafte

Welt. Auch der Ausdruck der Tänzer
verzaubert das Publikum und bringt

das bekannte Märchen auf einen
emotionalen Höhepunkt.

Kommen Sie mit auf eine Reise, die
zur Harmonie und zur Liebe führt.

Seit Jahrhunderten schon erobert die
klassische Kunst des Tanzes, das

Ballett, die Herzen der Menschen. 
Verschiedene Lebenssituationen

werden in einer magischen
Atmosphäre durch Tanz dargestellt

und drückt das aus, was sie bewegt,
nämlich Begeisterung und Freude,
Verzweiflung und Tränen. Es zeigt

Liebe und Tod, Zauber und Schmerz,
Gefahr und Vergnügen, eingehüllt in

zauberhafte Musik.
Das Klassische Russische Ballett

wurde 2004 von Hassan Usmanov,
dem künstlerischen Leiter und Direktor,

in Moskau gegründet.
Seit vielen Jahren sind sie bekannt für

höchste professionelle und
ausdruckstarke Ballettqualität. Tänzer

mit Abschlüssen der Bolshoi Ballet
Akademie, Vaganova Akademie und

anderen renommierten Tanzschulen in
Russland sind Teil des Ensembles.

Mit seinen mitreißenden Stücken ist es
erfolgreich in Russland, Österreich,

Deutschland, Mexico, China,
Griechenland, Finnland, Israel,

Spanien, der Ukraine, Japan und
anderen Ländern. Das begeisterte

Publikum ist überwältigt vom
überragend hohen Niveau der Tänzer

und der ausdrucksstarken, präzise
ausgeführten Ballettkunst. Tosender

Beifall und Standing Ovations sind der
Dank an die Künstler. 

Das Klassische Russische Ballett aus
Moskau tanzt alles, was das Publikum

erwartet. Das Repertoire reicht von
den klassischen Meisterwerken wie

„Schwanensee”, „Dornröschen” und
„Nussknacker” von P.I. Tchaikovsky,

bis hin zu „Giselle”, „Cinderella”,
„Don Quixote” , „Carmen", „Große

Ballettgala“ und vielen anderen
klassischen Ballettstücken.

Am Freitag, 1. Mai um 15 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus.

http://www.art-trends.de
http://www.speedway.de
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20.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „zurück zum Happy end“, Komödie von
            Frank Pinkus, Jakobus-Theater
20.00   „Ostwind“, freies Theaterkollektiv transit@
            stuttgart, Tollhaus
20.00   „Der Kirschgarten“, von Anton Čechov, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I  2 8 . 4 .
S P O R T
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses Angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „Was heißt hier Liebe 2.0“, Jugendstück um
            Liebe und Sexualität, (ab 14 J.), Sandkorn-
            Kinder- und Jugendtheater
10.00   „rico, Oskar und die Tieferschatten“, von
            Andreas Steinhöfel, (ab 10 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
17.30   rugby, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7

S E N I O R E N
9.30   „zwischen Petticoat und Politik – Frauen in

            den 50er Jahren“, Prof. Dr. Sabine Liebig,
            Anmeldung: 07243/5148300, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
19.00   „Wiedersehen mit Brundibár“, Film über ein
            Berliner Theaterprojekt, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
21.15   „Herzensbrecher“, Film von xavier Dolan,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  2 9 . 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Horn, Studierende der Klas-
            se Prof. Will Sanders, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   The Ghost inside, & special guest, Substage
20.00   Sandie Wollasch & Michael „Kosho“
            Koschorreck, „Sandie meets Kosho – Kosho
            meets Sandie“, klag-Bühne Gaggenau, Luisen-
            str. 17

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich
            Dürrenmatt, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
20.00   „Der Widerspenstigen zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

■ Open-Air-Sommer Iffezheim  Am
19. und 20. Juni wird die Rennbahn
in Iffezheim zur ganz großen Bühne
und Schauplatz eines einmaligen
Musikspektakels. Laden doch
Rocklegende Peter Maffay (19. Juni)
und Stargeiger David Garret (20. Juni)
zu ganz besonderen Konzerterleb-
nissen unter freiem Himmel, welche
sich kein Musikliebhaber entgehen
lassen sollte!
Für zwei Tage wird die, ansonsten fest
in der Hand von Reitsportlern
befindliche, Galopprennbahn in
Iffezheim im Juni zur Bühne für ein
Musikerlebnis der besonderen Art für
Rockfans wie Liebhaber klassischer
Klänge gleichermaßen.
19. Juni Peter Maffay
„Wenn das so ist“-Open Air 2015
Ihn als Phänomen zu bezeichnen,
kommt dem Ausnahmekünstler Peter
Maffay wohl nur in Ansätzen nah. Seit
spätestens Mitte der 1970er Jahre ist
der Sänger und Gitarrist aus der
deutschsprachigen Musiklandschaft
nicht wegzudenken, die er zudem
entscheident mitgeprägt hat. Um sich
nach wie vor eines ungebrochenen
Erfolgs erfreuen zu können: Sein
aktuelles Studioalbum „Wenn das so
ist“ eroberte aus dem Stand die
Spitzenposition der deutschen
Albumcharts, die darauffolgende
Hallentournee sorgte für ausverkaufte
Häuser allerorten. Eine atemberau-
bende Show und ein Mix aus neuen
Songs und alten Klassikern in einem
mehrstündigen Programm wird auch
seinen Auftritt auf der Galopprenn-
bahn zu einem unvergesslichen Abend
machen.
20. Juni David Garret
„Classic-Revolution“-Open Air 2015
Nach dem riesigen Erfolgs seiner
„Classic Revolution“-Tournee legt
David Garret im Sommer 2015 mit
einer grandiosen Open-Air-Tour auf
den schönsten Bühnen Deutschlands
nach. Auf die Open-Air-Konzerte im
big, bigger, biggest-Format können
sich nicht nur David Garret-Fans
freuen, sondern alle, die ein Faible für
bis ins letzte perfektionierte
Megashows haben. Denn wer in ein
Crossover-Konzert des Stargeigers
geht, der weiß, dass ihn außer
musikalischer Brillanz ein Showevent
auf Weltklasseniveau erwartet. Das
einzigartige Programm, bei dem an
Specialeffekten, Tänzern und
Bühnendesign alles aufgefahren wird,
was eine gigantische Show ausmacht,
hält jede Menge funkelnder Highlights
bereit.
Tickets und weitere Infos unter
www.mruss-tickets.de

M U S E E N
11.00    „Simone Demandt: »tief blicken«“, Führung
            durch die Ausstellung mit Angelika Wiegel,
            Städtische Galerie
13.00   „Max Beckmann – Komplexe Bildgefüge“,
            Kurzführung mit Margit Fritz, Staatliche Kunst-
            halle
18.00   „Heimat im Museum – Heimat mu  seum“,
            Brigitte Heck, Pfinzgaumuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „existiert Gott? Grundkurs Philosophie iii“,

            StD.a.D. Klaus-Peter Seilnacht,, Ritter-von-
            Buß-Saal, Ständehausstr. 4
9.30   „Texte und Gedanken der Theologin und

            Schriftstellerin Dorothee Sölle“, Dr. theol.
            Ursula Baltz-Otto, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
19.30   „Die Champagne – eine prickelnde Literatur-
            landschaft“, Dr. Stefan Woltersdorff, Stadt-
            bibliothek Bruchsal, Am Alten Schloss 4

S P O R T
8.45   Bike Tours Karlsruhe, Freizeit Wochenendtreff

            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
8.45   Bike Tours Karlsruhe, Freizeit Wochenendtreff

            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: KVV-Ticketshop am Hauptbahnhof
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

http://www.bergfried-spectaculum.de
http://www.mruss-tickets.de
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11.00    „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Premiere, Hoch-
            schule für Musik, Marstall, Am Schloss Gottes-
            aue 7
14.30   „Die kleine raupe“, Stück des Theaterta,
            (ab 2 J.), Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
15.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Jim Knopf, der Lokomotivführer“, Vorlese-
            stunde mit Markus Sieber, (4-8 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
9.30   „Texte und Gedanken der Theologin und

            Schriftstellerin Dorothee Sölle“, Dr. theol.
            Ursula Baltz-Otto, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
19.00   „Dual“, 24 Stunden aus dem Leben zweier
            Frauen, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Haindling – und überhaupts...“, Filmporträt
            der niederbayrischen Band, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

D O  3 0 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
           Circus Probst, Messplatz

18.00   5. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum, Ritter-
            kämpfe, Feuershows und Tanzdarbietungen,
            Bruchsal, Bürgerpark
20.00   „Hyrrätytö“, Text, Musik und zirkuskunst, Toll-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil & Harald Hurst, „Live – was
            sonscht?“, klag-Bühne Gaggenau, Luisen-
            str. 17
20.30   Christian Chako Habekost, „Der Palatinator“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   rainbirds, „yonder“ Clubtour 2015, Tollhaus
20.00   Olga Scheps (Klavier) und Stuttgarter Kam-
            merorchester, Leitung: Johannes Klumpp,
            Konzerthaus
20.30   Jakob, neuseeländische Postmetal-Band,
            Support: Gravelines, Jubez
21.00   Tito & Tarantula, „The Lost Tarantism“ Tito &
            Tarantula-Tour 2015, Support: The Legendary,
            Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   Tanz in den Mai, Infosn und Reservierungen:
            07243/3220, Hotel-Restaurant Erbprinz, Ettlin-
            gen, Rheinstr. 1
20.00   Tanz in den Mai, mit DJane Melanie und DJ
            Frank, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „The rocky Horror Show“, Musical von
            Richard O’Brien, Kammertheater
20.00   „Fantasio“, Opéra comique von Jacques
            Offenbach, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Drei Schwestern“, Komödie von Anton
            Tschechow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „King Kong“, Live-Hörspiel mit Jan Sosniak,
            Alexandra Kam und Ron Spiess, Theatersaal
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“, marotte
20.00   „Der Kirschgarten“, von Anton Čechov, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „eine badisch-migrantische Drei-Cent-Oper“,
            Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
12.15   „Simone Demandt: »tief blicken«“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Dr. Claudia Pohl,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Wohin entwickelt sich die evangelische

            Kirche?“, Dr. Daniel Meier, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
19.00   „Studium fertig – was jetzt?“, Eckhart Fischer
            und Johannes Hustedt, Hochschule für Musik,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

S P O R T
13.00   rad-Tour für Menschen mit koronarer Herz-
            erkrankung, Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe,
            Info und Anmeldung: 0175/1919240, TP: KVV-
            Ticketshop am Hauptbahnhof
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22

The Gunman
Action, Krimi, Drama, Mystery, Thriller, USA, Spanien,
Frankreich, Großbritannien, FSK: ab 16,
Regie: Pierre Morel.
Jahre nach seinem letzten Einsatz holt die Vergangen-
heit den Ex-Söldner Jim Terrier ein. Er gerät ins Faden-
kreuz seines ehemaligen Auftraggebers und eine Jagd
von Afrika über London bis nach Barcelona beginnt.
Tinkerbell und die Legende vom nimmerbiest
Trick, Abenteuer, Familie, Fantasy, USA, FSK: ohne,
Regie: Steve Loter.
Die lustige Tierfee Fawn glaubt, dass man ein Buch nicht
anhand seinem Titel beurteilen sollte – oder ein Tier auf-
grund seiner Klauen. Und so freundet sie sich mit einer
mysteriösen Kreatur an, dem Nimmerbiest.
Die Gärtnerin von Versailles
Komödie, Drama, Lovestory, Großbritannien,
Regie: Alan Rickman.
Frankreich, Ende des 17. Jahrhunderts. Die unkonven-
tionelle Landschaftsgärtnerin Sabine De Barra erhält
vom obersten Gartenarchitekten des Königs André Le
Nôtre den Auftrag einen Barockgarten zu bauen. 
Kein Ort ohne Dich
Drama, USA, Regie: George Tillman Jr.
Der 91jährige Ira steht nach einem schweren Unfall an
der Schwelle des Todes. Währenddessen kämpft das
junge Paar Sophia und Luke um seine Liebe. Sie sind
so verschieden, dass eine gemeinsame zukunft kaum
vorstellbar ist. Können sich die beiden Generationen ge-
genseitig retten?

Ab heute  im Kino F i lmstarts

■ Dire Strats  Erleben Sie die
meistgebuchte Dire Straits-Tribute-

Band Europas live!
Diese erfahrene, sympathische

Formation hat es sich zur Aufgabe
gemacht, ihrem Publikum die Musik

der Dire Straits mit voller Leidenschaft
und musikalischer Klasse zu

präsentieren. Im Vordergrund steht der
Sound, der um die Welt ging – eine

Gitarre, die keiner von uns je
vergessen wird. Wolfgang Uhlich wird

dabei von vielen fachkundigen Fans
im In- und Ausland als bester Mark

Knopfler Imitator angesehen –
„Gänsehaut pur“. 

Die Band hat sich im Laufe von vielen
Jahren Tourerfahrung und durch über

60 Konzerte pro Jahr fest in der
deutschen und europäischen

Tributelandschaft etabliert. Durch
enorme Wandlungsfähigkeit wird ein

Live-Programm für alte Kenner und
neue Fans geschaffen, getreu dem

Motto: „Es ist für jeden etwas dabei“!
Klassiker wie „Walk of Life“, „Sultans

of Swing“ und „Brothers in Arms“
dürfen nicht fehlen, ebenso wenig wie
neuere Solostücke von Mark Knopfler.

Das alles geschieht zu 100 % live!
Keine Hilfsmittel, keine Tricks – mit

Individualität, musikalischem
Feingefühl, präzisem Solospiel und

dem richtigen „Draht“ zum Publikum
wurden in den letzten Jahren die

Bühnen und die Herzen der Fans im
Sturm erobert.

Im Juni 2011 konnten die Dire Strats
als Höhepunkt den Tributebandcontest
der Bundesgartenschau am Deutschen

Eck in Koblenz gewinnen (bei 100
teilnehmenden Tributebands). 

Besetzung:
Wolfgang Uhlich – Leadgitarre

Peter Spencer – Gesang und
Rhythmusgitarre

Thomas Fiebig – Bass
Tobi Blattmann – Keyboards
Jens Gernhoff – Schlagzeug
Wozu eigentlich noch lange

schreiben? Musik muss man erleben.
Und seit 2004 sind die Dire Strats die
erste Adresse, um die Musik der 1992
aufgelösten Dire Straits wieder live zu
erleben! Wer diese einzigartige Band

bei einer Live-Performance mit ihrer
Musik hautnah erleben möchte, der
sollte sich eines ihrer Konzerte nicht

entgehen lassen. 
Einen Vorgeschmack gibt es unter

www.direstrats.de
Am Samstag, 2. Mai um 20 Uhr

in der Festhalle Durlach. 

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=18&Y=2015
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bis     18.4.   Galerie Schrade, zirkel 34-38
                   Christopher Lehmpfuhl: „Karlsruher Park-
                   landschaften“ – zum 300. Stadtgeburtstag

ab      18.4.   Poly Produzentengalerie,
                   Viktoriastraße 9
                   „Frei.geist.er.innen – Perspektiven der
                   Poly KünstlerInnen“

bis     24.4.   Galerie 38,
                   Weinbrennerstraße 38
                   Eva Kunze: „Mystery Woman“ – Foto-Art
                   und Malerei

bis     26.4.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Der besondere Blick“ – Künstlerinnen und
                    Künstler als Sammler
bis     27.4.   MM Projects, Kriegsstraße 134
                   Radu Belcin: „Learning to fly“ – Malerei

M U S E E N
bis       6.4.   Museum für neue Kunst, Lorenzstraße 9
                    „zKM_Gameplay – Die neue Game-Platt-
                    form im zKM. Start New Game“
bis       6.4.   Museum für neue Kunst, Lorenzstraße 9
                    „AppArtAward 2014“ – Highlights
bis       6.4.   Museum für neue Kunst, Lorenzstraße 9
                    Gianfranco Baruchello: „Certain Ideas“
bis       6.4.   Museum für neue Kunst, Lorenzstraße 9
                    Lynn Hershman Leeson: „Civic Radar –
                    die Retrospektive
bis       6.4.   Museum für neue Kunst, Lorenzstraße 9
                    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
                    sche Galerie zu Gast im Museum für
                    Neue Kunst“
ab      11.4.   Deutsches Musikautomatenmuseum,
                    Schloss Bruchsal, Welte-Saal
                    „Schwarzwälder Welttheater – Uhren mit
                    Figuren“

D O  3 0 . 4 .
S P O R T
16.00   Squash, kostenloses Angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
18.00   Wanderung in den Mai, Gehzeit: ca. 2 Std.,
            Die Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
11.00    „Skandal in der Markthalle!“, Operette von
            Jacques Offenbach für Kinder, Hochschule für
            Musik, Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
9.30   „Wohin entwickelt sich die evangelische

            Kirche?“, Dr. Daniel Meier, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Hamburger Fischmarkt auf Tour, mit „Aal
            Hinnerk“ und „Bananen-Fred“, bis 21 Uhr,
            Stephanplatz

F E S T E
           Spargelfest, mit Live-Musik, Hoffmann’s Hof,
            Rheinzabern, Alte Neupotzer Str. 4
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
17.00   „im Fokus. vhs im Gespräch mit ...“, Patricia
            Erb-Korn, Hafenchefin, Volkshochschule
20.00   „ettlinger Sagen bei nacht“, eine heiterthea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, TP: Ettlingen, Kutschenplatz
20.00   „Der elefantenmensch“, Filmllassiker von
            David Lynch, Studio 3, Kaiserpassage 6

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       5.4.   Majolika Galerie,
                    Ahaweg 6
                    Karl Manfred Rennertz: „Keramiken“
bis       6.4.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   „Kerstin Cmelka“

bis       6.4.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   „Marie Lund Flush“

bis     11.4.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Wilhelm Neusser und Thaddäus Hüppi“

bis     11.4.   Gallery Artpark,
                   Kriegsstraße 86
                   „Förderpreis Junge Kunst“
                   „7 Künstler – 7 Positionen“

bis     12.4.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   „Tutilo Karcher und Karl-Peter Schwind“

■ „Schwarzwälder Welttheater –
Uhren mit Figuren“  Anmutig, bunt
und pittoresk wirken die kleinen
Holzfiguren auf Schwarzwälder
Spielwerken. Erst bei genauerem
Hinsehen entpuppen sich die
farbenfrohen Figurenensembles als
„theatralischer“ Protest gegen die
politischen Verhältnisse im frühen
19. Jahrhundert. Das Deutsche
Musikautomaten-Museum präsentiert
ab dem 11. April in der Studioaus-
stellung „Schwarzwälder Welttheater –
Uhren mit Figuren“ diese bisher noch
wenig bekannten Szenerien.
Ob Napoleon, Vormärz oder
Revolution – dem aufmerksamen
Betrachter der Harfenuhren, Tisch-
oder Drehorgeln eröffnen sich
kritische Sichtweisen auf das
historische Zeitgeschehen im 19. Jahr-
hundert. In der Gestaltung dienten
zeitgenössische Karikaturen und
populäre Lithographien als Vorlage.
Bis in die 1850/60er Jahre hinein
erlebten diese anschaulichen
Inszenierungen mit oftmals
beweglichen Figuren und begleitender
Musik einen regelrechten Boom. Erst
mit den politischen Bestrebungen
Preußens zur Reichseinigung und die
verstärkte Industrialisierung wurde
eine neue Epoche eingeläutet.
In der Ausstellung zeigt das Deutsche
Musikautomaten-Museum anhand
ausgewählter Exponaten erstmals
diese spielerische Auseinandersetzung
mit politischen Verhältnissen im
19. Jahrhundert und erschließt
gleichzeitig einen bedeutenden Part
der Schwarzwälder Produktions-,
Rezeptions- und Identitätsgeschichte.
Vom 10. April bis 25. Oktober im
Welte-Saal des Bruchsaler Schlosses.
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Klassisches Russisches Ballett

Dornröschen
Das Familienballett

zum Verlieben

50 % Rabattfür Kinder

Freitag, 1. Mai 2015 15 Uhr
Konzerthaus Karlsruhe
Event im.de :  01806  570  070
Bi le tru.de:  030  263  933  999

http://www.art-trends.de
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bis     12.4.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Freundschaftliche Eulen und therapeu-
                    tische Fahrzeuge“
bis     12.4.   Staatliches Museum für naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Heidi & Hans-Jürgen Koch: „Bienen – die
                    Bestäuber der Welt“ – Fotografien
ab      12.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10,
                    Lorenzstraße 27
                    „ALLE! Der Künstlerbund Baden-Württem-
                    berg in der Städtischen Galerie Karlsruhe“
bis     19.4.   Museum der Stadt ettlingen,
                    Schloss Ettlingen
                    Kunstpreis der Museumsgesellschaft
                    Ettlingen e.V.: „zeitgenössische Malerei
                    und Objektkunst“
ab      23.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10,
                    Lorenzstraße 27
                    Simone Demandt: „tief blicken“
ab      23.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10,
                    Lorenzstraße 27
                    David Semper: „Giornata“
bis     26.4.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    Rastatt, Herrenstraße 18
                    „»Malerische« Kriegsbilder vom Hart-
                    mannsweilerkopf“
bis     10.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6, Vorlegesaal
                    Grandville, Daumier, Traviès:
                    „L’Association mensuelle“ – Werke aus
                    dem Kupferstichkabinett
bis       7.6.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Großzügige Leihgabe: Karl Blechens
                    Gemälde »Scolastica« aus der Kunst-
                    sammlung Rudolf Mosse“
bis     28.6.   Historisches Museum der Pfalz,
                    Speyer, Domplatz 4
                    „Titanic – Die Ausstellung. Echte Funde,
                    wahre Schicksale“
bis     13.9.   Schloss neuenbürg, Neuenbürg
                    „Steiff – ein tierischer Waldspaziergang“
bis    12/15   zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Vorplatz
                    „The Morning Line“

S O N S T I G E
bis       1.4.   Volkshochschule Karlsruhe,
                    Kaiserallee 12 e
                    „Eine Paris-Fotoreise“
bis       2.4.   rathaus Steinmauern,
                   Steinmauern, Hauptstraße 82
                   Ann-Kathrin Buss: „Wir lassen die Kuh
                   fliegen!“ – Acrylbilder

bis       2.4.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Beatemarie Busch:
                   „Innen“ – Malerei und Grafik

bis       5.4.   Orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   Katalin Moldvay und Eugenia Jäger:
                   „Monochrom“

bis       6.4.   Käthe-Kollwitz-Saal,
                   Amthausstraße 3
                   Jürgen Wiesner: „Blickwechsel“

ab      11.4.   Orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   „Spuren. Suche. Begegnungen“ – interdis-
                   ziplinäres Partnerprojekt im Rahmen des
                   Stadtgeburtstags KA300

bis     12.4.   naturschutzzentrum rappenwört,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Von Wassernattern und Höllenottern –
                    Schlangen in Baden-Württemberg“
bis     12.4.   regierungspräsidium am rondellplatz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Die Geschichte der Wasserversorgung in
                    Karlsruhe“
ab      15.4.   internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    Joan Louis: „Traum der Inkas“ – Malerei
ab      18.4.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Das 25. Bild“ – Interdisziplinäre Installa-
                   tion im Rahmen der Frauenperspektiven
                   2015

bis     19.4.   naturschutzzentrum rappenwört,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Osterhasenstall“
bis     30.5.   Stadtbibliothek ettlingen,
                    Obere zwingergasse 12
                    Susanne Wagner-Stupp:
                    „Querbeet“ – Acrylmalerei
ab      22.4.   naturschutzzentrum rappenwört,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Hühnerstößer und Teufelsabbiss: Arten
                    des Jahres 2015“
ab      22.4.   naturschutzzentrum rappenwört,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Leben wie im Schlaraffenland – unsere
                    Streuobstwiesen“
bis     25.4.   Badische Landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „Markgraf Karl Wilhelm und seine Garten-
                    kunst“
bis     12.6.   Praxis Dr. Otmar John,
                   Busenbacher Straße 11
                   Klaus Eppele: „… aber natürlich“ – Die
                   Landschaft rund um die Karlsruher Berg-
                   dörfer im Fokus – Fotoausstellung

bis       9.9.   Polizei-Sportverein-Karlsruhe,
                   Edgar-Heller-Platz 19
                   „sportl.(er).leben“ – Fotoausstellung

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

■ „Titanic – Die Ausstellung.
Echte Funde, wahre Schicksale“

Das Historische Museum der Pfalz
zeigt noch bis zum 28. Juni „Titanic –
Die Ausstellung. Echte Funde, wahre

Schicksale“.
Highlight der Präsentation sind mehr

als 250 Original-Exponate –
persönliche Gegenstände der

Passagiere, Teile der Ausstattung und
des Schiffes selbst – die im Rahmen
von mehreren Tiefsee-Expeditionen

vom Meeresgrund geborgen wurden.
Neben diesen laden aufwändige
Inszenierungen und lebensgroße

Nachbauten verschiedener
Schiffsbereiche zu einer imposanten

Entdeckungsreise in eine vergangene
Epoche ein.

Nach Paris, Amsterdam und Brüssel ist
Speyer der erste Ausstellungsort in

Deutschland, der diese neu arrangierte
Ausstellung mit Originalfunden aus

dem Wrack der Titanic zeigt.
Ausgehend von einer Betrachtung der

Welt um 1900 sind zentrale Inhalte der
Präsentation die Konstruktion des

Schiffes, seine Ausstattung sowie die
Passagiere und Klassenunterschiede an

Bord, die Geschehnisse der
Schicksalsnacht sowie die Bergung der

ausgestellten Objekte vom
Meeresgrund. 

Das Historische Museum der Pfalz
widmet sich darüber hinaus speziell

den Biografien der deutschen
Passagiere sowie den Umständen, die

dazu geführt haben, dass sich bis
heute ein beispielloser Mythos um den

Untergang des vermeintlich
„unsinkbaren“ Schiffes rankt. 

Noch heute, mehr als 100 Jahre
später, steht der Name Titanic für eine

unfassbare Tragödie und eine
nachhaltige Erschütterung des

menschlichen Glaubens an die
Allmacht der Technik.

Nach umfangreichen Recherchen
konnte erst 1985 geklärt werden, wo
das zerbrochene Schiffswrack genau

zu verorten ist. Im Rahmen von
mehreren Expeditionen, die zwischen
1987 und 2010 stattfanden, konnten

viele Relikte der Katastrophe aus
3.800 Metern Tiefe vom Meeresgrund
geborgen werden. In Speyer werden

neben Schiffsteilen wie Nieten, Lampen
und Fliesen auch

Ausstattungsgegenstände wie Geschirr
und Gläser sowie ganz private

Gegenstände, zum Beispiel persönliche
Papiere, Schmuck oder Artikel zur

Körperpflege ausgestellt. 
Im Museumsshop ist das Begleitbuch

zur Ausstellung zum Preis von
9,80 Euro erhältlich.

Das Historische Museum der Pfalz ist
bis zum 28. Juni 2015 täglich von

10 bis 18 Uhr geöffnet. Weitere
Informationen zur Ausstellung und zum
umfangreichen Begleitprogramm unter

www.titanic-dieausstellung.de
Noch bis zum 28. Juni im

Historischen Museum der Pfalz
Speyer, Domplatz 4.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00
Touristinformation

Bahnhofplatz 6  ·  Telefon 07 21 / 2 50 00
TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22
Ticket-Office

Bahnhofspassage  ·  Bahnhofsplatz 1
Telefon 07 21 / 3 84 87 72

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10
Baden-Baden

Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße
Bruchsal

Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH
Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS eventim AG
www.eventim.de
reserviX GmbH

www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

http://www.museum.speyer.de/Deutsch/Sonderausstellungen/Titanic.htm
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Verliebt in den Frühling –
auch auf Tür, Tor und Wand

Allmählich gewinnt die Sonne wieder an
Kraft, Knospen öffnen sich, erste Stauden
sprießen aus dem Boden. Kein Zweifel, die
Natur erwacht – und beim Menschen ist
gute Laune vorprogrammiert. Zeit, den
Wintermantel in die Tiefen des Kleider-
schranks zu verbannen und Garten, Ter-
rasse oder Balkon vorzubereiten. Endlich
kommt wieder Farbe ins Leben!
Wen dabei die eintönige Tristesse von Ga-
ragentor, Türen und Wänden stört, der
sollte sich jetzt bei  style-your-garage.com
umschauen. Das Münchner Unternehmen
sorgt dafür, dass auch jene Bestandteile
des Heims, die für gewöhnlich ihren grau-
en, weißen oder beigen Farbton behalten,
in frühlingshaftes Bunt getaucht werden
können – dank fotorealistisch bedruckter
Planen und Folien. Im Nu angebracht, sor-
gen sie für verblüffende Illusionen, die per-
fekt in die Jahreszeit passen. 
Plötzlich blickt man statt auf das langwei-
lige Garagentor auf eine Windmühle vor
einem holländischen Tulpenfeld, eine
Vespa vor toskanischer Kulisse oder lila
leuchtende Bougainvillea-Sträucher in
einem mediterranen Hof. Die rosaroten
Blüten des Lapachobaums strahlen dem
Betrachter von der Tür aus entgegen und
an der Wand scheint sich ein Fenster zu
öffnen, das den Blick auf eine saftige iri-
sche Wiese freigibt.
Angesichts von mehr als 350 Motiven, die
style-your-garage.com bereithält, wird ga-
rantiert jeder fündig: Neben dem Frühling
zählen unter anderem Tiere, Flugzeuge
und Kunstwerke zu den Themenberei-
chen, die von den Münchnern abgedeckt
werden. Und natürlich findet man jede
Menge Fahrzeuge im Portfolio: Von Oldti-
mern über Motorräder und Sportwagen
bis hin zu Trucks.
Die lichtechten und wetterfesten Garagen-
planen werden mittels eines Spezialklett-
bands befestigt, Wandfolien sind selbst-
klebend gestaltet und Türfolien haften
dank doppelseitigem Klebeband. Alle Pla-
nen und Folien können rückstandsfrei ent-
fernt werden, schließlich will man sie viel-

Fit in den Frühling – neue
Kurse im Tanzstudio Lilo Fried

Neben den bereits bewährten Program-
men Orientalischer Tanz, Tribal Fusion,
Trommelkurse, Bodystyling und Kreativer
Kindertanz bietet das Tanzstudio Lilo
Fried jetzt im Frühling eine Reihe von
neuen Kursen an:

Samstags 9.30 Uhr: „Nia“
Nia ist eine spannende Mischung aus
fernöstlichen und westlichen Bewegungs-
formen. Es ist ein angenehmes und doch
intensives Körpertraining aus Tanz, Yoga
und Kampfsport. Man muss spüren, wie
gut es tut. Probieren Sie es einfach aus.
Weitere Informationen erhält man unter
Telefon (0 721) 499 72 56.

Ab 15. April mittwochs 14 Uhr:
„Aktiv und gesund mit Seniorentanz“
Möchten Sie Gleichgesinnte treffen, die
Spaß am Tanzen und am Bewegen haben?
Möchten Sie Koordination und Merkfähig-
keit trainieren und eventuellen Stürzen ge-
zielt vorbeugen? Dann sind Sie genau rich-
tig. Dieser Kurs richtet sich gezielt an
Damen und Herren +/– 60. Weitere Infor-
mationen bei Frau Hofer, Telefon (01 72)
20 666 66, ausgebildete Tanzleiterin
beim Bundesverband Seniorentanz e.V.

Freitags 19 Uhr: „Hip Hop Ü30“
Diese Gruppe ist noch im Aufbau. Gesucht
werden Damen und Herren ab 30 auf-
wärts. Wenn Sie Lust haben, mitzutanzen,
melden Sie sich bitte telefonisch oder per
eMail im Tanzstudio.

Samstag, 11. April:
„Capoeira Workshop“
Diogo Marinho aus Brasilien bietet einen
Einführungskurs für Kinder von 6-10 Jah-
ren und für Erwachsene an. Wenn Sie die-
sen Tanz aus seiner Heimat einmal kennen
lernen wollen, rufen Sie an und machen
einfach mit.

■ Tanzstudio Lilo Fried
Rheinstraße 2 / Ecke Philippstraße
Karlsruhe-Mühlburg
Telefon (07 21) 81 84 44
eMail: info@lilo-fried.de
www.lilo-fried.de

leicht im Sommer gegen ein neues Motiv
austauschen – vielleicht sogar gegen das
selbstgeschossene Lieblings-Urlaubsfo-
to! Aber jetzt gibt’s erst mal jede Menge
Inspiration für den bunten Frühling.
■ Weitere Informationen unter
www.style-your-garage.com
Bei Fragen rund um Produkt und
Anbringung wählt man einfach die
Service-Nummer (0 89) 41 36 91 11

Kindergeburtstage im
Museum im Ettlinger
Schloss

Es ist längst kein Geheimtipp mehr, dass
man einen tollen Kindergeburtstag im Mu-
seum Ettlingen feiern kann. Stark nachge-
fragt sind die vielfältigen Angebote vom
Dauerbrenner Schlosskrimi über die Ent-
deckungsreise durch das Schloss für die
Jüngsten bis zum „voll kreativen“ Kunst-
geburtstag.
Mit zwei ganz neuen Themen und Ergän-
zungen für die bestehenden Geburtstage
ist nun im Frühling ein neuer Programm-
flyer erschienen.
„Findet den Schokoladendieb!“ heißt der
neue Schlosskrimi – wegen der starken
Nachfrage das dritte Detektivabenteuer
im Schloss. Angepasst an die jeweilige Al-
tersgruppe können sich auch schon kleine
Detektive ab 6 Jahren auf die Suche nach
der gestohlenen Schokolade machen.
Neben „Dem Täter auf der Spur“ und „Das
Geheimnis der Perlen“ spielt auch dieser
Krimi in der Barockzeit, als das Getränk
Schokolade noch eine besonders teure
Kostbarkeit war. Kein Wunder, dass der
Hofdetektiv alle zur überraschungsrei-
chen Spurensuche vereint. Ausgerüstet
mit Kostümen und Requisiten geht es
durch die prunkvollen Salons der Markgrä-
fin Sibylla Augusta, werden Indizien gefun-
den, wird gerätselt und viel Interessantes
über die Leckereien am Hofe berichtet.
Zurück im 21. Jahrhundert können die Kin-
der ein lustiges Schokoladenwettessen
veranstalten. Für dieses Würfelspiel bitte
eine dick verpackte und verschnürte Tafel
Schokolade mitbringen (6 bis 10 Jahre).
Sollte einmal alles ausgebucht sein am ge-
wünschten Tag oder möchte man seinen
Geburtstag gerne selbst gestalten, heißt
es nun „Do it yourself“. Zur Verfügung ge-

style-your-garage.com bietet verblüffende Illusionen für Tore und Wände.

stellt wird ein fahrbarer Butler namens
James, gefüllt mit einem Aktionsplan für
die verschiedenen Museen und Schloss -
räume, mit Quiz- und Malbögen und zahl-
reichen Anregungen für Aktivitäten. Auf ei-
gene Faust gibt es viel zu entdecken,
malen, spielen, rätseln oder auszuprobie-
ren. Die Kinder können wie ein Archäologe
oder Restaurator arbeiten, am großen
Spieltisch römische Legionäre auf den
Weg schicken, verborgene Drachen fin-
den und noch viel mehr.
In den Kosten von 30 Euro sind der Eintritt
für bis zu 15 Kinder und max. 3 erwach-
sene Begleitpersonen und Material enthal-
ten. 

Neue Kurse im Frühling im Tanzstudio Lilo Fried – hier die Gruppe „El Amar“.

Insgesamt enthält das Geburtstagspro-
gramm des Museums nun 11 verschiede-
ne Angebote, die alle Facetten des Mu-
seums von der Stadtgeschichte über die
Städtische Galerie bis zu Burg und Barock-
schloss einbeziehen. Eine tolle Gelegen-
heit, alles kennen zu lernen.
■ Flyer gibt es im Museum, bei der
Stadtinformation im Schloss und
abrufbar unter
www.museum-ettlingen.de/Kinder im
Museum 
Anmeldung bitte telefonisch bei der
Museumsverwaltung: (0 72 43) 101471

http://www.lilo-fried.de
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M it der Saison 2015 wird der Holiday Park zur perfekten Destination für alle Himmelsstürmer: Mit der neuen spektakulären Kata-
pultachterbahn „Sky Scream“ können sich Adrenalinfans dreimal hintereinander mit bis zu 100 km/h in die Lüfte schießen lassen,
eine Rolle kopfüber in 55 m Höhe inklusive. Zusätzlich eröffnet der große Freizeitpark in der Pfalz am 1. Juli mit „Sky Fly“ ein ra -

santes Flugkarussell, bei dem garantiert jeder zum Piloten werden kann. Darüber hinaus warten viele weitere Neuheiten und ein
neues, noch vielfältigeres Eventprogramm auf die Freizeitparkfans.

Actionreiche Höhenflüge mit
„Sky Scream“ und „Sky Fly“

Holiday Park
startete am 28. März
in die Saison 2015

Sky Scream macht ihrem Namen alle Ehre – Neu 2015: das Sky Scream Horrorlabor
Mit „Sky Scream“ hielt ein Coaster der Superlative Einzug in den Holiday Park: Eine noch nie dagewesene Kombination aus drei Katapultstarts hinter-
einander –  vorwärts und rückwärts in die Senkrechte, Looping und einer Rolle kopfüber im Zeitlupentempo machen jede Fahrt mit dem Stahlgiganten
zu einem Kick der besonderen Art. Damit die Fahrgäste schon am Boden auf das „Höllenerlebnis“ eingestimmt werden, freut sich rund um die
Achterbahn ein von Zombies und Vampiren bevölkertes, verfallenes Industriegelände samt Shop und Imbiss auf wagemutige Gäste.
Neu in der Saison 2015 verwandelt sich der Wartebereich des Thrill-Coasters in eine eigene Attraktion: Ein schrecklich detailreich gestaltetes Hor-
rorlaboratorium mit  Animatronics sowie Licht- und Soundeffekten lassen die Herzen der hartgesottensten Horror-Fans höher schlagen. Aus dieser
Warteschlange gibt es kein Entkommen mehr, es sei denn, man wagt sich auf den „Himmelsschrei“… 

Neu 2015: „Sky Fly“ – Adrenalin pur oder Familienspaß pur (Eröffnung: 1. Juli 2015)
Ob die Fahrt ein beschaulicher Rundflug oder eine endlose Reihe von Überschlägen wird, liegt bei „Sky Fly“ sprichwörtlich in der Hand der großen
und kleinen Piloten. Die neue Attraktion verbindet auf einzigartige Weise Fahrspaß und Interaktivität: Jeder Fahrgast kann individuell steuern, wieviel
Nervenkitzel er erleben will – echte Höhenflüge und wilde Drehungen inklusive. Die Attraktion, in die der Holiday Park 2 Millionen Euro investiert, trägt
in 22 Metern Höhe zwölf geflügelte Gondeln. Dass jede dieser Gondeln frei zur Seite oder sogar in einen Überschlag gesteuert werden kann, sorgt
für einen Extra-Adrenalinkick! „Sky Fly“ erhält am 1. Juli diesen Jahres seine Starterlaubnis und wird rund um das Thema „Fliegen“ gestaltet – 2016
folgt dann auch die fantasievolle Ausarbeitung des umgebenden Themenbereichs.

Neu 2015: Italienisch genießen in der „Casa Palatina“
Auch kulinarische Neuheiten warten in der Saison 2015 auf die Gäste des 40 Hektar großen Parks. Im neuen Restaurant „Casa Palatina“ freut sich
„Il Chef“ höchstpersönlich darauf, seine Gäste mit italienischen Leckereien zu verwöhnen. Inmitten des Pfälzer Dorfes lädt nun eine gemütliche Trat-
toria-Atmosphäre mit schönen Rundbögen und italienischer Dekoration ein, abseits der Akktraktionen „la dolce vita“ zu genießen.

Ein prall gefüllter Eventkalender: von den „Summernights“ über „Summer Christmas“ bis zu „Rocking Halloween“
Neben tollen Events rund um die bekannten TV-Figuren Maja und Wickie begeistern ab August die „Crazy Summernights“ sowohl mit andalusischen
Klängen als auch brasilanischen Rhythmen. Und als namensgebende, verrückte Überraschung weihnachtet es an ausgewählten Summernights-
Wochenenden im August. Im Oktober können sich Halloween-Fans auf ein völlig neues „Rocking Halloween“-Konzept freuen: Neben familienfreundlichem
Gruselspaß steht dann auch ein ganz besonders schreckliches Extra-Programm für Jugendliche und Erwachsene an. Als weiteres Highlight wurden
die Öffnungszeiten an den Halloweensamstagen bis 24 Uhr ausgeweitet.

Öffnungszeiten: Der Park ist vom 28. März bis zum 1. November täglich geöffnet. Einzelne Schließtage sind unter www.holidaypark.de zu finden.
Preise: Besucher ab 1,40 m: 29,95 Euro / Kinder 1 – 1,40 m: 27,50 Euro / Kinder 0,85 – 1 m: 9,99 Euro / Kleinkinder < 0,85 m: frei

http://www.plopsa.be/holiday-park/de
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Sie bei einer kombinierten Kultur- und Na-
turführung die sehenswerten Kunstobjek-
te und Sehenswürdigkeiten aus verschie-
denen Epochen.
Aber im April wird noch mehr angeboten.
Lassen Sie sich bei einer Weinverkösti-
gung verführen, genießen Sie bei einer ge-
führten Kutschfahrt die eindrucksvolle
Fes tung oder begeben Sie sich mit den
Bauersfrauen in eine vergangene Zeit.
Die Stadt ist von zahlreichen Grüngürteln
und Parkanlagen, die nicht nur die Festung
umschließen, umgeben und gehen im
Süden und im Norden in das Landschafts-
und Naturschutzgebiet Pfälzer Rheinauen
über.
In diesen unter Naturschutz stehenden
Rheinseitenarmen finden die beliebten
und beeindruckenden Altrheintouren
statt. Begleitet von kundigen Bootsfüh-
rern erleben Sie die urtümliche Natur von
modernen Elektrobooten aus. Die Elektro-
boote bieten bis zu 12 Personen Platz und
sind den früher am Rhein weit verbreiteten
Fischerbooten sogenannten „Nachen“
nachempfunden. 
Öffentliche Stadtführungen wie auch die
öffentlichen Nachenfahrten finden jeweils
am ersten und am dritten Sonntag eines
Monats, wie auch an Feiertagen statt.

„Dieser Jahrgang beschert uns fruchtige
und lebendige Weine“, erklärt Kellermeis -
ter Siegfried Kiefer. Die Weißweine sind
geprägt von der Frucht der Trauben und
einer lebendigen Säure. Besonders deut-
lich zu schmecken ist der Sortentyp beim
Müller-Thurgau und beim Riesling. Die Rot-
weine sind sehr stoffig und besitzen einen
samtigen Gerbstoff. „Absolutes Highlight
ist zweifellos der Frühlings- und Sommer-
wein „Il Tedesco“, dieser leichte Müller-
Thurgau besticht durch seine exotischen
Aromen. Die feine Süße und der harmoni-
sche Geschmack lassen Träume von
lauen Sommerabenden wahr werden.
Bei der kleinen Erzeugergemeinschaft
wird eine klare Qualitätsphilosophie ver-
folgt. Dies zeigte sich im vergangen Jahr
bei etlichen Wettbewerben. Ein Landeseh-
renpreis, zwei „Top Ten“-Weine in der Ka-
tegorie Rotwein trocken und 24 Goldme-
daillen bei der Gebietsweinprämierung
2014 des Badischen Weinbauverbandes
sowie 3 Goldmedaillen bei der Bundes-
weinprämierung der DLG sind der Lohn für
ein konsequentes Umsetzen dieser Stra-
tegie.
Die Rammersweierer Winzer freuen sich
darauf, viele interessierte Weinfreunde be-
grüßen zu dürfen. Eine gute Gelegenheit,
bei einem Glas Wein, einem feinen Essen
und einem netten Gespräch vom Alltag ab-
zuschalten. 
Weitere Gelegenheit, die Rammersweie-
rer Weine kennen zu lernen, bietet sich am
Samstag, 2. Mai beim „WG-Hock“ des Mu-
sikvereins und am Samstag/Sonntag
9./10. Mai, auf der Badischen Weinmesse
in Offenburg.

Germersheim – eine Stadt
mit vielen Facetten

Die direkt am Rhein gelegene Festungs-
und Universitätsstadt erstrahlt wieder in
vollem Glanz. 
Nachdem das bayerische Kriegsministeri-
um den Bau der Festung in Auftrag gege-
ben hatte, begannen im Jahre 1834 die
umfangreichen Bauarbeiten an der monu-
mentalen Festung. Doch bereits bei ihrer
Fertigstellung im Jahre 1861 war die,
zuvor als uneinnehmbar geltende Festung
überholt und durch den Fortschritt der Mi-

Tag der Offenen Tür in der
Winzergenossenschaft
Rammersweier
Die Winzergenossenschaft Rammerswei-
er, beheimatet in der Ortenau, wurde
1926 gegründet. Heute werden rund 57
Hektar von 92 Mitgliedswinzern bewirt-
schaftet. Die Sortenschwerpunkte liegen
beim Müller-Thurgau, Spätburgunder,
Riesling und Ruländer bzw. Grauburgun-
der.
Schon traditionell findet am 1. Mai der be-
liebte „Tag der Offenen Tür“ statt. „Dieser
Termin, an dem viele Wanderer und Rad-
fahrer unterwegs sind, eignet sich sehr
gut, um einen offenen Winzerkeller zu ver-
anstalten“, hofft Geschäftsführer Georg
Lehmann auf viele Besucher. 
Zwischen 11 Uhr und 18 Uhr dreht sich
hier alles um den Rammersweierer Wein
und gutes Essen. Wie immer werden beim
„Tag der Offenen Tür“ Kellerführungen an-
geboten, bei denen alle Fragen rund um
den Wein durch Kellermeister Siegfried
Kiefer beantwortet werden. Alle Gäste
können beim Weinquiz ihr Wissen testen
und tolle Preise von der Weinprobe bis
zum Weinprobierpaket gewinnen. 
Unter der Regie von Küchenchef Joachim
Busam bietet das Team vom Gasthaus
Traube in Fessenbach eine abwechslungs-
reiche Speisekarte. Das Kaffee- und Ku-
chenbuffet der Landfrauen ist ein echter
Geheimtipp. Neben dem abwechslungs-
reichen Programm finden die Gäste at-
traktive Angebote zur Auswahl in der Vi-
nothek. 
Als Rahmenprogramm werden an diesem
Tag Keramik- und Töpferarbeiten von Mar-
tina Fritsch sowie Blumen und Accessoi-
res von Liane Wagner „Lilli’s Lädele“ aus-
gestellt.
Grund zum Feiern gibt es reichlich bei der
kleinen Winzergenossenschaft in Ram-
mersweier, denn die jungen Weine des
Jahrganges 2014, die erst kurze Zeit auf
die Flasche abgefüllt sind, bereiten schon
sehr viel Freude. Geheimtipps für die
warme Jahreszeit sind Rivaner, Grauburg-
under, Spätburgunder Rosé und Mus -
caris. Für die Freunde lieblicher Weine
wird ein breites Spektrum von Kabinett-
weinen über Spätlesen bis zur Auslese an
der Verkostungstheke angeboten. Eben-
so werden an diesem Tag aus den Seccos
„Samba Grape“ und „Samba Cassis“ zwei
erfrischende Cocktails kreiert.Die urtümliche Natur des Altrheins von modernen Elektrobooten aus erleben.

litärtechnik als veraltet anzusehen. Heute
befinden sich in diesen ehemaligen Militär-
gebäuden öffentliche Einrichtungen wie
Museen, Kultur- und Sozialeinrichtungen
sowie das Tourismusbüro der Stadt Ger-
mersheim.
Mit zahlreiche Veranstaltungen und immer
wieder neuen Angeboten – die Lust ma-
chen, die Stadt, die beeindruckende Ger-
mersheimer Festung und die umgebende
Natur zu entdecken – lockt das Touris-
mus, Kultur- und Besucherzentrum im
Weißenburger Tor Besucher und Neugieri-
ge in die Stadt und die Festung Germers-
heim.
So gibt es auch im April wieder viele Ver-
anstaltungen – unterhaltsame Führungen,
öffentliche Nachenfahrten sowie auch kul-
turelle Events – die einladen, den Weg
nach Germersheim zu finden.
Während der öffentlichen Führung durch
die Stadt und Festung Germersheim am
5. April um 14 Uhr erleben Sie die kultur-
historischen und baugeschichtlichen Se-
henswürdigkeiten, die eindrucksvollen und
gut erhaltenen Militärgebäude, die „Ger-
mersheimer Unterwelt“ mit ihren Kase-
matten und Minengängen, sowie verwin-
kelte Gassen und romantische Plätze.
Am Ostermontag, den 6. April zeigt Ger-
mersheim, dass es noch mehr zu bieten
hat. Neben der umgebenden Natur und
der historischen Festung ist die Stadt
auch für Kunstliebhaberinnen und -liebha-
ber etwas ganz Besonderes. Entdecken

Tag der Offenen Tür in der Winzergenossenschaft Rammersweier am 1. Mai.

■ Winzergenossenschaft
Rammersweier eG
Weinstraße 87
77654 Offenburg-Rammersweier
Telefon (07 81) 3 14 24
Telefax (07 81) 3 46 74
eMail: info@wg-rammersweier.de
www.wg-rammersweier.de

Treffpunkt zu den öffentlichen Stadt-
führungen ist jeweils 14 Uhr am Weißen-
burger Tor (Parkplatz August-Keiler
Straße) und kosten 4 bzw. 5 Euro pro Per-
son ab 14 Jahren. Reservierungen von
Einzelplätzen, aber auch die Buchung
„ganzer Boote“ können jederzeit beim
Tourismuszentrum im Weißenburger Tor
vorgenommen werden, das auch über
eine sehenswerte Ausstellung zur Stadt-
und Festungsgeschichte verfügt.
■ Kontakt: 
Tourismus- Kultur- und Besucherzentrum
Germersheim im Weißenburger Tor
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Telefon (0 72 74) 9 73 81-72/-73   
eMail: tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim.eu

http://www.germersheim.eu
http://www.wg-rammersweier.de
http://www.germersheim.eu
http://www.germersheim.eu
http://www.wg-rammersweier.de
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Kirchheimbolanden: „Die
Kleine Residenz“ – erholen,
erleben und entspannen
Eingebettet in die Erholungs- und Wander-
gebiete Schillerhain und Donnersberg bie-
tet die Stadt eine vielfältige und abwechs-
lungsreiche Anzahl an Sehenswürdigkei-
ten. Entdecken Sie innerhalb und außer-
halb der mittelalterlichen Mauern mit ihren
Türmen und Toren den Charme der „Klei-
nen Residenz“, erleben Sie Geschichte auf
Schritt und Tritt.
An einem Tage vom Mittelalter bis zur Neu-
zeit, das kann man in der „Kleinen Resi-
denz“ erleben. Als Startpunkt bietet sich
die liebevoll restaurierte, teils begehbare
Stadtmauer mit ihren Türmen und Toren
an. Besonders sehenswert ist die Pauls-
kirche mit ihrer prächtigen Mozart-Orgel.
Auf Einladung der musikbegeisterten Fürs -
tin Caroline von Nassau-Weilburg weilte
1778 Wolfgang Amadeus Mozart in der
Stadt und spielte auf dieser Orgel. Der Ori-
ginal-Spieltisch ist bis heute zu besichti-
gen.

fahrten von März bis Dezember zusam-
men. „Unser Ziel ist es, jungen Menschen,
Familien und Senioren ein attraktives Frei-
zeitvergnügen in der Region zu bieten. Ob
allein, als Paar oder in der Gruppe, alle
Gäste sollen die Stunden auf dem moder-
nen Fahrgastschiff genießen und wieder
kommen“, erläutert Marketing- und Orga-
nisationsleiterin Nadine Redwanz die Prio -
ritäten bei der Gesamtplanung.
Mit der Kombination von Fahrspaß auf
dem Rhein plus Erkundungstour an Land
bieten die Ausflugsfahrten nach Germers-
heim, Speyer und zu den französischen
Nachbarn nach Straßburg einen abwechs-
lungsreichen Urlaubstag. Wer das Schiff
und den Rhein zunächst einmal kennenler-
nen und seine „Schiffstauglichkeit“ aus-
probieren möchte, bucht eine der ange-
botenen Schnupper-Rundfahrten. Vorbei
an Gebäuden aus der Gründerzeit und
dem modernen Containerterminal, weiter
durch das imposante Sperrtor geht es hin-
aus auf eine der bedeutendsten Wasser-
straßen Deutschlands und Europas – den
Rhein. Die Fahrt führt durch grüne Auen-
landschaften bis zum so genannten
„Schiffeck“. Dort wendet die MS Karlsruhe
und es geht stromabwärts an der Hafen-
einfahrt entlang unter der Doppelbrücke,
die Baden und die Pfalz verbindet, hin-
durch bis Maxau. Von dort aus nimmt das
Schiff wieder Kurs zurück in das Hafen-
becken. Wem das zu beschaulich klingt,
kann beim Live-Konzert der Kult-Rock-
Band und einer Nachtfahrt auf dem Rhein
das Fahrgastschiff in Partystimmung erle-
ben. Deutlich ruhiger, aber nicht weniger
erlebnisreich – die seniorenfreundlichen
Fahrten speziell für ältere Gäste. Regel-
mäßig angeboten aber meist schon sehr
früh ausverkauft erfreuen sich diese
Senio renfahrten mit Kaffee und Kuchen
wachsender Beliebtheit und sind, wie übri-
gens alle Fahrten, auch als Geschenkgut-
schein zu erwerben.

Individuelle Fahrten und Feiern
auf der MS Karlsruhe
Geburtstag, Hochzeit oder Jubiläum auf
dem Schiff feiern – eine reizvolle Perspek-
tive. Durch die teilweise variable Sitzan-
ordnung ist das Fahrgastschiff bestens für
Feiern aller Art ausgerüstet und bietet
Gäs ten den besonderen Rahmen auf dem
Wasser. Auch geschäftliche Veranstaltun-
gen erhalten durch den Veranstaltungsort
„Schiff“ ein außergewöhnliches Ambiente.
So kann die MS Karlsruhe, je nach Verfüg-
barkeit, für Tagungen, Kongresse, Firmen-
jubiläen, Betriebsausflüge und Weih-
nachtsfeiern bei den Rheinhäfen gebucht
werden.
Die Nachfrage nach den Tickets ist groß:
„Seit Januar verkaufen wir bereits Karten
für alle ausgeschriebenen Fahrten im
neuen Programm“, so Ute Kiekert, die bei
den Rheinhäfen Karlsruhe mit ihrer Kolle-
gin Dana Karklina für die Vermarktung des
Fahrgastschiffes zuständig ist.

Karten erwerben
Tickets für die MS Karlsruhe gibt es an
allen bekannten Vorverkaufsstellen im
Raum Karlsruhe, der Südpfalz, Pforzheim,
Rastatt und Baden-Baden. Eine Kartenre-
servierung können Sie direkt auf der Web-
seite www.fahrgastschiff-karlsruhe.de vor -
nehmen. Restkarten sind an der Tages-
kasse, jeweils eine Stunde vor Abfahrt, di-
rekt an der Anlegestelle am Rheinhafen zu
erwerben. Die Webseite zeigt Ihnen außer-
dem, wie viele Karten für welche Fahrt
noch verfügbar sind.
■ Der Fahrplan für die gesamte Saison
2015 steht Interessierten auf der
Webseite zur Verfügung:
www.fahrgastschiff-karlsruhe.de

Mit dem Maulwurf
zu den Kelten
Pünktlich zu den Osterferien erscheint im
Keltenmuseum Hochdorf/Enz ein Heft,
das den Familienausflug zu einer beson-
ders vergnüglichen Sache macht: „Famili-
en-Rallye –  Mit Herrn von Biegel quer
durch Hochdorf“. Alle Eltern mit Kindern
erhalten es gratis zu ihrer Museumsein-
trittskarte und schon kann es losgehen.
Herr von Biegel, der in Hochdorf gebürti-
ge und ansässige Maulwurf, kennt sich
nämlich über und unter der Erde bestens
aus. Über 8 Stationen begleitet er Kinder
und Eltern durch das Museum, das kelti-
sche Gehört und den Ort. Dabei kann man
eine Menge über die Kelten erfahren, aber
es gibt auch einiges zum Raten und Grü-
beln: Haben die Kelten schon Kartoffelbrei
gegessen? Konnten sie Nussplätzchen
knabbern und gab es wirklich Hund am
Spieß zum Grillabend? Gott sei Dank führt
die Tour auch hin und wieder an einem
Spielplatz vorbei, auf dem man sich erho-
len kann. Einen Vormittag oder Nachmit-
tag lang wird die Familienexpedition unter-
wegs sein, bis das ersehnte Forscherdi-
plom erworben ist. Das Lösungswort
muss am Schluss im Museum überprüft
werden und der angehende Wissenschaft-
ler erhält den offiziellen Diplom-Stempel.
Die Rallye wird vor allem Kindern im Grund-
schulalter Spaß machen. Ausgedacht und
mit großem Vergnügen geschrieben und
gezeichnet haben das Heft Simone Stork
(Text) und Franziska Mattlinger (Illustrati-
on). Wer es schon vor dem Museumsbe-
such ansehen möchte, kann es über die
Internetseite www.keltenmuseum.de be-
stellen.

Der Schlossgarten ist als grüne Oase der
Stadt bekannt und verfügt über einen rei-
chen Baumbestand. Umgeben von Sand-
steinmauern und dekorativen schmiedeei-
sernen Toren ist er für jedermann zugäng-
lich.
Neben den Sehenswürdigkeiten lädt im
Sommer, wie auch in den Wintermonaten,
ein breites Kulturprogramm zum Verwei-
len ein. Viele Konzerte, Veranstaltungen,
große und kleine Feste locken zahlreiche
Besucher in die Stadt. Als nächst größe-
res Fest steht unsere 15. Kerchemer Bier-
woche vom 5. bis 7. Juni 2015 bevor. Nut-
zen Sie doch die Gelegenheit und besu-
chen Sie uns in Kirchheimbolanden.
■ Weitere Informationen:
www.kirchheimbolanden.de

Volle Fahrt voraus
mit der MS Karlsruhe !
Sonnenschein und steigende Temperatu-
ren locken die Menschen wieder ins Freie.
Auch für die MS Karlsruhe heißt es ab so-
fort wieder regelmäßig „Leinen Los – hin-
aus auf den Rhein“ – eine tolle Gelegen-
heit, auf dem großen Außendeck die
Rheinlandschaften zu bestaunen und
Sonne zu tanken.
In diesem Jahr stellen die verantwortli-
chen Mitarbeiterinnen bei den Rheinhäfen
wieder einen abwechslungsreichen Fahr-
plan mit über 100 Ausflugs- und Themen-

Briganden-

Gastronomie

Schweickart

Badnerlandhalle
Karlsruhe-Neureut
Rubensstraße 21
Tel. 0721/78 51 88

Verschenken Sie zu
OSTERN

doch einfach

GUTSCHEINE
für unsere

FAMILIENBÜFFETS
Am Sonntag, 5. April:

Ostersonntag
Am Sonntag, 10. Mai:

Muttertag
Erwachsene pro Person E19,90

Kinder 6-12 Jahre E6,50

Reservierungen: 0721-785188

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 11.30 -14 Uhr und 17 - 23 Uhr
Sa. 17 - 23 Uhr  ·  So. 11 -14.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

http://www.wg-rammersweier.de
http://www.keltenmuseum.de
http://www.badnerlandhalle.de/inhalt/gastronomie.php
http://www.keltenmuseum.de
http://www.kirchheimbolanden.de
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Garten- und Pflanzenmarkt
in Edenkoben

Frühlingszeit ist Gartenzeit. Die Saison für
Gartenmärkte in der Pfalz wird in Edenko-
ben eröffnet. Die Innenstadt verwandelt
sich am Wochenende 11./12. April vom
Ludwigsplatz über die Weinstraße bis zum
Lederstrumpfbrunnen vor dem Kurpfalz-
saal in ein blumiges Meer für alle Sinne.
Über 70 ausgesuchte regionale und über-
regionale Aussteller sind mit Ihrer Produkt-
vielfalt vor Ort und präsentieren alles, was
das GärtnerInnenherz begehrt.
Auf dem Ludwigsplatz, entlang der an-
grenzenden Weinstraße sowie vor dem
Kurpfalzsaal erwartet die Besucher des
Garten- und Pflanzenmarktes Pflan-
zenspezialitäten und Pflanzenraritäten,
schöne und antike Accessoires für Garten
und Terrasse, außergewöhnliche Flecht-
kunst, Keramikobjekte, Gartenmöbel und
Nützliches für die Gartenarbeit. Auch die
lukullischen Angebote der Pfalz fehlen
nicht. Die Auswahl an leckeren Weinen,
Würsten, Ölen, Käse und Bauernbrot be-
friedigt jeden Gourmet. Die Edenkobener
Winzer bieten ihre Weine und Sekte an, für

Das Mittelalter kehrt an den
Bruchsaler Bergfried zurück

Er ist das älteste Bauwerk in Bruchsal und
ein markanter Punkt im Herzen der Stadt:
Auf Geheiß seines adeligen Auftragge-
bers, Gerhard von Ehrenberg, im Jahre
1358 errichtet, zeugt der massige Berg-
fried im Bruchsaler Bürgerpark noch
heute von einer spätmittelalterlichen Burg-
anlage der Bischöfe von Speyer. Über
650 Jahre später schlagen Ritter und Va-
ganten, Landsknechte und Handelsleute
am Fuß des alten Turmes von Neuem ihre
Zelte auf und heißen die Besucher vom
30. April bis 3. Mai willkommen zu einer
Zeitreise ins Mittelalter. Das Besondere
daran: Der Eintritt ist durchweg frei. Vor-
hang auf also für das 5. Bruchsaler Berg-
fried-Spectaculum.
Ein Anlass, zu dem sich Ritter und Recken
aus verschiedenen Teilen Deutschlands
ein Stelldichein in Bruchsal geben. An
allen vier Veranstaltungstagen wird es
möglich sein, den historischen Bergfried
zu besteigen und einen famosen Rundum-
blick von der obersten Plattform aus zu
genießen – herunter auf die Stadt, auf das
bunte mittelalterliche Lagerleben im Bür-
gerpark, die Rheinebene im Westen und
das Saalbachtal hinauf gegen Osten hin.
So lebt auf Einladung des Bruchsaler Kul-
tur- und Heimatvereins, des Fanfaren-
zugs, der „Brusler Schwallebrunnegeis -
ter“ und der Stadtverwaltung das Mittelal-
ter am Bergfried wieder auf.
Ein buntes Programm bietet sich auf dem
Festgelände sowie schwerpunktmäßig im

Kaffee und Kuchen ist ebenso gesorgt.
Die Geschäfte in der Innenstadt laden zu
einem Bummel ein.

Mit dem Kräuterweib unterwegs
Begleiten Sie das Kräuterweib bei einer
Führung über den Edenkobener Garten-
markt auf der Suche nach gesundheitsför-
dernden Kräutlein. Nach einer Einführung
in die Welt der Kräuter und deren Anwen-
dungsmöglichkeiten geht es von Stand zu
Stand über den Markt. Dabei wird es viel
zu entdecken, zu schnuppern und zu stau-
nen geben. Ein abschließender Umtrunk
soll die Teilnehmer nach „getaner Arbeit"
erquicken und laben.
Treffpunkt: Samstag, 11. April 2015 um
10.30 Uhr am i-Punkt, Weinstraße 81, ge-
genüber dem Ludwigsplatz.
Anmeldung: nicht erforderlich
Dauer: ca. 1,5 - 2 Stunden
Preis: 7 Euro pro Person

Kunst- und handwerkliche
Ausstellung im Kurpfalzsaal
Erstmals präsentieren sich Künstler und
Kunsthandwerker mit ihren Arbeiten im
Kurpfalzsaal. Außergewöhnliche Plastiken
treffen auf Liköre, Zucker und Salzmi-
schungen. Blumenmalerei, Buchbinderei
und Druckkunst sowie außergewöhnliche
Accessoires beleben das Angebot. 
■ „Frühlingserwachen“
Edenkobener Garten- und Pflanzenmarkt
11. bis 12. April
Sa 10 - 18 Uhr, So 11 - 18 Uhr
www.edenkoben.de

Atrium direkt beim Bergfried: Ritterkämp-
fe und Feuershows, Gaukler ziehen durch
das Gelände, Handwerker lassen sich bei
ihrer Arbeit über die Schulter schauen. Be-
ginn des Lagerlebens und Ausschanks ist
am Donnerstag, 30. April um 18 Uhr. Der
offizielle Startschuss fällt am selben
Abend mit der offiziellen Markteröffnung
im Atrium. Bis 24 Uhr am Donnerstag, von
12 bis 24 Uhr am Freitag und Samstag
und von 11.30 bis 18 Uhr am Sonntag
dauert dann das bunte „Spectaculum“.
Das Besondere daran: Der Eintritt ist
durchweg frei. Ein solches Fest für die
ganze Familie unter vollständigem Ver-
zicht auf Ticketkosten dürfte wohl landes-
weit in der Mittelalterszene ziemlich ein-
zigartig sein und ist nur möglich durch das
große Engagement der drei ausrichten-
den Vereine. 
Bleibt den Veranstaltern nur noch eines zu
wünschen: Dasselbe herrliche Frühlings-
wetter, das schon während der früheren
Bergfried-Feste die vielen tausend Besu-
cher in eine ausgelassene „Mittelalter-
Stimmung“ versetzt hat.
■ Weitere Informationen unter:
www.bergfried-spectaculum.de

Das 5. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum vom 30. April bis 3. Mai 2015.

http://www.bergfried-spectaculum.de
http://www.bergfried-spectaculum.de
http://www.cars-staehle.de
http://www.edenkoben.de
http://www.edenkoben.de
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• Bad- und Sanitärtechnik
• ökologisches Bauen und Wohnen
• Finanz- und Versicherungsangebote
• Wohn- und Einrichtungsgegenstände
• kunsthandwerkliche Wohnaccessoires.

Generell wird dem Aspekt des umweltge-
rechten und gesunden Wohnens durch In-
formationsstände, Demonstrationen und
Vorführungen sowie dem gezeigten Pro-
duktangebot in besonderer Weise Rech-
nung getragen.
Der Aspekt der konzentrierten Informati-
onsbeschaffung ist mit das wichtigste Ar-
gument für einen Besuch der Messe. Was
sonst nur mit großem Zeitaufwand an
mehreren Tagen oder Wochen und mit er-
heblichen Fahrleistungen zu schaffen ist,
kann auf der „bauen &wohnen“ in wenigen
Stunden erledigt werden. Zudem kommen
nahezu alle ausstellenden Firmen aus der
heimischen Region, sodass der regionale
Aspekt ein weiteres attraktives Plus der
Messe ist.
Auf der Messe wartet eine Verlosung mit
hochwertigen Preisen auf die Besucher.
Die ersten beiden Preise sind Küchenein-
richtungsgutscheine im Wert von 3.500
Euro und 2.500 Euro, der 3. Platz ist
ein Hochleistungsstaubsauger. Außerdem
warten viele weitere Preise.
Derzeit sind noch einige Messe-Standplät-
ze zu vergeben. Interessierte Aussteller
erhalten nähere Informationen zu einer
Messeteilnahme bei der Projektleiterin
Laura Koscholke, unter 0271/23200-24
oder eMail: laura.koscholke@joko.de
■ bauen & wohnen ‘15
17. - 19. April 2015
St.-Maur-Halle, Eissportzentrum
Freitag 14-18 Uhr, Samstag 10-18 Uhr,
Sonntag 10-17 Uhr

Mannheimer Maimess 2015
Für Jung und Alt gibt es auf der Maimess
wieder ein attraktives und abwechslungs-
reiches Programm und die ca. 160 Betrie-
be freuen sich auf Besucher aus der ge-
samten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte
Zone am Haupteingang an der Waldhof-
straße den ersten Anziehungspunkt, in der
Gemütlichkeit und Aufenthaltsqualität die

8. Pforzheimer Messe
für Haus und Garten
Die Vorbereitungen für die traditionsrei-
che Messe „bauen & wohnen“ in Pforz-
heim sind in vollem Gange. Die große In-
formations- und Verkaufsveranstaltung für
Bauen, Wohnen, Einrichten, Renovieren
und Sanieren lädt zu einem Besuch in die
St. Maur-Halle ein. 
Vom 17. bis 19. April 2015 präsentieren
bekannte lokale, regionale und überregio-
nale Fachfirmen und Institutionen die ak-
tuellsten Produkte, Dienstleistungen und
Informationen rund ums Thema „bauen &
wohnen“. Die Messe findet alle zwei Jahre
statt und gastiert somit schon seit 16 Jah-
ren in Pforzheim.

Schwerpunkte für die Besucher setzen.
Unter dem Motto „Treffpunkt Eichbaum“
bildet der Biergarten von fast 100 Meter
Länge das Herzstück. Mit echtem Grün in
Anlehnung an eine Parkanlage außerge-
wöhnlich gestaltet und ohne aufdringliche
Musik lädt dieser Bereich zum Ausruhen
und Verweilen ein. Unterschiedliche Ange-
bote an Speisen und Getränken, Kinder-
karussells, Mandelbrennereien und ande-
re Verkaufsgeschäfte runden das Ange-
bot ab.
City Events will mit den Schaustellern und
der Eichbaum Brauerei mit dieser Konzep-
tion vor allem dem Ruhebedürfnis der Be-
sucher mit einem eigenen Veranstaltungs-
bereich Rechnung tragen.
Dennoch wird auch Spaß, Rummel und Ac-
tion auf der Maimess geboten. Attraktive
und rasante Fahrgeschäfte, Achterbah-
nen, Autoscooter mit den neuesten Hits,
Verlosungen und viele andere Geschäfte
sorgen für den bei Volksfesten üblichen
Trubel auf dem Neuen Messplatz, sind
aber räumlich zum Biergarten getrennt
platziert.
Außerdem wird, wie immer, ein Waren- und
Krammarkt mit rund 25 Teilnehmern in die
Mannheimer Mess integriert sein.
Für die Messbesucher jeden Alters bietet
die Maimess also wieder ein attraktives
und abwechslungsreiches Programm und
die Chance, dem Alltag für ein paar gemüt-
liche Stunden zu entfliehen.

Terminübersicht:
Samstag, 25. April
Offizielle Eröffnung mit dem traditionellen
Eichbaum-Fassbieranstich durch Bürger-
meister Michael Grötsch.

Montage, 27. April und 4. Mai
Gutscheinaktion Happy Monday mit vielen
tollen Vergünstigungen, Gutscheine wer-
den vorab in den Zeitungen „Sonntag ak-
tuell“ + „Der Sonntag“ und im Mannheimer
Wochenblatt zu finden sein. 

Donnerstage, 30. April und 7. Mai
Familientag der Schausteller mit halben
Preisen an den Fahrgeschäften und Son-
derangeboten an den Verkaufsgeschäften.

Freitag, 1. Mai
Feuerwerk

Montag, 4. Mai
Seniorentag, veranstaltet vom Senioren-
büro der Stadt Mannheim.„bauen & wohnen '15“ vom 17.-19. April in der Pforzheimer St.-Maur-Halle.

Mittwoch, 6. Mai
Kindernachmittag mit Heimkindern aus
dem Stadtgebiet Mannheim.

Freitag, 8. Mai
Feuerwerk

Gutschrift für die Tages-Karte
bei Bus & Bahn
Am Gültigkeitstag der Tages-Karte erhal-
ten Besucher während der Veranstaltung
auf der Mess an vielen besonders gekenn-
zeichneten Geschäften eine einmalige
Gutschrift in Höhe von 2,50 Euro auf Ein-
käufe oder Karussellfahrten. Mit der Akti-
on will man besonders den öffentlichen
Personennahverkehr fördern.
■ Mannheimer Maimess
Vom 25.4. bis 10.5.2015
Mannheim, Neuer Messplatz
Sonntag bis Donnerstag 13-23 Uhr
Freitag, Samstag und
vor Feiertagen 13-24 Uhr

Mit regionalen Fachausstellern aus allen
Bereichen der Bau- und Einrichtungsbran-
che liefert die „bauen & wohnen“ eine um-
fangreiche Informationsplattform. Bauele-
mente, Fertighäuser sowie Fenster und
Türen zählen zum Angebot. Aber auch Ka-
chelöfen, Energietechnik und Whirlpools
sind auf der Messe vertreten, ebenso wie
die Möglichkeit, sich über passende Finan-
zierungsmöglichkeiten zu informieren. 

Schwerpunkte der Messe sind:
• allgemeiner Haus- und Wohnungsbau
• Heiz- und umweltfreundliche Energie-

technik
• Dach-, Sicherheits- und Solartechnik

Die Mannheimer Maimess – in diesem Jahr vom 25. April bis 10. Mai 2015.

Tägl. wechselnder Mittagstisch
mit Suppe und Salat nur 7,10 euro

Osterkarte
mit leckeren Spezialitäten

Karfreitag Fischkarte
durchgehend warme Küche

nebenzimmer für 50 Personen
Terrasse mit Kinderspielplatz

Biergarten
Dienstag-Samstag 11-22.30 Uhr

Sonn- und Feiertage 11-22.30 Uhr
Montag ruhetag

http://www.zum-elsternest.de
http://www.zum-elsternest.de
http://www.zum-elsternest.de
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=61
http://www.messe-siegen.de/buw_pforzheim/
http://www.messe-siegen.de/buw_pforzheim/
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10 Jahre Löwen „by Markus Nagy“
Nach 11 erfolgreichen Jahren in der Villa Hammerschmiede (Pfinztal) übernahm
im Jahr 2005, Markus Nagy mit seiner Frau Britta, das Restaurant & Hotel „Zum
Löwen“ in Eggenstein. Das von außen sehr unscheinbar wirkende Haus verbirgt
in seinem inneren ein sehr gemütlich eingerichtetes Restaurant mit 50 Sitzplätzen,
11 individuell gestaltete Hotelzimmer sowie für die warmen Tage eine ruhig gele-
gene, mediterrane Gartenterrasse.

Die Küche bietet den Gästen einen Mittagstisch „Eat & Talk“, welcher feine regio-
nale Gerichte in einem tollen Preis-Leistungsverhältnis beinhaltet. Zusätzlich wird
am Mittag und am Abend ausschließlich eine Feinschmeckerkarte gereicht, wel-
che die Köstlichkeiten aus Nagy‘s Sterneküche zeigt. Seit der Eröffnung im Jahre
2005 darf sich das Restaurant durchgehend mit einem Michelinstern schmücken.
Familienfeiern, Geburtstagsfeste, Hochzeiten sind beliebte Anlässe, um sich im
Löwen verwöhnen zu lassen. Ob mit gesetztem Menu oder im legeren Stil in Form
einer Küchenparty – die verschiedensten Möglichkeiten stehen Ihnen offen. Die
Gäste schätzen den herzlichen und liebevollen Service, die Persönlichkeit und
eine unkomplizierte – nicht steife – Atmosphäre im Haus.

Aber nicht nur in seinem Haus können Sie Nagy‘s Küche erleben. Caterings und
Außer-Haus-Veranstaltungen sind heute ein weiterer großer Erfolgszweig. Exklu-
sive Gartenparties mit Flying Buffets, serviertes Menu an Ihrem Tisch zu Hause
oder kulinarische Highlights an dem von Ihnen ausgewählten Ort – Nagy‘s Team
meistert jede Herausforderung bis 200 Personen.

■ Restaurant und Hotel „Zum Löwen“
Hauptstraße 51, 76344 Eggenstein-Leopoldshafen
Telefon: (07 21) 78 00 70, Telefax: (07 21) 78 00 799
eMail: info@restaurant-zum-loewen.de, www.restaurant-zum-loewen.de

G A S T R O N O M I E

Biergarten
auf dem Adams-Hof

Biergarten auf dem Adams-Hof · Kandel · Rheinzaberner Str.1 · A 65 Ausfahrt Kandel
Mitte, Richtung Rheinzabern · (0 72 75) 4 01 90 37 und (01 57) 85 50 74 24

Ostern auf dem Adamshof
Karfreitag, 3. April

Ostereier-Schaufärben,
Hasenfallschirmspringen ab ca. 13.30 Uhr

Großer
Ostern- und Bauernmarkt

Überraschungen für unsere kleinen Gäste,
großes traditionelles Fischessen und à la Carte ab 10 Uhr

Am Ostersonntag und am Ostermontag ab 13 Uhr Live Musik
Biergartenspezialitäten und Kaffee und Kuchen ab 10 Uhr

Ab sofort ist der beheizte Wintergarten und der Biergarten
täglich ab 11 Uhr geöffnet, an Ostern ab 10 Uhr.

Genießen Sie bei uns täglich Leckeres vom Grill und aus der Pfanne,
Salatspezialitäten, Flammkuchen, hausgemachte Kuchen u.v.m.

Täglich ab 10 Uhr Ostereierverkauf auf dem Hof,
in der Eierfärberei (Hintergebäude), im Hofladen und auf den

Wochenmärkten. Außerdem bieten wir frische Hähnchen,
Hähnchenteile und Nudeln.

Die Fußgolfanlage ist eröffnet !

Wir freuen uns auf Sie!

In der Mai-Ausgabe des Treffpunkt
erscheint unser Special

Sommer
2015

Anzeigen- und Redaktionsschluss:

17. April 2015
Infos unter Telefon:

01 77/4 08 47 78

Sommer
2015

http://www.pfalz-info.com/ausflugslokale/erlebnisgastronomie.php
http://www.restaurant-zum-loewen.de
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Tanz in den Mai im Hotel-Restaurant Erbprinz
Eine schöne Tradition ist es, mit einem „Tanz in den Mai“ in den Wonnemonat zu
starten. Auch in diesem Jahr findet die beliebte Veranstaltung daher wieder im
Hotel -Restaurant Erbprinz in Ettlingen statt. Im frühlingshaft geschmückten Fest-
saal Augusta kann hier zur Livemusik der Tanzband „Mirage“ getanzt werden. Ku-
linarisch umrahmt wird der stimmungsvolle Abend von einem großen kalt-warmen
Buffet aus der Erbprinz-Küche. Für alle, die nach dem Abend nicht mehr nach
Hause fahren möchten, bietet das Hotel attraktive Übernachtungsraten an. Das

Doppel- oder Einzelzimmer kann hier für 90 Euro pro Person gebucht werden. Ein
schönes Frühstück am 1. Mai sowie die Nutzung des Erbprinz SPA ist im Zimmer-
preis bereits enthalten. Einem perfekten Start in ein schönes langes Wochenende
steht somit nichts mehr im Weg. 
Preis pro Person 55 Euro inkl. Eintritt, Aperitif und kalt-warmem Buffet, zzgl. der
Getränke. Preis pro Person im Doppel- oder Einzelzimmer 90 Euro.
■ Hotel-Restaurant Erbprinz
Rheinstraße 1, 76275 Ettlingen, Telefon (0 72 43) 32 20
reservierung@erbprinz.de, www.erbprinz.de

G A S T R O N O M I E Frühling in Knittelsheim
Das Waldhaus Knittelsheimer Mühle, im frühen 18. Jahrhundert als Getreidemühle
mit Wasserantrieb erbaut, liegt fernab vom Straßenlärm im Naturschutzgebiet
Bellheimer Wald direkt am Spiegelbach. Seit 1992 wird das Restaurant von der
Familie Müller bewirtschaftet. Aus der kleinen Waldwirtschaft ist im Laufe der letz-
ten 20 Jahre ein moderner gastronomischer Betreib gewachsen. Die urige Wirt-
schaft, mit Eichenholzbänken und Tischen, der helle Festsaal im mediterranen
Stil und der „rustikale Kuhstall“ bieten für jeden Anlass den richtigen Rahmen. Egal
ob zu zweit oder mit 100 Gästen, Geburtstag, Hochzeit oder Jubiläum – in der
Knittelsheimer Mühle wird aus jedem Anlass ein echtes Fest. Schon von der Pla-
nung ab werden Sie tatkräftig und ideenreich unterstützt.
Im Winter werden die Gäste mit abwechslungsreichen Menus oder mit frischem
Wild verwöhnt. Von den Profis am Herd und dem sehr aufmerksamen Service wer-
den die Gäste liebevoll wie Freunde behandelt. Frische und weitgehend regionale
Produkte lassen jedes Essen zu einem wahren Erlebnis in Sachen Geschmack
und Kreativität werden. „Hausgemacht“, dieses Motto steht in der Knittelsheimer
Mühle in Zeiten von Fertigprodukten für eine besonders gute Qualität ohne Kon-
servierungsstoffe, wenig Tiefkühlprodukte und fast ohne Convenience. Heimische
Weine und regionales Bier runden das Angebot ab.

Aus 3 Fremdenzimmern wurden mit der Zeit 11 moderne Gästezimmer mit Bad,
Telefon und Internet. Urlauber genießen die Ruhe und Erholung und das attraktive
Freizeitangebot unserer Gegend. Der hauseigene Fahrradverleih – auch mit mo-
dernsten E-Bikes – und der Kanuverleih lassen nicht nur die Urlauber sondern
auch alle anderen Gäste in „ihr persönliches Abenteuer“ starten.
Im Sommer genießen die Gäste im Biergarten „mitten in der Natur“ nicht nur das
Rauschen der Wälder und das Wiehern der Pferde auf der benachbarten Koppel,
sondern auch so manches Naturspektakel, Störche kreisen über dem Hausdach
und Rehe äsen am Waldesrand. 
Jede Jahreszeit hat in der Knittelsheimer Mühle seine besonderen Reize, jetzt im
Frühling feine Bärlauch-Gerichte und dann kommt auch schon der heimische Spar-
gel in wenigen Wochen. Die Natur erwacht wieder und alles blüht – da bleibt der
Biergarten nicht lange leer. Abwechslungsreiche Pauschalen verbinden Erholung
mit feinem Essen, und jeder Gast ist hier herzlich willkommen.
■ Waldhaus Knittelsheimer Mühle
76879 Knittelsheim
Telefon: (0 63 48) 83 66
Telefax: (0 63 48) 16 15
eMail: info@knittelsheimer-muehle.de
www.knittelsheimer-muehle.de

http://www.knittelsheimer-muehle.de
http://www.knittelsheimer-muehle.de
http://www.erbprinz.de
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Spargel
Frischer Spargel kombiniert mit süßen Erdbeeren: So schmeckt Frühling! Nicht
nur als Salat mit Rucola, sondern auch als Spargel-Cocktail mit Hähnchen oder
als Nachtisch mit Melone – Spargel und Erdbeeren passen wunderbar zusam-
men. Hier einige ebenso phantasievolle wie schmackhafte Rezepte:

Lauwarmer Spargel-Salat
Zutaten für 2 Personen: 1 kg grüner frischer Spargel, 1 kg weißer frischer Spargel,
125 g Merrettich-Frischkäse, 200 g frische Erdbeeren, Pfeffer, Salz, Zucker.

Zubereitung: Spargel schälen und in 4-5 Stücke schneiden. Spargel im Salzwasser mit
wenig Zucker bissfest kochen und am Schluss ein wenig Spargelsud für die Sauce auf
die Seite stellen. Leicht abkühlen lassen, in der Zwischenzeit die Erdbeeren schneiden.
Meerrettich-Frischkäse und Spargelsud miteinander verrühren, bis es eine sämige Sauce
ist, mit Salz und Pfeffer abschmecken. Alles auf einem Teller schön anrichten und die
Sauce darüber verteilen.

Spargel-Eis mit Erdbeeren
Zutaten für 6 Personen: 500 g weißer Spargel, 2 Eigelb, 1 Ei, 70 g Puderzucker für
die Eiercreme, 200 ml Schlagsahne, 500 g frische Erdbeeren, Salz, Zucker, 50 g Puder-
zucker für die Erdbeeren.

Zubereitung: Spargel schälen und mit etwas Salz und Zucker sehr weich kochen. Den
gekochten Spargel pürieren und durch ein Sieb streichen. Danach mindestens 4 Stunden
im Kühlschrank abkühlen lassen. Die 2 Eigelbe und das Vollei mit dem Puderzucker auf
Wasserdampf schaumig schlagen, bis alles gut warm ist und dicklich wird. Anschließend
auf Eiswasser so lange weiterschlagen, bis die Masse kalt ist. Am Schluss sollte es eine
dickfüssige Eiercreme sein. Alles vorsichtig unter die kalte Spargelmasse ziehen. Die
Schlagsahne steif schlagen und ebenfalls unter die Masse heben. Die Masse nun in die
Eismaschine geben. Nach ca. 10 Minuten von der Erdbeermasse 1 dl in die Eismaschine
fließen lassen. Erdbeeren putzen, den Puderzucker dazugeben und gut pürieren und durch
ein Sieb streichen. Das Eis auf den restlichen ca. 4 dl Erdbeerpüree anrichten. Das Spar-
gel-Eis kann auch ohne Eismaschine hergestellt werden, indem man die Masse in Förm -
chen abfüllt und und im Eisfach gefrieren lässt.

Spargel-Erdbeer-Salat mit Basilikumschaumsauce
und geriebenem Mozzarella
Zutaten für 2 Personen: 5 dicke Spargelstangen, 250 g Erdbeeren, 2 EL Mozzarella
gerieben, fertig gekauft, 1 Ei, 1 Hand voll frische Basilikumblätter, 4 EL Öl, Saft einer hal-
ben Zitrone, etwas Zucker oder Süßstoff, Salz und Pfeffer.

Zubereitung: Den Spargel schälen, in Stiftel schneiden und in leicht gesalzenem Wasser
aufkochen. Vom Herd nehmen und 10 Minuten ziehen lassen. In ein Sieb geben und aus-
kühlen lassen. Die Erdbeeren putzen und vierteln. Das Ei, die gewaschenen Basilikum-
blätter und das Öl in einen höheren kleinen Messbecher geben und mit dem Schnellmixstab
schaumig aufschlagen. Dann mit dem Zitronensaft und Zucker, Salz und Pfeffer etappen-
weise abschmecken. Nicht zuviel würzen, damit der Basilikumgeschmack nicht zerschla-
gen wird. Auf einem Teller anrichten und den geriebenen Mozzarella darüberstreuen.

Spargel-Toast mit Erdbeeren und Chili
Zutaten für 4 Personen: 1000 g Spargelspitzen weiß, 8 Scheiben Vollkorntoast, 200 g
Schinkenwürfel, 4 EL würzige Remoulade, 150 g Erdbeeren, 1 Stück Chili, 3  Eier hart-
gekocht, 12 Scheiben Schmelzkäse, Salz, Pfeffer, Zitrone, Paprika edelsüß, Schnittlauch,
Petersilie.

Zubereitung: Spargelspitzen putzen und schälen. In Salzwasser mit einer Prise Zucker
und Zitrone ca. 15 Minuten kochen. Herausnehmen. Eier hart kochen. Gut abschrecken,
schälen und hacken. Toastscheiben im Toaster antoasten. portionsweise auf Teller legen.
Je 1 EL Remoulade darauf geben und verstreichen. Darüber die Schinkenwürfel verteilen.
Spargel portionsweise darauf setzen. Erdbeeren waschen, trocken tupfen und zupfen, in
Viertel schneiden. Chili in feinste Streifen schneiden. Erdbeerstücke und Chili mit dem ge-
hackten Ei darüber verteilen. Mit Käse bedecken. Im Backofen bei 160° Heißluft ca. 15
Minuten überbacken. Mit Paprika bestreuen. Mit Petersilie, Schnittlauch und Erdbeeren
garniert heiß servieren.

&Erdbeeren

Täglich frischer Spargel – auch geschält!
Hofspezialität: sauer eingelegter Spargel

Öffnungszeiten: Täglich 10-19 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Alte Neupotzerstraße 4, 76764 Rheinzabern, Tel. 07272-71336

www.hoffmannshof.de · Spargel per Mail: bg-hoffmann@t-online.de

Spargelfest
Vom 30. April bis 3. M

ai 2015

An allen Tagen L
ive-Musik

http://www.sanmarco-ka.de
http://www.erdbeerhof-leicht.de
http://www.hoffmannshof.de
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Ostersonntag und Ostermontag
ab 12 Uhr durchgehend geöffnet !

Di-Fr 12-14 Uhr und 17.30-24 Uhr · Samstag 17.30-24 Uhr
So u. Feiertag 12-22.30 Uhr  ·  Küche jew. bis 22.30 Uhr  ·  Mo Ruhetag

Eckenerstr. 1 · 76185 Karlsruhe-Grünwinkel · Tel. 0721/697776
www.rim-wang.de · rim-wang@online.de

Gebratener Spargel mit gepfefferten Erdbeeren
Zutaten für 5 Personen: 2 kg Spargel 3 EL Olivenöl, 2 EL Balsamico, 1 Prise Zucker,
1 kg Erdbeeren, 1 Stck. Lauch, 2 Stck. Lorbeerblatt, 1 Stck. Nelke, 1 kg Suppenhuhn,
frisches Wasser. Für den Fond: 1 Prise Pfeffer, 1 TL Sahne, 1 Stck. Karotten, 2 Stck.
Knoblauchzehen,

Zubereitung: Zunächst die Zutaten für den Fond zur Reduktion und Intensivierung des
Geschmacks sehr lange kochen lassen.
Spargel schälen, aus rein optischen Gründen auf gleiche Länge kürzen und in hochwerti-
gem Olivenöl 5-7 Minuten dünsten (muss leicht gebräunt sein). Dann mit dem Fond (ca.
100 ml) ablöschen und darauf achten, dass der Spargel den Fond aufzieht (der Fond er-
setzt quasi das Wasser aus dem allgemein bekannten Kochvorgang).
Wenn die gewünschte Garung des Spargels erreicht ist (Fingerdrucktest oder eine Stange
zum Probieren entnehmen), die Hitze schnell und stark erhöhen und mit Balsamico ablö-
schen (durch die heiße Pfanne verdampft das meiste, zurück bleibt intensiver Geschmack
und die Farbe). Zum Schluss nach Geschmack salzen und pfeffern.
Auf Wunsch und zur Vermeidung der teilweise als unangenehm empfundenen Bitterstoffe
kann während des Anbratens Zucker hinzugefügt werden, ist aber dem Geschmack des
Kochs und seiner Gäste überlassen.
Nun die Erdbeeren sorgfältig waschen, fein schneiden und mit der Sahne als Geschmacks -
träger anbinden. Danach großzügig pfeffern. Erdbeeren mit Spargel auf Tellern anrichten
und servieren.

http://www.rim-wang.de
http://www.koenig-von-preussen.com
http://www.spargelhof-schreiber.de
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ST ILVOLL LEBEN IM FRE IEN

Alle Möbel von Gloster erhältlich bei:
Gartenwelt Bumb GmbH
76135 Karlsruhe, Windeckstraße 8
Telefon (07 21) 7 82 08 17
www.bumb-gartenmoebel.de

Gr id

Vis ta

Gr id

Und wie immer bei den besten Ideen, ist
auch hier Einfachheit der Schlüssel zum
Erfolg – mit überaus modular gestalteten
Sitzmöbeln als Bausteine jeder Kollektion.
Durch diese Einfachheit kann eine große Zahl
verschiedener Einzelmodule gemeinsam
genutzt werden, aus denen sich fast
grenzenlose Designmöglichkeiten kreieren
lassen.

In einem immer schnelleren und
aufwändigeren Leben wächst auch das
Bedürfnis nach schönen Momenten und
echten Freiräumen – und der Zeit, man selbst
zu sein. Gloster öffnet Ihnen die Möglichkeit
von zeitlos schönen Außenbereichen, in
denen Ihre Möbel genau die Stimmung
erzeugen, die Sie sich wünschen. Und das
langfristig – denn es werden nur die besten
verfügbaren Materialien und Techniken
verwendet. Das Ziel ist Ihr Komfort – den Sie in
zahllosen Momenten im Freien genießen
können.
Gloster ist wegweisend in der Verwendung
innovativer Designs, führender Polster-
technologie und wetterfester Gewebe – und
die Serie Outdoor Lounge vereint den Stil und
Komfort von Innenmobiliar mit der
Performance eines echten Outdoor-Produkts.

http://www.bumb-gartenmoebel.de
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Mein Garten!  Mein Zuhause!
Einfach nur schön!

STRANDKÖRBE
Individuelle Strandkörbe – für
Sie gebaut. Stellen Sie sich
vor, Sie sitzen entspannt am
Meer, schauen in die Ferne
und haben Zeit zum Träumen!
Mit Ihrem neuen Strandkorb
können Sie solche
Traumzeiten unendlich oft
wiederholen. Schließen Sie
die Augen und genießen Sie
die Ruhe und das Gefühl der
Geborgenheit, das Ihnen
diese „kleinste Trauminsel“
auch zu Hause beschert.

Alle Gartenmöbel erhältlich bei:
Deschner · Gewerbegebiet Nord · Am Hasenbiel · Linkenheimer Straße 55

76297 Stutensee-Blankenloch · Telefon 07244 - 741357 · www.deschner-gartenmoebel.de

LA FUMA-RELAX-SESSEL
Relax-Liege für totale
Entspannung. Bester
Liegekomfort durch

Ergonomieform: Reinsetzen –
zurücklegen – wohlfühlen.

Große Auswahl in unserem
Hause.

GALAXY UND SPECTRA
VON MÜSING
Lieben sie es

unkompliziert und
gesellig? Dann dürfte Sie

dieses Sommer-Ensemble
gleich ansprechen. Ein
leichter, filigraner und

sehr bequemer
Edelstahlsessel. Denn

dieser ist stapelbar, Platz
sparend und damit ideal

für alle. Gradliniges
Edelstahl-Design,

kombiniert mit modernem
Textilengewebe.

Zusammen mit dem Tisch Spectra erfüllt er alle Outdoor-
Anforderungen: Wohnlich, aber dennoch robust und wetterfest.

„BISTRO“ VON KETTLER
Bistro passt zu einem
Sommertag im Freien und
ist wie geschaffen für eine
Auszeit im Garten, auf dem
Balkon oder der Terrasse.
Die sanft geschwungene
Liege lädt zu einer
herrlichen Pause ein.

OUTDOOR-CHEF-
GRILLGERÄTE
Einfach – vielseitig –
gesund: Gas- und
Holzkohlegrillgeräte in
unterschiedlichsten
Varianten. Mit dem
unverwechselbaren
Trichtersystem. Ob
Grillen, Kochen oder
Backen – lassen Sie
Ihrer Kreativität und
Experimentierfreude
freien Lauf.

„PALMA“ VON KETTLER
Die Gemütlichkeit des

eigenen Wohnzimmers
muss auch im Garten und

auf der Terrasse kein
Traum mehr bleiben.

Palma erfüllt mit Casual-
Dining-Charakter alle

Wünsche an
Gemütlichkkeit und

bequemes Sitzen. Neue
innovative Medium-

Sitzhöhe – liegt zwischen
der Sitzhöhe von Dining-

und Lounge-Sesseln.

TRENTO VON SIEGER
Exklusive Momente unter
freiem Himmel ! Gartenmöbel
aus Aluminium und Textilux-
Gewebe. Modernes, edles
Dessin gepaart mit
hochwertiger Verarbeitung
sind dasunverkennbare
Markenzeichen von Trento.
Höchstmöglichster Komfort
mit ausgereiften funktionalen
Details. Ein Spitzenprodukt
aus dem Hause Sieger-
Möbel.

„CALVI“  VON SIEGER
Die neueste Entwicklung aus

dem Hause Sieger.
Formschöne und sehr

gelungene neue Sessel-
Serie. Aluminiumgestell

zusammen mit
hochwertigem

Textiliengewebe. Erhältlich
in 4 Farbkombinationen.

http://www.deschner-gartenmoebel.de
http://www.bumb-gartenmoebel.de
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